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Besser schräge Briefe als gar keine Briefe
Liebe Leserinnen und Leser

Wann haben Sie das letzte Mal einen 
Brief geschrieben? Ich meine so richtig, 
mit Tinte, schöner Handschrift und vor 
dem Zukleben des Couverts womöglich 
mit einem Hauch von Parfüm veredelt. 
Wenn Sie sich nicht erinnern können, ist 
das aber nicht so schlimm, wahrschein-
lich ist es einfach schon zu lange her.  
Bei mir war es übrigens ein Austausch 
innerhalb einer Männerfreundschaft. 
Und zwar in den 90er-Jahren, der Zeit,  
als die Evolution sogar bei Männern für 
Gefühle sorgte. Was aber nicht heisst, 
dass unsere Briefe parfümiert waren.

Aber seither ist die Zahl der ver-
schickten Briefe munter gesunken, ana-
log explodierte das Wunderding E-Mail 
und flutete die Postfächer. Das bekommt 
übrigens auch die Post zu spüren. Sie 
stellte im Jahr 2023 insgesamt 1647 Mil-
lionen adressierte Briefe zu. Vor 20 Jah-
ren waren es noch rund 40 Prozent mehr.

Das mit den Briefen ist schade, aber 
wohl der Lauf der Dinge. Heute teilt  
man seine Gefühle eben lieber in sozia-
len Netzwerken mit, vorzugsweise auf 
Tiktok. Das ist durchaus praktisch, da 
kann man seine Gefühle nämlich auch 
tanzen, was ja fast schon eine anthropo-
sophische Komponente hat. Ausserdem 
muss man bei Tiktok seine Post(s) nicht 
frankieren und die Adresse kann man 
sich auch gleich sparen, weil man seine 
Gefühle sowieso mit der ganzen Welt 

teilt. Trotzdem ist das nichts für mich. 
Denn erstens konnte ich mich bis heute 
nicht dazu durchringen, Tiktok herunter-
zuladen, und zweitens kann ich meine 
Gefühle nicht tanzen. Wie auch, wo  
ich doch nicht einmal meinen Namen 
tanzen kann …

Aber sei‘s drum, mir geht‘s trotzdem 
gut, auch wenn mein Briefkasten seit 
Monaten verwaist ist, weil neuerdings 
selbst die Rechnungen digital an mei-
nem Konto zerren. 

Trotzdem wäre es schön, ab und zu 
mal wieder einen persönlichen Brief zu 
bekommen. Aber da müsste man sich 
schon an die eigene Nase fassen und 
selbst wieder einen schreiben.  

Einer, der das immer noch tut, ist  
Jost Hürzeler. Unter dem Pseudonym 
«Herr Hürzeler» verschickt er Scherz-
briefe an Behörden, Institutionen, Ver-
bände und Politiker, was wiederum zu 
schrägen Antworten führt und «Herr 
Hürzeler» schweizweit bekannt ge-
macht hat, da er seine Korrespondenz  
in mehreren Büchern veröffentlicht hat. 
Aufgewachsen ist «Herr Hürzeler» übri-
gens in Bottmingen. Grund genug für 
den BiBo, ein Interview mit dem schrägs-
ten Briefeschreiber der Schweiz zu füh-
ren. Zu lesen ist es auf den Bottminger 
Seiten. Ich wünsche Ihnen viel Vergnü-
gen dabei.

Stefan Fehlmann
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Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch
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Immobilien verkaufen  
ist Vertrauenssache

•  Fundiert ausgebildete Mitarbeiter

•  Über 30 Jahre Markterfahrung 

•  Breites Netzwerk 

•  Professionelle Vermarktungsunterlagen

•  Honorar nur bei Erfolg 

•   Keine Nebenkosten

•   Flexible Vertragsdauer 

Andrea Jaggi
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ERP Business Software, Zeit-Erfassung, 
Archiv, CRM, KI, Mobile Rapport

JETZT  KOSTENLOS TESTEN!
Beratung,  Schulung,  Installation,  Support

Business Lösungen 

061 401 40 80         | info@pira.ch
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Tauben- und  
Krähenprobleme 
ökologisch lösen

www.falknerei-basel.ch 
+41 76 564 43 52

Ettingen / Tel. 061 723 90 90
www.elektro-kontroll.ch

Sicherheitsnachweis?
Kontrolle der 

Elektroinstallation?
Gerne führen wir die 

Periodische 
Sicherheitskontrolle aus.

061 401 31 31 – www.leyag.ch

70Jahre

Regionale Qualitätsprodukte 
zu fairen Preisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

EM 1/8-Final – judihui!

«Schuttelette» und 
«Schwalbensteak»
und viele weitere passende 

Angebote für ein tolles 
(Fussball)-Fest

Jetzt einen Termin vereinbaren: 

061 401 16 61 oder 

kontakt@fitness-muehlematt.ch

Bereit für den Sommer?

INSEL

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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Werbung
Der Weg zum Erfolg.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr	 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

PRIMARSCHULE BOTTMINGEN

Zur Pensionierung
Matthias Bider geht diese Woche nach 41 Jahren 
Schuldienst in Pension. Zeit für eine kurze Wür-
digung: Eine kürzlich an ihn gestellte Frage nach 
Stichwörtern zu den vergangenen Schuljahren 
blieb unbeantwortet. Wohl aus gut nachvoll-
ziehbaren Gründen: 41 Berufsjahre lassen sich 
nur schwerlich auf eine Auswahl an Stichwör-
tern beschränken. Und so bleiben Anekdoten 
aus dem Lehreralltag ganz im Sinne ihrer ur-
sprünglichen Wortbedeutung (griechisch: 
ἀνέκδοτον, anékdoton «nicht veröffentlicht») 
hier unerzählt. Diese Würdigung muss also ei-
nen anderen Aufhänger finden. Versuchen wir es 
mit ein bisschen Mathematik: 41 Jahre Lehrtä-
tigkeit entsprechen in etwa 38’000 Stunden 
Unterricht. In 41 Jahren unterrichtet eine Lehrperson ungefähr 13 Klassen. Wenn 
wir von einer Klassengrösse von rund 20 SchülerInnen ausgehen, hat Matthias 
Bider rund 260 Kinder unterrichtet. Nimmt man die Kinder als Multiplikatoren, 
kommt man auf ca. 1 Mio. Stunden Bildungsgut, das durch ihn in die Welt getragen 
wurde. Eine beachtliche Leistung! Für das Lehrerkollegium steht allerdings weni-
ger sein Verdienst als Lehrer im Vordergrund, als sein Wirken im Team. Wir haben 
Matthias als sehr engagierten, belesenen, pointierten, ehrlichen, hilfsbereiten und 
witzigen Kollegen geschätzt und werden seinen «Esprit» sehr vermissen. Man 
darf zurecht sagen, dass Matthias Bider nicht nur eine wichtige Person an unserer 
Schule war, sondern zu den herausragenden Persönlichkeiten an der Primarschule 
Bottmingen zählt. Wir möchten uns auf diesem Weg bei ihm ganz herzlich für 
seine Kollegialität und sein Engagement  bedanken und wünschen ihm für die 
Zukunft alles Gute. 

Das Kollegium der Primarschule Bottmingen

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 28. Juni

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 30. Juli

GEMEINDEINFORMATIONEN

SCHULE

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Neue Sommer- 
Öffnungszeiten

Während der Schulferien vom 30. Juni bis 
am 11. August ist die Bibliothek neu wie 
folgt geöffnet: Dienstag, 9–13 Uhr. Bis 
am 29. Juni sind wir noch zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten für Sie da. Kommen 
Sie vorbei, falls Sie noch auf der Suche 
nach der passenden Lektüre oder nach 
Ideen für Ausflugs- und Ferienziele sind. 
Bitte beachten Sie, dass der Medienrück-
gabekasten während den Sommerferien 
geschlossen bleibt.

Badibücher
Im Gartenbad Bottmingen werden wir 
auch dieses Jahr wieder Bücherkisten mit 
Gratis-Flohmarktmedien bereitstellen. Ob 
Romane, Sachbücher, Kinderbücher oder 
Comics: Es ist für alle etwas dabei und 
«s‘het so lang s’het».

Wir wünschen Ihnen einen sonnigen und 
erholsamen Lesesommer. 

Das Bibliotheksteam

www.bibliothek-bottmingen.ch

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

GEMEINDEVERWALTUNG

Lehrabschluss  
Sven Durscher
Wir gratulieren unserem Lernenden Sven 
Durscher zu den bestandenen Lehrab-
schlussprüfungen zum Kaufmann im E-
Profil. Die erste Hürde ist nun geschafft 
und wir wünschen ihm für seine berufli-
che und private Zukunft alles Gute. Ein 
grosses Dankeschön gebührt auch allen 
Kolleginnen und Kollegen, die sich als 
Praxisbildner/innen engagieren. 

Gemeindeverwaltung

GEMEINDEANLÄSSE

Save the date: Clean-Up-
Day Bottmingen
Samstag, 14. September 2024  
von 10–12 Uhr
Am Freitag, 13. und Samstag, 14. Sep-
tember 2024 findet in der ganzen 
Schweiz der Clean-Up-Day statt. An die-
sen Tagen sammeln Gemeinden, Schul-
klassen, Vereine und Unternehmen her-
umliegenden Abfall ein und leisten da-
mit einen aktiven Beitrag für die Lebens-
qualität in ihrer Gemeinde und eine 
saubere Umwelt. 

Wir von der Natur- und Umwelt-
schutzkommission führen in diesem Jahr 
am Samstag, 14. September 2024 eine 
Aktion durch unter dem Motto «Gemein-
sam für ein sauberes Bottmingen». Je 
mehr Leute mithelfen, desto grösser ist 
die Wirkung, die wir erzeugen.

Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Werk-
hof an der Therwilerstrasse. Der Einsatz 
dauert rund zwei Stunden. Allen Helfe-
rinnen und Helfern wird nach dem Ein-
satz eine kleine Verpflegung offeriert.

Über Anmeldungen freut sich Sandra 
Thomann, Mitglied der Natur- und Um-
weltschutzkommission, per E-Mail an 
nilpferd80@gmail.com

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
27. Juni
Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube  
Bottmingen, Therwilerstrasse 16

3. Juli
Aikido Einführungskurs
Mi, 19 Uhr, Untere Turnhalle 
Hämisgarten, Schulstrasse 3

21. August
Kinderflohmi
Mi, 14 Uhr, Schulhof Talholz/
Hämisgarten, Schulstrasse 3

28. August
Internet Café
Mi. 14 Uhr, Therwilerstrasse 14

8. September
Internationales Oldtimertreffen 
Bottmingen
So, 9 Uhr, Weiherschloss, Burggar-
tenschulhausareal und bei Bedarf 
Coop Parkplatz

14. September
Clean-Up-Day Bottmingen
Sa, 10 Uhr, Werkhof Bottmingen, 
Therwilerstrasse 15

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9–11 Uhr, jeweils freitags  
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie zum  
gemütlichen Beisammensein im BOZ,  
Therwilerstr. 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der 
Anlässe finden Sie auf unserer Website  
www.bottmingen.ch/Veranstaltungen

BURGGARTENSCHULHAUS

Energiewende in Bottmingen: Neue 
Solaranlage in Betrieb gegangen

Die Energiewende kommt in Bottmingen in grossen Schritten voran. Mitte Juni ist 
auf dem Burggartenschulhaus eine neue Fotovoltaikanlage in Betrieb gegangen. 
Mit ihren 912 Paneelen leistet sie fast 400 Kilowatt peak. Damit kann sie jährlich 
über 380 Megawattstunden Strom erzeugen. Dies ist genug, um 80 Vierpersonen-
haushalte ein Jahr lang zu versorgen. 
Der Sonnenstrom vom Schuldach fliesst einerseits ins allgemeine Netz. So macht 
er die Stromversorgung für alle ein kleines Stückchen grüner. Zudem versorgt er 
die neue Wärmepumpe im Keller des Burggartenschulhauses mit sauberem Strom 
für saubere Wärme. 

Die Wärmepumpe ist seit diesem Frühjahr in Betrieb. Sie steht in der Heizzen-
trale im Schulhauskeller und nutzt den Birsig als Wärmequelle. Über das Wärme-
leitungsnetz werden dann 45 Liegenschaften beliefert. Durch die Wärmepumpe 
wird der Anteil an erneuerbarer Energie direkt von 0 auf 75 Prozent gesteigert. Die 
Zentrale und die Fotovoltaikanlage sind wiederum Teil des im April gegründeten, 
grossen Wärmeverbunds Leimental. An diesem sind neben Bottmingen auch die 
Gemeinden Binningen, Oberwil und Therwil sowie die Energieversorgerin Primeo 
Energie aus Münchenstein beteiligt.

Foto: Amstein+Walthert AG

GRATULATIONEN

Gratulationen Juli

95. GEBURTSTAG

Ernst Peterli 
Mittwoch, 24. Juli 2024

90. GEBURTSTAG

Heinz Oppliger 
Donnerstag, 18. Juli 2024

80. GEBURTSTAG

Liselotte Weiss-Dubach 
Montag, 29. Juli 2024

EISERNE HOCHZEIT

Colette und Niklaus Fux-Feldbauer 
Donnerstag, 18. Juli 2024 

GOLDENE HOCHZEIT

Elisabeth und Felix  
Spitteler-Kaufmann 
Freitag, 5. Juli 2024

Der Gemeinderat gratuliert allen Jubila-
rinnen und Jubilaren zu ihrem besonde-
ren Festtag und wünscht ihnen für die 
Zukunft Wohlergehen, gute Gesundheit 
und jeden Tag ein kleines Glück für das 
Erinnerungskästchen.� Gemeinderat

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Christeller-Beney, Corinne, † 12. Juni 
2024, * 3. März 1969, von Saanen. Wohn-
haft gewesen an der Margrethen-
strasse 1, 4103 Bottmingen. Sie wird im 
engsten Familien- und Freundeskreis bei-
gesetzt.
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«Ich hatte schon als Kind die verrücktesten Ideen»
Jost Hürzeler ist selbstständiger In-
dustriedesigner, lebt in Thalwil und 
ist der Schrecken von Institutionen, 
Verbänden und Politikern. Als «Herr 
Hürzeler» verschickt er schräge Brie-
fe mit noch schrägeren Fragen. Diese 
humorvollen und manchmal grotes-
ken Briefwechsel füllen mittlerweile 
fünf Bücher. Doch damit nicht genug: 
Mit Vorliebe entwirft er auch absur-
de Alltagsgegenstände, die auf sei-
ner Homepage zu bewundern sind. 

Mit seinem eigenwilligen Humor ist 
«Herr Hürzeler» auch über die Landes-
grenzen hinaus bekannt geworden. Was 
die wenigsten wissen: «Herr Hürzeler» 
ist Bottminger. Grund genug für den BiBo, 
ihm ein wenig auf den Zahn zu fühlen.

Herr Hürzeler, Sie sind heute 65 Jahre 
alt und haben die ersten 22 Jahre Ih-
res Lebens in Bottmingen verbracht. 
Wie erinnern Sie sich an diese Kind-
heits- und Jugendjahre?
Jost Hürzeler: Ich bin an der Pfaffenrain-
strasse aufgewachsen, direkt gegenüber 
dem Wald. Dort habe ich viel Zeit mit 
zwei Nachbarbuben verbracht. Es war 
ein wahres Paradies für uns. Wir haben 
Hütten gebaut, sind auf Bäume geklet-
tert, haben Spiele erfunden und Streiche 
gespielt. 

Und wie ging es Ihnen in der Schule in 
Bottmingen? Waren Sie ein guter 
Schüler?
Ich habe die Primarschule in Bottmingen 
besucht und war letztes Jahr zum ersten 

Mal an einer Klassenzusammenkunft im 
Bottminger Schloss. Ich nutzte die Ge-
legenheit, um noch einmal meinen alten 
Schulweg zu gehen, und dabei kamen 
natürlich viele Erinnerungen hoch. Be-
sonders lebhaft erinnere ich mich daran, 
wie wir vor dem Unterricht in der Bäcke-
rei Käser, auch als «Chäsi» bekannt, ein 
Schlumbi oder Mohnweggli für den 
Znüni gekauft haben. Der Duft von frisch 
gebackenem Brot lag über dem ganzen 
Dorf. In der Schule habe ich besonders 
gerne gezeichnet und die Lehrer emp-
fahlen meinen Eltern, mich unbedingt 
auf eine Kunstschule zu schicken. 

Zeichnete sich damals schon Ihr 
schräger Humor ab?
Ja, ich hatte schon als Kind die verrück-
testen Ideen. Und weil ich eben ein Träu-
mer war und mich nicht besonders fürs 
Fussballspielen interessierte, wurde ich 
eine Zeit lang regelmässig von einigen 
Mitschülern verprügelt. Doch dann 
nutzte ich Humor als meine Verteidigung 
und erlangte Anerkennung durch lustige 
Sprüche und schräge Bemerkungen.

Sie haben eine erfolgreiche berufli-
che Laufbahn als Industriedesigner 
hinter sich, wie kamen Sie auf die 
Idee, Briefe zu schreiben?
Tatsächlich habe ich meine Tätigkeit als 
Industriedesigner schon vor einiger Zeit 
aufgegeben und mich stattdessen seit 
Jahren dem Unsinn und dem Schaber-
nack gewidmet. Nachdem mein erstes 
Buch mit Nonsens-Texten im Heyne Ver-
lag veröffentlicht wurde, hat mich ein 

anderer deutscher Verlag kontaktiert 
und gefragt, ob ich ein Briefebuch schrei-
ben möchte. Solche Bücher gab es ja be-
reits zuvor.

Was war ihre Motivation?
Es hat mir einfach unglaublich viel Spass 
gemacht und mir einen «Kick» gegeben.

Wie überraschend waren für Sie die 
Reaktionen auf Ihre Briefe?
Die zahlreichen humorvollen und schlag-
fertigen Antworten haben mich positiv 
überrascht. Mich persönlich amüsieren 

aber am meisten die trockenen, ernsten 
Briefe.

Ist auch mal etwas schief gegangen?
Ich habe bereits wiederholt Besuch von 
der Polizei erhalten. Dies geschah bei-
spielsweise, nachdem ich der Stadtpoli-
zei Zürich geschrieben hatte, dass ich 
beabsichtige, eine Bank an der Bahnhof-
strasse zu überfallen und dafür eine 
Parkgenehmigung benötige, um das 
Geld aus dem Raub in den Lieferwagen 
zu laden. Kurz darauf standen zwei Poli-
zeibeamte vor der Tür.

Haben Sie auch schon jemanden in 
Bottmingen «angeschrieben»?
Ich habe schon Hunderte von Briefen ver-
schickt, doch ich kann mich nicht erin-
nern, jemals einen Brief nach Bottmin-
gen geschickt zu haben. Vielleicht sollte 
ich das mal nachholen.

Auf Ihrer Homepage finden sich auch 
viele ad absurdum geführte Alltags-
gegenstände. Wie kommen Sie auf 
diese Ideen?
Die Ideen kommen einfach so. Die Welt 
ist ja voller Absurditäten, die den Geist 
beflügeln und zu neuen Ideen anregen.

Lange Zeit haben Sie sich hinter 
einer Maske versteckt, genauer ge-
sagt hinter Ihrem Markenzeichen, 
einer Sikh-Maske. Doch seit Kur-
zem kennt man auch Ihr Gesicht. 
Warum zeigen Sie sich heute ohne 
Maske?
Also, ich habe mich eigentlich schon öf-
ter mal ohne Maske zeigen lassen. Die 
Medien wollen ja schliesslich wissen, 
wer unter dem Turban steckt.

Kann «Herr Hürzeler» auch ernst sein?
Wenn es unbedingt sein muss.

Wann waren Sie das letzte Mal in 
Bottmingen?
Letztes Jahr an dem besagten Klassen-
treffen. 

Interview: Stefan Fehlmann

www.herrhuerzeler.ch

Bei Jost Hürzeler wird der Pöstler zum Komplizen: Mit seinen humorvollen Briefen 
hat «Herr Hürzeler» schon so manchen genarrt. � Foto: zVg

BOTTMINGER ZENTRUM

Freitags-Treff

Jeden Freitag von 9 bis 11 Uhr 
(ausgenommen Schulferien)

Möchten Sie neue Kontakte knüpfen 
oder ein gemütliches Zusammensein ge-
niessen? Dann kommen Sie einfach im 
BOZ Bottmingen vorbei! Mamis, Papis 
sowie Grosseltern sind herzlich willkom-
men. Für die Kleinen steht ein Spielzim-
mer zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

PARTEIEN

FDP BINNINGEN-BOTTMINGEN

Die FDP öffnete ihre Türen und lud zu «Mehr» als  
einer «trockenen» Mitgliederversammlung

Unter dem Motto «Junge fördern, Zu-
kunft sichern» haben wir am letzten Frei-
tagabend in der VISTA Augenklinik Bin-
ningen zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung eingeladen. Und zwar nicht 
nur zu statutarischen Geschäften wie 
u. a. Rechnung, Budget; Décharge-Ertei-
lung und Wahlen, sondern auch zu in-
haltlichen Themen, und darin hatte das 
«Mehr» gelegen. 

Jonas Lüthy, Präsident der Jungfrei-
sinnigen Schweiz (vormals Präsident JF 
Basel-Stadt), überzeugte in seinem Im-
pulsreferat zu Beginn mit dem Ver-
ständnis für «die Jungen» ebenso wie 
Robert Lauber, Neu-Mitglied, «Mental 
Coach in Pension», mit seinem Tiefgang 
in Sachen «mentaler Stärke. Von Jonas 
haben wir wichtige Erkenntnisse für 
unsere Strategie für eine nachhaltige 
Nachwuchsarbeit gewonnen, im Wissen, 
dass wir mit der JF-Sektion Baselland 
und Cyril Bleisch bereits im Austausch 
sind, den notwendigen Weg weiterzu-
führen. Zurück zur Sektion i.e.S. – dem 

Vorstand wurde mit Beifall Décharge er-
teilt und in personeller Hinsicht dürfen 
wir folgende Anpassungen vermelden: 
zusätzlich in den Kern-Vorstand ist Kevin 
Lancashire (Binningen) gewählt – er 

wird die «Digitale Kommunikation» 
in den Fokus rücken und à jour bringen. 
Alexander Rath, der a.i. auch als Kassier 
amtete, wird diese zentrale Aufgabe an 
Hélène Heinecke (Bottmingen) übertra-
gen dürfen. 

Zudem durften wir fast vier Jahr-
zehnte Polit-Engagement ehren, denn 
mit Mélanie Krapp (Gemeindepräsiden-
tin Bottmingen), Däny Nyffenegger (Ge-
meinderat Binningen) und Sven Inäbnit 
(Einwohnerrat Binningen) enden per 
30.  Juni 2024 insgesamt 39 Jahre. Alle 
bleiben uns als aktive Mitglieder erhal-
ten und bei Sven Inäbnit weit mehr: als 
Landrat und Vizepräsident der FDP BL 
bleibt er ein aktiv eingebundenes Vor-
standsmitglied. 

Präsidium FDP Binningen-Bottmingen
Peter Frauchiger & Alexander Rath

VEREINE

Kinderflomi
Mittwoch, 21. August von 14–17 Uhr

Schulhof Talholz/Hämisgarten in Bottmingen. Es gibt wieder einen Hot-Dog-, Ge-
tränke- und Kuchenstand mit feinen selbst gemachten Spezialitäten. Es dürfen 
keine Kleider und Schuhe  verkauft werden! Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer/innen.

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum Therwilerstrasse 14, Bottmingen 
Tel. 061 421 23 71, Büroöffnung: Dienstag, 9–11 Uhr 
info@bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch 

BOZ-Angebote: Das Bottminger Zentrum bietet Veranstaltungen und 
Kurse an. Die BOZ-Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. Sie ermöglicht 
eine Vergünstigung aller Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Spielgruppe zum BOZ – 
Freie Plätze
Mit integrierter Sprachförderung Für Kin-
der ab 2,5 Jahren bis zum Kindergarten-
eintritt. In der Spielgruppe zum BOZ tref-
fen sich Kinder zum freien Spielen und 
Werken. Ab August auch dienstags von 
14 bis 17 Uhr. Freie Plätze. Montag, 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
von 08.30 bis 11.30 Uhr (ausgenom-
men Schulferien und Feiertage).

Es gibt noch zwei freie Plätze am 
Montag und drei freie Plätze am Mitt-
woch. Am Dienstag und Donnerstag ist 
die Spielgruppe ausgebucht. Einstieg mit 
vorangehender Anmeldung jederzeit 
möglich. Kosten: Fr. 125.– pro Monat für 
1 x pro Woche, Fr. 250.– pro Monat für 2 x 
pro Woche Geschwister-Rabatt 10 Pro-
zent. Kontakt: Nadia Provenzano, 076 
570 32 75 oder np.spielgruppezumboz@
bluewin.ch.

Jonas Lüthy Däny Nyffenegger

Sven Inäbnit
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Replik auf zwei Leser­
briefe vom 21. Juni 2024
Noch immer bewegt das Thema «ÖV 
Drehscheibe/Wendeschlaufe Bottmin-
gen» die Gemüter oder zumindest zwei. 
Einerseits wird regelrecht ein Misstrau-
ensvotum an den Kanton suggeriert und 
andererseits mit einem Referendum ge-
droht. Ich finde es völlig unangebracht, 
voreilige Schlüsse zu ziehen. Lassen wir 
doch erst einmal die zuständigen Behör-
den und die BLT ihre Arbeit tun. Die Bott-
minger Bevölkerung wurde stets gut in-
formiert, sowohl vom Kanton wie auch 
vom Gemeinderat. Vorteile und Nach-
teile wurden an verschiedenen Anlässen 
(Dialog-Anlass letztes Jahr, Bauwagen im 
November 2023, zwei Mitwirkungsver-
anstaltungen am 10. und 15. Juni, aktu-
elle Mitwirkung bis 21. Juli) erklärt und 
diskutiert. Ich bin damit einverstanden, 
dass dieses Projekt sowohl bauliche wie 
auch logistische Herausforderungen für 
die Gemeinde bringt. 

Vielleicht erinnern Sie sich noch, Bib-
liothek, Kursräume oder das ehemalige 
Postgebäude sind nicht erst jetzt im Fo-
kus der Orts- und Zentrumsplanung. Es 
ist schon lange klar, dass das Postge-
bäude nicht am jetzigen Standort erhal-
ten bleiben kann. Dass ein neuer Bus-
bahnhof gebaut werden muss, steht 
ebenfalls ausser Frage. Durch das neue 
Behindertenhilfegesetz ist ein hindernis-
freier Zugang zum ÖV Pflicht. Der Bus-
bahnhof stand übrigens nie für ein Dorf-
zentrum zur Debatte. Auch dazu wurden 
Dialogveranstaltungen für die Bevölke-
rung durchgeführt. Und zudem hat der 
Kanton versprochen, dass er für den Mig-
rolino, der im Postgebäude sowieso nur 
vorübergehend geduldet ist, eine Lösung 
suchen wird.

Ich bin überzeugt, dass dieser Platz 
durch die Neugestaltung aufgewertet 
wird, denn seien wir doch ehrlich, er ist 
alles andere als attraktiv. Mit der Wende-

VEREINE LESERBRIEFE

schlaufe wird nicht nur das Ein- und Um-
steigen auf Tram und Bus für alle sicherer 
und bequemer, er wird auch deutlich grü-
ner und es entsteht ein neuer Begeg-
nungsort in unserer Gemeinde.

Lucia Mikeler Knaack, Landrätin/BL

ÖV-Drehscheibe – es gibt 
nichts zu entscheiden!
In meinem Leserbrief vom 20. Juni habe 
ich erklärt, dass wir an einer Gemeinde-
versammlung über die Um- resp. Einzo-
nung der OeW-Flächen für den Busbahn-
hof und die Tram-Wendeschlaufe mitwir-
ken (entscheiden) können. Das können 
wir voraussichtlich nicht, weil auch Tram-
Bauvorhaben dem «Eisenbahngesetz» 
unterstehen und der Bund (BAV) das 
Planverfahren genehmigt. Eine Hoffnung 
gibt es dennoch: Gemäss Eisenbahnge-
setz (EBG) gibt es unter Art. 18 ff ver-
schiede Verfahrensschritte welche einzu-
halten sind und auch Einsprachemög-
lichkeiten. Mal sehen, was da noch auf 
uns zu kommt!

Ernst Bringold, Bottmingen

Tempo 30 im Dorf: TCS 
geht vor Bundesgericht
Nachdem der Regierungsrat und nun 
auch das Kantonsgericht die Be-
schwerde des TCS & ACS gegen die Tem-
poreduktion auf 30 km/h in Therwil, 
Oberwil und Bottmingen im Dorfzentrum 
in aller Deutlichkeit abgewiesen hat, 
wird der TCS das Urteil an das Bundes-
gericht weiterziehen. In Bottmingen wird 
der Lärm-Emissiongrenzwert deutlich 
überschritten, daher sollen ab Kreisel 
Mitteldorf in alle vier Richtungen auf ei-
ner Distanz von ca. 250 Meter (!) die 
Anwohner vor dem Lärm – vor allem 
nachts – geschützt werden. Das Bundes-
gericht hat im 2023 die Beschwerde des 
ACS gegen die Tempo-Reduktion auf 

DIES UND DAS

REBZUNFT BOTTMINGEN

Finalist bei der Staats­
weinkürung 2024

Eine neutrale ausserkantonale Fachjury 
von Weinexperten hat unseren «Ries-
ling-Silvaner 2023», im Rahmen einer 
Vordegustation von 30 Bewerbern, unter 
die ersten drei Weine welche in den Final 
für die Staatsweinkürung kommen, ge-
wählt. Am Mittwoch, 19. Juni hat eine 
Prominenten-Jury, unter anderem in An-
wesenheit der beiden Regierungsräte, 
Thomi Jourdan (BL) und Kaspar Sutter 
(BS), in den Kategorien, Weissweine, 
Schaumweine, Roséweine und Rotweine, 
die Siegerweine gekürt. Schlussendlich 
hat unser «Riesling-Silvaner» knapp die 
Kührung zum Staatswein verpasst, sind 
aber auf dem guten zweiten Platz ge-
landet. Wir sind ausserordentlich Stolz, 
dass wir diesen hohen Qualitätsstandard 
erreicht haben. Herzlichen Dank an die 
gesamte Zunftfamilie für die saubere 
Arbeit im Rebberg und natürlich auch ein 
grosses Dankeschön an unsere Kelterer, 
Urs und Adrian Jauslin, aus Muttenz.

Von allen unseren Weinsorten (Ries-
ling-Silvaner, Charmont, Blauburgunder 
und Barrique) kann noch bestellt werden 
über die Webseite.

Der Zunftmeister, Franz Wunderer 

www.rebzunftbottmingen.clubdesk.com

ROBINSONSPIELPLATZ 
DARONGA

Sommerferien  
mit dem Robiplatz
Wir bieten seit Jahren in den grossen Fe-
rien tolle Tageslager und Lager an. Diese 
haben alle ein eigenes Thema und sind 
voller Dynamik und Lebensfreude. Ihr 
müsst euch für die Lager einschreiben 
und darum sind Sommerferien MIT dem 
Robiplatz leider nur für diejenigen Kin-
dern möglich, die sich für eines der vier 
Lager angemeldet haben. Wir starten mit 
dem Tageslager GLÜCK, dann kommts 
sicher gut! Alle Lager sind ausgebucht, 
für das Lager im Jura in der letzten Wo-
che aber haben wir tatsächlich noch ein 
paar Plätze frei – hast du Lust, mit uns 
eine coole Woche in der Natur zu ver-
bringen? Mehr Infos direkt auf dem Robi 
(061 421 94 13) oder direkt auf der Web-
seite anmelden. Super!

Wir wünschen allen Kindern schöne 
und warme Sommerferien und freuen 
uns schon jetzt wieder auf die Zeit nach 
den Ferien. Denn dann starten wir schon 
bald mit den Vorbereitungen zum Robi-
Fest – es ist immer was los, auf dem Robi 
Binningen!

Liebe Grüsse Roger und Susanne

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch Follow us

ZU SICH 
Reise

EINE

selbst
«Komme, was wolle» erzählt die einzigartige Lebens­
geschichte von Agnes Graf. In einer tiefen Sinnkrise 
reist sie nach Südamerika, um sich zwischen 
Schuldgefühlen und Liebeschaos selbst zu finden. 
Diese wahre Geschichte zeigt, dass der Sinn des 
Weges manchmal erst am Ende offenbart wird.

Agnes Graf Komme, was wolle
Eine wahre Geschichte über Liebe, Verlust und die Kraft des Reisens 
ISBN 978-3-7245-2712-1, CHF 29.80

Komme_was_Wolle_Graf.indd   2Komme_was_Wolle_Graf.indd   2 15.04.24   10:3915.04.24   10:39

30 km/h an der Feldbergstrasse abgewie-
sen. Die Automobilverbände argumen-
tieren u. a., bevor eine Temporeduktion 
angeordnet wird, sind zuerst Lärm-
schutzmassnahmen wie Lärmschutz-
fenster oder (nutzlose) Flüsterbeläge 
umzusetzen – natürlich zulasten der 
Hauseigentümer und der Steuerzahler. 
Als betroffener Anwohner ist der Stras-
senlärm entlang der Kantonsstrassen für 
die Anwohner und Hausbesitzer ein gros-
ser Qualitätsmangel welcher mit dem 
Aufstellen von Tempo 30-Tafeln wesent-
lich verbessert werden kann. Kleine 
Massnahme mit grosser Wirkung. Ich 
hoffe, das Bundesgericht wird auch diese 
Beschwerde abweisen, damit die Wohn-
qualität auch entlang der Kantonsstras-
sen etwas verbessert werden kann. 

Ernst Bringold, Bottmingen

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Zuerst einkaufen, dann 
eine Znünipause geniessen

Auch während der Som-
merschulferien findet der 
Wuchemärt jede Woche 
statt. Salate und Gemüse, 

Beeren und Früchte werden erntefrisch 
zum Verkauf angeboten. Auch Fische, 
Käse, Brote und Würzprodukte, sowie 
Kosmetikartikel sind fast immer erhält-
lich. Dazu erfahren Sie Genaueres im 
neuen Märtkalender, der Ende dieser Wo-
che erscheint. Kaffi und Gipfeli gibt es je 
nach Wetter im Freien oder in der Ge-
meindestube. Einen genussvollen Som-
mer wünscht die Märtgruppe Bottmige

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen
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4104 Oberwil BL, Mühlemattstr, 9
Geschäftsräumlichkeit, 1.OG, ca. 60m2
an zentraler Lage in Oberwil, Kundenparkplätze vorh.
Ideal als Büro, Lager, Hobbyraum, Ausstellungsraum. 
im 1.OG. ohne Lift.
Mietpreis: CHF 990.- inkl. NK

Besuchen Sie unsere Hausbesichtigung 
und werfen Sie einen Blick in ein fertigge-
stelltes PM-Haus. Dieses Einfamilienhaus 
steht nicht zum Verkauf, gerne zeigen wir 
es jedoch Interessierten, welche ebenfalls 
bauen möchten. Wir freuen uns auf Sie. 

                     www.pm-holzbau.ch

HAUSBESICHTIGUNG
Samstag, 29. Juni 2024 
10.00 - 14.00 Uhr 
Krummackerweg 524
4204 Himmelried

Zu vermieten in Therwil

1 Tiefgarage-Parkplatz 
an der Erlenstrasse 33 

Tel. 061 721 52 14

WESPENNESTER- & HORNUSSEN- 
BESEITIGUNG etc.

zertifiziert/gesamte Regionen
Natel 079 302 58 59

www.pilotti.ch          365 Tage / 24 Std.

BAWA AG
Tel. 061 641 10 90
info@bawaag.ch 
www.bawaag.ch

Einbau von  
Badewannentüren

Einsatzwannen 

Reparaturen

MINIMULDEN

bestellen unter

0800 13 14 14
waserag.ch

Für Ihren
Frühlingsputz

Marktnotiz

SlideGlass – Das innovative Windschutzgeländer

Das designschöne und praktische Windschutz-
geländer bietet Ihnen den perfekten Wind- und 
Sichtschutz. Selbstverständlich in der Schweiz ent-
wickelt und hergestellt.

Ein Glasgeländer sowie ein dynamischer Wind-
schutz haben sich im SlideGlass Windschutzge-
länder vereint. Mit dieser Kombination werten Sie 
Ihren Balkon, Sitzplatz oder Ihre Terrasse auf und 
geniessen Sie Ihre wertvolle Zeit draussen.

Mit einer einfachen manuellen Betätigung kann 
das SlideGlass Windschutzgeländer in einen Wind-
schutz umgewandelt werden und genau so einfach 
wird der Windschutz wieder zum Geländer. Die 

 Anlage funktioniert mittel Gasdruckfedersystem, 
ganz ohne Strom und ist dadurch ganz leicht von 
Hand bedienbar.

Entdecken auch Sie die Vorteile von SlideGlass und 
lassen Sie sich von uns beraten.

Wahl Glas- und Metallbau AG
Lausenerstrasse 20, 4410 Liestal
061 926 90 20, info@wahl-ag.ch
www.wahl-ag.ch

R. Tanner
Malen – Tapezieren – Spritzen 

Umweltfreundliche Anstriche.
Ohne Aufpreis.

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@kuechen-schmid.ch 

Roland Baumann

Shop

offizieller
NEU:

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • Schulthess
V-ZUG •  BORA • BOSCH • FORS • ASKO

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von Küchen 
und Haushaltapparaten.w
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Beat Welte
Das verschwundene Bild
Li Röstis erster Fall
ISBN 978-3-7245-2706-0
CHF 29.80

In Li Röstis 1. Fall entwickelt sich ein ver-
meintlich banaler Kunstdiebstahl aus 
einer Villa an der Zürcher Goldküste zu  
einem Netz aus Geheimnissen und Gefahr.

 Ein mörderisch
wertloses Bild

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch Follow us

Verschwundene_Bild__Beat Welte.indd   11Verschwundene_Bild__Beat Welte.indd   11 11.03.24   09:1111.03.24   09:11

Den aktuellen BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch

Inserieren bringt

Erfolg!
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Ein einziger Zigarettenstummel verschmutzt bis zu 1000 Liter Wasser.  
Helfen Sie mit, Littering zu vermeiden: oceancare.org/plastik

Jööö Nööö
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser

Geschäftsstelle:
Hohlegasse 3, Tel. 061 401 18 16
info@bg-oberwil.ch
Tel. Liegenschaften 061 401 28 66
verwaltung@bg-oberwil.ch
Termin nach tel. Vereinbarung

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Di	   9–11 Uhr
Do	 16–18 Uhr

www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Website 
www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
27. Juni

Mittagstisch – Pastatag
12.15–13.30 Uhr, Kirchgemeindesaal 
ref. Kirche Oberwil, Therwilerstr. 44
Ref. Kirchgemeinde OTE

Kindernachmittag Wald
14–17 Uhr, ref. Kirche Oberwil, 
Therwilerstrasse 44
Ref. Kirchgemeinde OTE

29. Juni

Grillplausch am Bündelitag
17–22 Uhr, Klubhaus FC uf em Isweiher
Männerchor Sängerbund Oberwil

1. bis 5. Juli

Gaming und Sport Camp Oberwil
jeweils 9.30–16 Uhr, Wehrlinhalle
MS Sports, www.mssports.ch

4. Juli

Töff Haie BLT: Spontane Töfftour
Start beim Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT, 
www.toeffhaieblt.ch

9. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

13. bis 14. Juli

Töff Haie BLT: 2-Tage-Tour 
Schwarzwald
Start beim Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT, 
www.toeffhaieblt.ch

23. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

1. August

1.-August-Feier
17–23.30 Uhr, Oberer Pausenplatz 
Wehrlinschulhaus
Gemeindeverwaltung Oberwil

3. August

Töff Haie BLT: Doubs-Tour
Start beim Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT
www.toeffhaieblt.ch

5.–10. August

Piazza Oberwil
jeweils 18–22 Uhr, Gemeindehausplatz
Verein Kultur für Oberwil und 
Gemeindeverwaltung Oberwil

6. August

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

11. August

Oberwill sportlich syy
10–16 Uhr, diverse Sportstätten
Sportkommission und Gemeinde
verwaltung Oberwil

15. August

Kindernachmittag Wald
14–17 Uhr, Ref. Kirche Oberwil, 
Therwilerstrasse 44
Ref. Kirchgemeinde OTE

18. August

z Oberwil underwäggs
12.30–18 Uhr, Verschiedene 
Stationen in Oberwil
Arbeitsgruppe z Oberwil under-
wäggs und Gemeindeverwaltung

18. August

Die musikalischen Freunde 
der Orgel II
17 Uhr, Ref. Kirche Oberwil, 
Therwilerstrasse 44
Ref. Kirchgemeinde OTE

20. August

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler Jassmeisterschaft

GEMEINDEVERWALTUNG

Ein grosses Dankeschön an Regula Messerli, Christian 
Pestalozzi und Karl Schenk

Im Rahmen der Oberwiler Gemeindeversammlung vom 13. Juni 
verabschiedete Gemeindepräsident Hanspeter Ryser im Namen 
des Gemeinderates die langjährigen Mitglieder Regula Messerli, 
Christian Pestalozzi und Karl Schenk mit prägnanten Lobes- und 
Dankesreden in die gemeinderätliche Pension. 
«Selbst wenn ich jeweils eine halbstündige Laudatio halten 
würde, wären nicht alle Leistungen der drei abtretenden Ge-
meinderatsmitglieder aufgezählt», betonte Hanspeter Ryser zu 
Beginn seiner Danksagungen. In seinen Würdigungen hob Ryser 
die besonderen Fähigkeiten der abtretenden Vizepräsidentin 
und der beiden Gemeinderäte hervor und kam jeweils gleich auf 
den Punkt. 

«Als frisch gewählte Gemeinderätin für das Ressort Bildung, 
Jugend und Familie kniete sich Regula Messerli sofort in die 
Bildungspolitik, eignete sich umfassendes Wissen zum Thema 
Schule an und machte sich kantonsweit einen Namen in diesem 
Fachbereich. Besonders am Herzen lag ihr die Musikschule, für 
die sie sich mit Verve engagierte», sagte Ryser. Zwar habe sie 
auch schwierige Zeiten erlebt – beispielsweise im vergangenen 

Jahr, Stichwort Oberwiler Schulleitung –, aber die Herausforde-
rungen jeweils mit Bravour gemeistert. «Ich werde meine Vize-
präsidentin sehr vermissen.»

Wie Regula Messerli darf auch Christian Pestalozzi auf 16 
erfolgreiche Jahre als Gemeinderat zurückblicken. Auch für ihn 
fand Hanspeter Ryser nur lobende Worte. Ihm vorausgegangen 
sei der Ruf des Revoluzzers, bemerkte Ryser mit einem süffisan-
ten Lächeln. Doch allen Unkenrufen zum Trotz habe sich Chris-
tian Pestalozzi über die Jahre als ausgezeichneter, fachlich ver-
sierter und kollegialer Gemeinderat für das Ressort Bauten und 
Raumplanung und den Gesamtgemeinderat verdient gemacht. 
«Ganz besonders schätzte ich in den Sitzungen Christians stra-
tegisches Denkvermögen», erklärte Ryser. Es habe jeweils viel 
gebraucht, bis Christian Pestalozzi in die Niederungen des Ope-
rativen abgetaucht sei. «Die grosse Flughöhe war immer eine 
Wohltat.»

Die Gesprächskultur sei im Gemeinderat schon immer sehr 
angenehm gewesen. Dazu beigetragen habe in den vergangenen 
zwölf Jahren auch Karl Schenk – seit seiner Geburt im Jahr 1958 
in Oberwil wohnhaft und wie die beiden anderen ein äusserst 
verlässlicher und loyaler Kollege. Zu seinem Ressort gehörten die 
Themen Finanzen, Kultur, Freizeit und Sport. «Karl ist Oberwiler 
durch und durch, aber immer extrem akribisch und perfekt unter-
wegs», sagte Hanspeter Ryser. «Gibt es von ihm an einer Vorlage 
nichts zu meckern, ist klar, dass die Vorlage top ist.» Karl Schenk 
liebe es, einen Sachverhalt aus allen möglichen Blickwinkeln an-
zuschauen und zu hinterfragen. In Windeseile auf den Punkt zu 
kommen, sei zwar nicht sein wahres Ich, aber: «Es ist eine enorme 
Beruhigung, einen Mann am Tisch zu haben, der die Geschäfte so 
genau anschaut», schloss Ryser seine Laudatio.

Namens des Oberwiler Gemeinderats und der Verwaltung 
wünschte Gemeindepräsident Hanspeter Ryser den scheidenden 
Exekutivmitgliedern von Herzen viel Gesundheit und Glück und 
dass sie die dazu gewonnene Zeit jetzt für wahre Herzensaktivi-
täten einsetzen können.

Alle abtretenden Mitglieder des Oberwiler Gemeinderats (v. l.: Regula Messerli, Christian Pestalozzi und Karl Schenk) erhielten 
nach der wohlverdienten Würdigung durch Gemeindepräsident Hanspeter Ryser den obligaten Blumenstrauss.

OBERWILL SPORTLICH SYY

Bewegung für alle bei «Oberwill sportlich syy»

Am 11. August findet bereits 
zum zwölften Mal der Anlass 
«Oberwill sportlich syy» statt. 
An diesem Tag bieten viele 

Sportvereine auf verschiedenen Sportanlagen in Oberwil 
Schnupperangebote für Gross und Klein. Im Laufe der Jahre gab 
es immer wieder neue Sportarten, die dazukamen. Aber etwas 
blieb stets unverändert: Wir sehen viele lachende Gesichter und 
motivierte, sportbegeisterte, mehrheitlich junge Leute, die die-
sen Tag geniessen und mit viel Eifer von einer Sportstätte zur 
nächsten eilen, um die von ihnen ausgesuchten Angebote zu 
besuchen. Es ist für alle etwas dabei. Egal ob drinnen oder draus-

sen, ob im Badeanzug oder in Sportkleidern. Dieses Jahr sind neu 
der Schwingclub und die Falknerei dabei. Auch Angebote wie 
beispielsweise vom Tischtennis Club oder das Bogenschiessen 
der Jugendarbeit werden jedes Jahr immer wieder gern besucht.

Alle, die sich gerne bewegen, sind herzlich willkommen, an 
unserem Anlass teilzunehmen. Einfach vorbeikommen und 
Spass haben! Bei der Wehrlinhalle befindet sich ein zentraler 
Informationsstand der Sportkommission, an dem man alle Infor-
mationen und am Ende auch ein Bhaltis bekommt. Der Eventplan 
mit einer Übersicht über die Angebote kann man auf der Ge-
meindewebsite im Veranstaltungskalender ab Mitte Juli down-
loaden.
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Ein neuer und spannender Blick auf das Leimental
Der Geschichtspfad LeimentalPLUS 
führt durch abwechslungsreiche 
Landschaften und vorbei an histori-
schen Stätten, die sowohl für Einhei-
mische als auch für Besucher faszi-
nierend sind. Trotz Regenwetter ka-
men letzten Samstag zahlreiche Be-
sucher an die Eröffnung des Pfades.

Am vergangenen Samstag um 10 Uhr 
wurde der Geschichtspfad Leimental­
PLUS feierlich eröffnet, gerade recht­
zeitig zur Feriensaison. Und das bei Wet­
terverhältnissen, die einem schlechten 
Apriltag alle Ehre gemacht hätten. Das 
hielt aber eine grössere Zahl von Be­
suchern nicht ab, der Eröffnungsrede 
von Hanspeter Ryser, Oberwiler Gemein­
depräsident und Präsident der Region 
LeimentalPlus, zuzuhören und den Ge­
schichtspfad gleich selber unter die 
Füsse zu nehmen. 

Denn diese Wanderung ist ein High­
light für Menschen jeden Alters, bei dem 
selbst Ortskundige neue und spannende 
Perspektiven entdecken können.

Mit Quiz Punkte sammeln
Der Geschichtspfad LeimentalPLUS ver­
bindet die Leimentaler Gemeinde Oberwil 
mit den Sundgauer Gemeinden Allsch- 
wil und Schönenbuch. Auf interaktive 
und spielerische Weise wird den Besu­
chern die Geschichte der Region näher­
gebracht. Mit Smartphones lassen sich 
unter www.geschichtspfad-leimental.ch 
zahlreiche historische Informationen ab­
rufen und durch das Lösen von Quiz­
fragen Punkte sammeln.

Das kam an bei den Besuchern, etwa 
beim Ehepaar Koop aus Biel Benken, das 
sich einig war: «Wir wandern viel in die­
ser Gegend und freuen uns nun, Neues, 
insbesondere auch Historisches, zu ent­
decken.»

Die Start- und Endpunkte des Pfades 
liegen am Bahnhof Oberwil, bzw. in 
Schönenbuch. Seit 1887 ist Oberwil über 
eine Bahnlinie mit Basel verbunden, die 
zunächst als Birsigtalbahn mit Dampf­
betrieb und später elektrisch betrieben 
wurde. Seit 1984 verkehrt auf dieser 
Strecke das 10er-Tram, das von Roders­
dorf bis zum Bahnhof SBB und weiter 
nach Dornach führt.

Eine der ersten Stationen ist der his­
torische ACV-Laden in der Hohlegasse. In 
diesem Gebäude entstand 1892 der 
erste Laden der Birseck‘schen Produkti­
ons- und Consumgenossenschaft (BPCG), 
dem Vorläufer des heutigen Coop.

Weiter entlang des Pfades befindet 
sich das geheimnisvolle «Güggelchrüz» 
am Ende der Hohestrasse. Dieses Stein­
kreuz mit einem Hahn-Relief erzählt von 
zwei Hähnen, die die Mitte zwischen 
Dorf und Alme markieren. Der Pfad führt 
auch durch vielfältige Heckenlandschaf­
ten, die mehr sind als nur grüne Struktu­

ren. Sie gliedern die Landschaft, bieten 
Lebensräume und Schutz für zahlreiche 
Tierarten wie den Neuntöter, die Wald­
hummel und den Feldhasen. Diese He­
cken bieten eine beeindruckende Vielfalt 
an Funktionen, von der Abgrenzung über 
den Windschutz bis hin zur Futterquelle.

Entlang der Landesgrenze
Das Sundgauer Hügelland, das entlang 
des Geschichtspfades von Oberwil nach 
Schönenbuch erkundet werden kann, 
wird durch Hochstamm-Kirschenbäume 
und Fromentalwiesen geprägt. Diese 
landschaftsprägenden Elemente werden 
durch verschiedene Projekte erhalten 
und gefördert.

Eine historische Perspektive bietet 
die Station zur Grenzwache im Ersten 
Weltkrieg. Die Schweiz musste trotz 
ihrer Neutralität darauf vorbereitet sein, 
ihre Landesgrenzen gegen kriegerische 
Handlungen der Nachbarländer zu ver­
teidigen. Grenzsteine entlang des Pfades 

erzählen von der wechselvollen Ge­
schichte dieser Region, die mal zu Frank­
reich, mal zu Deutschland gehörte und 
heute ein Teil der Schweiz ist.

Ein besonders spannender Teil des 
Pfades ist auch der Chüegraben, wo sich 
unter einer mächtigen Eiche angeblich 
ein Schatz aus der napoleonischen Zeit 
befindet. Diesen haben Leon und Len­
nard aus Biel-Benken aber leider nicht 
gefunden, wie sie erklären: «Der Weg ist 
sehr toll. Leider haben wir den Franzo­
senschatz nicht gefunden. Wir wissen 
jetzt aber, wo er vergraben ist und kom­
men nochmals.»

Das Isigs Brüggli-Rückhaltebecken in 
Allschwil ist ein herausragendes Beispiel 
für Hochwasserschutz. Es kann bis zu 
200’000 Kubikmeter Wasser aufnehmen 
und schützt die Gemeinde vor seltenen 
Hochwasserereignissen. In der Nähe be­
findet sich auch ein Amphibienschutz­
gebiet von nationaler Bedeutung. Der 
Allschwiler Wald, der die letzte Station 

des Pfades darstellt, ist ein wertvoller 
Erholungsraum. Die vielfältigen Aufga­
ben des Forstwesens, die den Schutz und 
die Pflege des Waldes gewährleisten, 
werden hier vorgestellt.

Der 1989 erbaute Wasserturm von 
Schönenbuch, der die Landschaft mit sei­
ner Höhe von 31,4 Metern prägt, spielt 
eine wichtige Rolle in der Wasserversor­
gung der Gemeinde und dient auch als 
Aussichtspunkt.

Die Wanderung endet in Schönen­
buch. Hier erzählen die Grenzsteine von 
der bewegten Vergangenheit, während 
die Gemeinde heute eine lebendige Ver­
bindung zwischen der Schweiz und 
Frankreich darstellt.

Und dass der Auftakt verregnet war, 
hatte sogar seine guten Seiten, wie Hugo 
Ley und Erik Zehnder aus Oberwil fan­
den: «Der Weg ist schön und interessant, 
wenn auch zurzeit ein wenig nass und 
daher noch nicht zu hoch frequentiert.»

Stefan Fehlmann

Trotz Regenwetter erschienen zahlreiche Interessierte zur Eröffnung des Geschichtspfades und hörten die Eröffnungsrede von Hanspeter Ryser, dem Oberwiler Gemeinde-
präsidenten zu. Leon und Lennard aus Biel-Benken hingegen liessen sich die Wurst schmecken, auch wenn sie keinen Schatz gefunden hatten (Bild rechts).

GEMEINDEVERWALTUNG

Nachrücken von Eva 
Müller-Oberländer in die 
Gemeindekommission

Sarah Degen (Grüne) hat ihren Rücktritt 
aus der Gemeindekommission per Ende 
Juni 2024 bekannt gegeben. Die Gemein­
deverwaltung hat deshalb, gestützt auf 
§ 44 des Gesetzes über die politischen 
Rechte, das Nachrückverfahren in die 
Wege geleitet. Eva Müller-Oberländer 
hat sich bereit erklärt, das Amt per 1. Juli 
2024 anzutreten. Sie rückt damit für die 
Amtsperiode vom 1.  Juli 2024 bis 
30. Juni 2028 für die Grüne Partei Ober­
wil in die Gemeindekommission nach.

Die Gemeinde dankt Sarah Degen für 
ihren Einsatz zum Wohle des Gemein­
wesens und wünscht Eva Müller-Ober­
länder viel Erfüllung bei der Ausübung 
ihres neuen Amtes.

GRATULATIONEN

Geburtstage

Jörg Brunner feiert am 30. Juni 2024 
seinen 80. Geburtstag.

Walter Mangold-Rein feiert am 3. Juli 
2024 seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert den beiden Jubi­
laren ganz herzlich und wünscht ihnen 
einen schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Nazmiye Vatansever-Toprak, † 22. Juni 
2024, * 23. August 1973, Bielstrasse 25

FAMILIENERGÄNZENDE KINDERBETREUUNG

Anerkennung der Spielgruppe Nemo als Institution 
der familienergänzenden Kinderbetreuung
Die Spielgruppe Nemo gilt ab 1. August neu als Institution der familienergänzenden 
Kinderbetreuung. Der Gemeinderat anerkennt im Rahmen des Reglements über die 
familienergänzende Kinderbetreuung (FEB-Reglement) die Spielgruppe Nemo als 
Institution der familienergänzenden Kinderbetreuung. 

Der Gemeinderat gratuliert der Spielgruppenleiterin und ihrer Mitarbeiterin zur 
Anerkennung und wünscht ihnen weiterhin viel Freude und Erfolg. Durch die Aner­
kennung haben Oberwiler Familien, deren Kinder die Spielgruppe Nemo besuchen, 
die Möglichkeit, einkommens- und vermögensabhängige Beiträge an die Kosten für 
den Spielgruppenbesuch gemäss FEB-Reglement geltend zu machen. Die Anträge 
sind vor Inanspruchnahme des Spielgruppenbesuchs einzureichen. 

Neben der Spielgruppe Nemo sind auch die Spielgruppen Sunneschyn und die 
Spielwerkstatt Schnäggehüsli vom Gemeinderat anerkannte Spielgruppen.

Weitere Informationen zu den drei anerkannten Spielgruppen finden Sie hier:
•	 Spielwerkstatt Schnäggehüsli: www.swso.ch 
•	 Spielgruppe Sunneschyn: www.spielgruppesunneschyn.ch 
•	 Spielgruppe Nemo: www.spielgruppenemo.com

Für Fragen steht Ihnen Sabrina Hollinger, Mitarbeiterin familienergänzende Kinder­
betreuung, unter Tel. 061 405 43 26 oder via E-Mail an sabrina.hollinger@oberwil.ch 
gerne zur Verfügung (montags und donnerstags erreichbar).

VERANSTALTUNGEN

News aus der Jugendarbeit
Nach einem regnerischen Frühling erhofft sich die offene Jugend­
arbeit Oberwil gutes Wetter am Abschlussfest der Sekundar­
schule Oberwil, das wie jedes Jahr bei der Grillstelle Allme statt­
finden wird. Wie auch in den letzten Jahren ist die offene Jugend­

arbeit mit einem mobilen Präventionsangebot bis in die frühen Morgenstunden 
unterwegs. Neben diesem Einsatz bietet die Jugendarbeit zudem den Jugendli­
chen ab halb drei bis sechs Uhr am Morgen im Jugi ein Zmorge-Essen an, bevor es 
dann für alle nach Hause geht.

Weiter richten wir unseren Blick auf die erste Ferienwoche vom 1.–5. Juli, 
in der das Jugi täglich von 12–18 Uhr geöffnet hat. Kommt vorbei und geniesst 
im Jugi ein kühles Fussbad mit Grill und Mocktails für einen Franken.

Es ist auch die letzte Woche, in der ihr mit unserer Auszubildenden Nicole Jenni 
ins Gespräch kommen und mit ihr zusammen ihren erfolgreichen Abschluss feiern 
könnt. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Nicole Jenni für ihren grossen und 
wertvollen Einsatz während der letzten zwei Jahre in der offenen Jugendarbeit 
Oberwil und wünschen ihr auf ihrem weiteren Lebensweg alles Gute und viel Er­
folg.� Euer Team der offenen Jugendarbeit Oberwil

GEMEINDEVERWALTUNG

Mobiler Pumptrack
Pumptracks gehören heute bei Kindern und Jugendlichen, aber auch bei Erwachsenen 
zu den beliebtesten Freizeitbeschäftigungen. Dank der erneuten Finanzierung durch 
die Pestalozzi-Gesellschaft Oberwil stellt das Sportamt Baselland der Gemeinde 
Oberwil in der Sommerferienzeit vom 1. Juli bis 4. August 2024 einen mobilen 
Pumptrack zur öffentlichen und freien Benutzung zur Verfügung. Die Gemeindever­
waltung stellt für die Logistik und den Unterhalt während der Mietdauer der Anlage 
ihre Personalressourcen zur Verfügung.

Der Rundkurs kann mit verschiedenen Sportgeräten wie Scooter, Fahrräder (Dirt 
Bikes, BMX, Like a Bike), Skateboard, Trottinett und Inlineskates befahren werden. 
Das Fahrzeug nimmt man selbst mit. 

Das Befahren setzt keine besonderen Vorkenntnisse voraus und fördert die Fah­
rer*innen nebst Geschicklichkeit und Gleichgewicht in Kraft und Ausdauer. Die Be­
nutzung der Anlage erfolgt auf eigene Gefahr, und die Nutzungsvorschriften sind 
einzuhalten.  

Der Pumptrack ist von Montag bis Freitag von jeweils 8 bis 12 Uhr sowie von 
13 bis 22 Uhr und an den Wochenenden von 10 bis 12 Uhr bzw. 14 bis 20 Uhr zur 
Nutzung geöffnet. 

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Anwohner*innen und halten Sie die gesetz­
lichen Ruhezeiten ein. Die Pestalozzi-Gesellschaft und die Gemeindeverwaltung 
Oberwil wünschen viel Vergnügen und eine sichere Fahrt.

Der beliebte mobile Pumptrack – wieder in Oberwil.

GEMEINDEINFORMATIONEN

www.bibo.ch
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REKLAME

VEREINE

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!
Wir danken unseren Mitgliedern herzlich 
für die grossartige Unterstützung! Die 
«Migros Support Culture»-Bons wurden 
fleissig gesammelt und dank Ihrem En-
gagement profitiert die Gemeindebiblio-
thek Oberwil vom Migros Kultur Prozent. 
Den uns gutgesprochenen Betrag ver-
wenden wir für die Einrichtung einer ge-
mütlichen Kaffee-Ecke. Nach den Herbst-
ferien freuen wir uns, Sie bei einem Kaf-
fee begrüssen zu dürfen!

Lesesommer – tolle Preise 
zu gewinnen!
Bist du noch unter 16 Jahre alt? Dann lies 
während der Sommerferien mindestens 
15 Minuten pro Tag oder lass dir solange 
vorlesen. Du nimmst an der Verlosung 
teil, wenn mindestens 20 Lesetage an-
gekreuzt sind. Die Lesepässe können in 
der Gemeindebibliothek Oberwil abge-
holt werden. Es gibt tolle Preise zu ge-
winnen, u. a. Gutscheine von Bider und 
Tanner, Birsigbuchhandlung, Zolli Basel, 
Basler Personenschifffahrt. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Unsere Öffnungszeiten 
während der Sommerferien
Während der Sommerferien vom 1. Juli 
bis 10. August ist die Bibliothek jeden 
Montag, 14.30–18.30 Uhr sowie jeden 
Freitag, 9.30–11.30 Uhr geöffnet. Am 
Freitag, 2. August bleibt die Bibliothek 
ausnahmsweise geschlossen.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Home-
page www.bibliothek-oberwil.ch

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Sommerferien

Sommerzeit ist Ferienzeit! Auch in der Lu-
dothek. Daher gelten spezielle Öffnungs-
zeiten. Damit während der langen Som-
merferien für «spielende» Abwechslung 
gesorgt werden kann, haben wir in dieser 
Zeit (1. Juli–11. August) jeweils am Mon-
tag, 17–18.30 Uhr, geöffnet. An den üb-
rigen Tagen ist die Ludothek geschlossen.

Am «Bündelitag» (Samstag, 29. Juni) 
sind wir noch wie gewohnt von 10–12 Uhr 
für Sie da. Ab 12. August gelten wieder 
die normalen Öffnungszeiten. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
eine verspielte Sommer-Zeit.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
ludothek-oberwil@intergga.ch
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr 
Samstag, 10–12 Uhr 
Während der Sommerferien: 
nur montags 17–18.30 Uhr

TAGESFAMILIEN 
OBERWIL/BIEL-BENKEN

Öffnungszeiten während 
der Sommerferien
Unser Büro bleibt am 1.  Juli und vom 
8. Juli bis zum 9. August geschlossen.

In der Zeit vom 31.  Juli bis zum 
9.  August werden die E-Mails spora-
disch gelesen und beantwortet sowie 
das Telefon bedient bzw. Nachrichten ab-
gehört. Wir wünschen allen eine schöne 
Sommerzeit!

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Tel. 077 436 63 14
www.tagesfamilien-oberwil.ch
info@tagesfamilien-oberwil.ch

DIES UND DAS

WINDREEDLIFESCHT

Happy Singers am 
Windreedlifescht

Wir verkaufen am Wind-
reedlifescht gut erhal-
tene Kleider zugunsten 
des Windreedlibatzen. 
Wir sind angewiesen 

auf Ihre Unterstützung. Legen Sie schon 
heute die Kleider auf die Seite, die Sie uns 
für den Verkauf übergeben wollen.

Ort und Zeit der Abgabe der Kleider 
sehen Sie im Flyer des Windreedlifestes, 
das am Wochenende vom 30. August 
bis 1. September stattfinden wird.

Chor Happy Singers der Pfarrei
St. Peter und Paul, Oberwil

RÖSSLIRYTTI UND KINDER- 
UND JUGENDKLEIDERBÖRSE

Sommerferien 
Öffnungszeiten
Liebe Kundinnen und Kunden 

Während der Sommerferien Sonntag, 
30. Juni bis Sonntag, 11. August, bleibt 
die Börse geschlossen (bei Bedarf während 
dieser Zeit, bitte kontaktieren Sie uns 077 
468 98 70). Ab 12. August sind wir gerne 
wieder zu den gewohnten Zeiten in der 
Kinderkleiderbörse für Sie startbereit.

* Ab sofort bis und mit Ende August gilt 
«Annahmestop» für Sommerartikel. Danke 
fürs Verständnis.

Eine schöne und erholsame Sommer-
zeit.� Ihr Rösslirytti-Team

Rösslirytti, Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil 
info@roesslirytti.ch, www.roesslirytti.ch 
Telefon 077 468 98 70

LESERBRIEF

Lesen – Schreiben – 
Rechnen
Endlich hat die FDP Schweiz, siehe Be-
richterstattung des schweizerischen Par-
teitages vom vergangenen Samstag in 
Aarau, sich dazu aufgerafft, wieder in 
Sachen Bildung in den Volksschulen Stel-
lung zu nehmen. Ganz besonders freut 
mich, dass «Lesen – Schreiben – Rech-
nen» wieder in den Vordergrund gesetzt 
wird. 

Diese Grundkompetenzen sind nach 
der verfehlten Einführung des «Lehrpla-
nes 21» viel zu sehr in den Hintergrund 
«abgerutscht. Zu viel wurde im «Lehr-
plan 21» auf weiche Ziele (meiner Mei-
nung nach) auch mit unbrauchbaren 
Lehrmitteln gearbeitet. Ich erinnere nur 
an Passepartout etc. 

Ich schreibe das nicht nur, weil ich 
Mitglied der FDP bin, sondern weil Bil-
dung der einzige «Rohstoff» ist, den die 
Schweiz hat. Gut so, weiter so.

Paul Hofer, Oberwil

SCHULE

KINDERGARTEN UND PRIMARSCHULE OBERWIL

Abschluss des Schuljahrs 2023/2024
Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu. Unsere Lehrper-
sonen des Kindergartens und der Primarschule dürfen 
die Kindergärtner/innen und Primarschüler/innen mit 
Vorfreude auf das kommende Schuljahr in die Sommer-

ferien entlassen. Manchen Kindern steht gar ein Übertritt in die Primarstufe oder 
Sekundarstufe bevor und sie dürfen mit Spannung einen neuen Schulabschnitt er-
warten.

Für den grossen und wertvollen Einsatz, den die Lehrpersonen des Kindergartens 
und der Primarschule Oberwil stets leisten, dankt der Schulrat den Lehrpersonen 
herzlich. Ein grosser Dank gebührt auch der Schulleitung und allen weiteren Mitarbei-
tenden unserer Schule für ihr Engagement zum Wohl der Kinder. 

Wie jedes Schuljahr müssen wir uns auch dieses Jahr von zahlreichen Lehrperso-
nen verabschieden, die mit Herzblut zum Schulbetrieb beigetragen haben. Wir wün-
schen ihnen für die Zukunft alles Gute und danken ihnen für die wertvolle Arbeit an 
unserer Schule.  

Ein ganz besonderer Dank gilt auch den ausscheidenden Mitgliedern des Schul-
rats, Regula Messerli und Bastian Schmid. Bastian Schmid wurde im Frühjahr 2020 in 
den Schulrat gewählt und amtete zwischenzeitlich als Präsident des Schulrats. Er 
setzte sich während den vergangenen vier Jahren stets wohlwollend und gewissen-
haft für eine gute Zusammenarbeit zwischen den Schulbeteiligten ein.

Regula Messerli war als Gemeinderätin für das Ressort Bildung verantwortlich 
und war daher während 16 Jahren Mitglied des Schulrats. Sie hat ihr Amt im Schulrat 
stets mit Umsicht, Gewissenhaftigkeit und viel persönlichem Engagement ausgeübt 
und vermochte durch ihr enormes Fachwissen wertvolle Arbeit beizutragen. 

Der Schulrat verdankt Bastian Schmid und Regula Messerli den tollen und wert-
vollen Arbeitseinsatz zum Wohl unserer Schule und wünscht ihnen für die Zukunft 
alles Gute.

Allen Schulbeteiligten sowie allen Kindern und ihren Familien wünscht der Schul-
rat eine erholsame Sommerpause und schöne Ferien.

Der Schulrat des Kindergartens und der Primarschule

PRIMARSCHULE OBERWIL

Sommerkonzert 2024 Oberwil
Endlich war es so weit. Die Türen zum lang ersehnten Sommerkonzert des Wehrlin-
Schulhauses haben sich geöffnet. Die Schüler:innen machten sich hinter der 
Bühne bereit für einen weiteren legendären Auftritt, wobei nur eines im Zentrum 
stand. Die Freude am Musizieren.

Alle Lieder standen unter dem diesjährigen Motto «Schweiz». Die Reise führte 
quer durch die Deutschschweiz u. a. von den Berner Sängern «Gölä» und «Polo 
Hofer», über die Bieler Band «Pegasus», nach Luzern mit «Kunz» und bis hin zum 
Aargauer «Adrian Stern». 

Durch den Abend geführt wurde das Publikum von den Schüler:innen der 
5. Klasse, die jeweils die einzelnen Interpreten und den Inhalt der Lieder kurz vor-
gestellt haben.

Alle Songs wurden begleitet von den Kindern der 2., 3. und 6. Klassen im Orff-
Orchester, an den Ukulelen und am Schlagzeug. Sogar an Solo-Einlagen mit der 
E-Gitarre und dem Akkordeon hat es nicht gefehlt. Zwei Hommagen an die Eltern 
mit den Liedern «Danke Mami» und «Min Papi» von den «Schwiizergoofe» wur-
den zusätzlich zum Gesang noch tänzerisch von Kindern aus der 1. und 4. Klasse 
inszeniert. Keinesfalls konnte aber eine Darbietung aus der breiten schweizeri-
schen Rapszene ausgelassen werden. Diese wurde von 3 Schüler:innen aus der 
6.  Klasse in einem Rapsolo übernommen. Sie haben das Lied «Rosalie» vom 
Zürcher Rapper «Bligg» meisterhaft vorgetragen, wobei der Chor jeweils beim 
Refrain eingesetzt hat. 

Mit diesem Konzert gelang ein weiterer Beweis dafür, was alles mit viel Moti-
vation und Hingabe zum Detail geschaffen werden kann. Die Kinder der Primar-
schule Wehrlin haben viel Zeit und Energie investiert und der Ertrag fiel dement-
sprechend gross aus. Entstanden ist ein facettenreiches Programm, das an zwei 
Abenden Hunderte stolze Eltern, Grosseltern, Freunde und auch Lehrpersonen 
nach Hause gehen liess.� Primarschule Oberwil

VEREINE

MÄNNERCHOR SÄNGERBUND OBERWIL

Übermorgen ist es so weit: 
Grillplausch Männerchor

Gehen Sie nicht in die Ferien, kommen Sie für ein paar gemütliche Stunden ins Klub-
haus FC auf dem Eisweiher und geniessen Sie am Samstag ab 17 Uhr den Grill-
plausch des Männerchors mit einem Flammechueche, einem saftigen Schweinssteak, 
einer Wurst oder einem Hacktätschli nach Grossmutter Art. Selbstverständlich fehlen 
auch Kaffee und Kuchen nicht.� Männerchor Sängerbund Oberwil
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Erhältlich im Buchhandel  
oder unter annegold.ch Follow us

Krimis für heisse Tage

RAFFINIERTE 
DETEKTIVE  

UND DUNKLE 
GEHEIMNISSE

Die perfekte Abküh-
lung für die heissesten 

Tage des Jahres!

SALI, ICH BI NEU! HIGHLIGHTS IN BASEL

Du bist
neugierig,
was Basel 
bewegt? Lass dich mit  BaselLive.ch

von deiner Stadt inspirieren.

Neu &
frisch

Dein City-Guide & Stadt-Magazin für Basel

MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  MEHR INSPIRIERENDE STADT-STORIES  
UND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CHUND VERANSTALTUNGEN AUF BASELLIVE.CH

Eine neue kleine Oase hat am Nadelberg ein Zuhause gefunden: Aisso ist mit ei­
nem überschaubaren Angebot an Vasen, Taschen, Beautyprodukten, Schmuck, 
Ketteli und Kleidern eingezogen – alles in hübschen Farben, mit Herzblut gefer­
tigt, filigran, zeitlos, schön. Die Liebe zu innovativem und nachhaltigem Design 
ist in jedem Stück dieses zauberhaften Stores spürbar.

AISSO Nadelberg 21 – aisso.ch

OASE FÜR SCHÖNES

Viel Design und eine prima Weitsicht: Im kürzlich eröffneten B1 Rooftop Bistro kannst 
du mit Blick auf Vogesen, Jurahügel und Schwarzwald auf einem stylischen Sofa sitzen, 
einen Drink geniessen und dich fühlen wie in einer Weltstadt. Das Interieur wurde ent­
worfen von Herzog & de Meuron, das Lichtkonzept vom amerikanischen Künstler James 
Turrell. Das B1 ist jedoch nicht nur zum Apéro einen Besuch wert – hier kannst du auch 
herrlich käffele und lunchen.

B1 ROOFTOP BISTRO St. Alban-Anlage 26 – b1-rooftop.ch

DESIGN MIT  
 WEITSICHT

ACTION FÜR ALLE
Kein Eis, dafür Glace. Keine Schlittschu­
he, dafür Velos, Trottis und Skate­
boards. Keine Mützen und Handschuhe, 
dafür Badehose und Sonnenkäppi. Die 
Summer-Kunschti Margarethen geht in 
die nächste Runde und bietet eine bun­
te Welt aus Sport, Spiel und Spass: 
Pumptrackfahren, Tschutten, Trampolin­
springen – hier kommen alle auf ihre 
Kosten. Am Kiosk gibts ein kleines, aber 
feines Angebot an Snacks und Geträn­
ken.

SUMMER-KUNSCHTI MARGARETHEN  
Geöffnet von Mittwoch bis Sonntag bis  
11. August 2024 – summer-kunschti.ch

In den Sonnenuntergang hineinfeiern zu Technosounds, Hits der Achtziger­ und Neun­
zigerjahre, Afro oder funky Housebeats – das ist auch in diesem Sommer wieder mög­
lich, wenn die flâneurmässig bunt verkleidete MS Christoph Merian dank der Sandoase 
zum Partyboat wird. Freu dich auf unvergessliche Partynächte auf dem Wasser, auf Fe­
rienstimmung, atem beraubende Aussichten und Spass ohne Ende – an jedem  
Freitag und Samstag im Juli auf dem Rhein.

SUNSET CRUISE 5. bis 31. Juli 2024 – sunsetcruise.ch

Auf der wahnsinnig hübschen 
Dachterrasse des Atlantis Basel fin­
den im Sommer die Sonnendeck 
Sessions statt. Kleine, feine Kon­
zertli unter freiem Himmel mit 
wunderbaren Musikschaffenden 
der Region. Da ist Roli Frei mit da­
bei, Florian Zumkehr auch, zudem 
Deborah Monard und Pink Pedrazzi. 
Das wird süss, melancholisch,  
bewegend und schön – und lecker 
auch, sofern du dich im Vorfeld für 
ein Konzertticket mit Dinner ent­
scheidest.

SONNENDECK SESSIONS Diverse  
Daten ab 5. Juli 2024 im Atlantis Basel – 
parterre.net

TANZ AUF DEM RHEIN

GENUSS FÜR ALLE SINNE
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LESERBRIEFE

Strassennamen

In den 86 Gemeinden Basellands gibt es 
zehn Strassennamen, welche nach 
Frauen benannt wurden. Ein Weg ist in 
Binningen, der Marga Bührig Weg. Bin-
ningen hat im 2002 den «Prix Prome-
nade» bekommen. Dieser Preis ging zu-
letzt im 2018 an Gelterkinden für den 
Irma Gysin-Weg. Eine bescheidene Wür-
digung der Leistungen von Frauen! 
Selbst in Binningen lebten, arbeiteten 
und machten sich viele Frauen auch in 
Kunst, Kultur und Bildung verdient. Wie 
zum Bsp.; Beatrice Afflerbach-Hefti, 
(1920–2003), Grafik-Designerin und ehe-
maliges Vorstandsmitglied des Binninger 
Kunstverein oder Othello Dallas (1925–
2020), Sängerin, Tänzerin und Tanzlehre-
rin. Sie gab mit 90 Jahren noch dreimal 
in der Woche Tanzunterricht. Aber auch 
Maria (Miggeli) Aebersold (1908–1982), 
Schriftstellerin und Autorin des Buches 
«Basler kommen mit Trommeln auf die 
Welt», wäre Kandidatin. Politiker in Bin-
ningen bemühen sich nun wieder, sogar 
mit dringlichen Motionen, eine Strasse 
nach einem Mann zu benennen. Strassen 
sollten generell nicht personifiziert wer-
den. Wenn trotzdem gewünscht, würde 
es den Baselbieter Gemeinden gut an-
stehen, seinen herausragenden Pionie-
rinnen eine Strasse zu widmen.

Beatrice Büschlen, Binningen

VEREINE

VREGIOCHOR  
BINNINGEN/BASEL

Sängerinnen und Sänger 
gesucht
Der regioChor Binningen/Basel hat die 
Probenarbeiten für das nächste Projekt 
aufgenommen. Neue Sängerinnen und 
Sänger in allen Stimmlagen sind sehr 
willkommen. Unsere nächsten Konzerte 
mit Liedern von Praetorius singen wir  
am 6. und 7. Dezember in Lenzburg und 
Basel. Die Proben finden am Montag-
abend von 19.45 bis 21.45 Uhr (ausser 
in den Schulferien, wieder ab 12. August) 
im Katholischen Kirchgemeindehaus an 
der Margarethenstrasse 32 in Binningen 
statt. Unsere Dirigentin, die lettische So-
pranistin und Chorleiterin Kristine Jau-
nalksne, schafft es bei jeder Probe, uns 
mit ihrem Elan und ihrer Fröhlichkeit an-
zustecken. Die Proben werden auf Stan-
darddeutsch geleitet. Interessentinnen 
und Interessenten sind eingeladen, unver-
bindlich zu einer Probe vorbeizukommen. 

Weitere Informationen finden Sie  
auf unserer Webseite www.regiochor.ch. 
Bei Fragen können Sie sich an unseren 
Präsidenten, Philippe Merz, E-Mail: 
praesi@regiochor.ch, wenden. 
Wir freuen uns auf Sie!

VEREIN SONNENBAD

Erfolgreiches 125 Jahre 
Verein Sonnenbad-Fest
Das 125 Jahre Verein Sonnenbad-Fest ge-
hört der Vergangenheit an. Trotz bedeck-
tem Himmel und teilweise starken Regel-
fällen fanden während der beiden Tagen 
viele Gäste ihren Weg auf den Margare-
thenhügel. «Wir sind zufrieden», sagt 
Präsident Rolando Stucki, «auch wenn 
wir etwas umdisponieren mussten, die 
Stimmung war durchwegs gut.» Der Ver-
ein Sonnenbad (Foto unten) konnte im 
Rahmen des zweitägigen Fests der Be-
völkerung das geplante Umbauprojekt 
zum Naturbad vorstellen. Interessierte 
können nun das Holz-Modell in seiner 
wahren Grösse im Sonnenbad anfassen 
und betreten.� Sarah Kreis

REKLAME

SPORT

TV BOTTMINGEN 

Geglänzt beim Regionalturnfest in Ettingen
Der TV Bottmingen nahm 
letztes Wochenende, wie 
auch viele andere Vereine 
aus der Region, beim Regio-

nalturnfest (RTF) in Ettingen teil. Bereits 
vorab half die Aktivriege beim Aufbau 
des Schaukelringgerüsts auf dem Rasen. 
Leider wurde es aufgrund des Wetters 
schliesslich nicht gebraucht und die Dis-
ziplin wurde in die Halle verlegt.

Die Aktivriege trat in mehreren Diszi-
plinen am Samstag und Sonntag an. Am 
Samstag standen gleich vier Disziplinen 
an. Im Hochsprung erreichte das Team 
eine Wertung von 7.81. Im Fachtest er-
zielten sie die Note 8.57 und im Pendel-
lauf über 80 Meter erreichten sie die 
gute Note von 8.61. Bei der letzten Diszi-
plin vom Samstag, den Schaukelringen, 
konnte die Aktivriege ein weiteres Mal 
glänzen mit einem grossartigen Auftritt 
und erzielten die Wertung 8.07.

Nach einem tollen Fest am Samstag-
abend fanden am Sonntagmorgen die 
Schlussstafetten 40 m mit Stab statt. Da-
bei sicherte sich die Stafette der Damen 
den grossartigen 3. Platz!

Mit diesen tollen Ergebnissen geht 
die Turnfestsaison für die Aktivriege des 
TV Bottmingen zu Ende und die Turner:in-

nen dürfen sich in die wohlverdienten 
Sommerferien verabschieden.

Laura Baumgartner, TV Bottmingen

FC OBERWIL 

Fussballbegeisterung trotz Wetter

Am vergangenen Wochenende fand das traditionelle Kinder-
fussball-Sommerturnier des FC Oberwil auf dem Eisweiher 
statt. Auch dieses Jahr war es, trotz widrigen Wetters am Sams-
tag, ein voller Erfolg. In drei Alterskategorien spielten  
27 Teams um den Kategoriensieg. Für jedes Kind gab es ein 
«Bhaltis», entweder eine Medaille oder Pokal für die jeweiligen 
Podestplätze. Jung und Alt erfreuten sich an der Begeisterung 
der Kinder und genossen eine vorzügliche Verpflegung in unse-
rem Clubhaus.

Ein grosses Dankeschön an alle, welche dieses Wochen-
ende ermöglicht haben: Spielerinnen und Spieler, Eltern, die 
zahlreichen Helferinnen und Helfer, das OK und nicht zuletzt 
die Sponsoren, ohne welche ein solches Turnier nicht durch-
führbar wäre.

Herzliche Gratulation an die Gruppensieger der Alters
kategorien:
D: FC Grand-Saconnex 1
E: FC Laufen rot
F: FC Black Stars Fa

Fussballbegeisterte Kinder gesucht

Spielst du gerne Fussball? Dann komm zum FC Oberwil!  
Wir suchen Junioren der Jahrgänge 2018 und älter, um unsere 
bestehenden Teams zu verstärken.

Beim FC Oberwil wird die Kameradschaft und der Zusam-
menhalt grossgeschrieben. Im Kinderfussball zählt das Erlebnis 
vor dem Ergebnis!

Wir freuen uns auf deine Anmeldung, bitte ausschliesslich 
über das online-Formular auf der Webseite unter www.fcober-
wil.ch/verein

G-Junioren: Jahrgänge 2018 und 2019
F-Junioren: Jahrgänge 2016 und 2017
E-Junioren: Jahrgänge 2014 und 2015
D-Junioren: Jahrgänge 2011 und 2013
C-Junioren: Jahrgänge 2009 und 2010

Nach den Sommerferien geht das Training wieder los. Bis dahin 
erhaltet ihr Bescheid über die konkreten Trainingstage und 

-zeiten.� Vorstand FC Oberwil

LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

U18-CH-Rekord für Lisa Frank mit der 4 x 100 Meter
Meret Stückelberger und Lisa Frank waren an 
der 30. Juniorengala in Mannheim (GER) im 
Einsatz. Die Juniorengala ist ein internationa-

les Nachwuchsmeeting, an dem Limiten gelaufen und Staffel-
kombinationen getestet werden können. Lisa Frank lief mit 
ihren drei U18W-Kolleginnen ein unglaubliches Rennen und 
verbesserte den Schweizer U18-Rekord um fast eine Sekunde. 
Meret Sückelberger lief – trotz sehr guter Beine – noch nicht 
das gewünschte Limit für die U20-Weltmeisterschaften. Der 
sehr starke Gegenwind auf der Zielgeraden verhinderte eine 
bessere Zeit, den Vorlauf gewann sie aber sicher. Auch bei  
Lisa Frank verhinderte der Gegenwind eine bessere Zeit über 
200 Meter.

Für beide Athletinnen war es ein wichtiger Wettkampf, um 
Sicherheit und Erfahrung im internationalen Leichtathletik
umfeld zu gewinnen. 

Herzlichen Glückwunsch zu einem gelungenen Auftritt!
Philipp Schmid, Sportchef

#wirsindLCT

Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

Alle bekannten Qualitätsmarken.
luxorhaushaltsapparate.ch

061 701 14 65

Laufend
Sonderaktionen!

huushalt-shop.ch

Werbung
Der Weg zum Erfolg. BiBo-Kontakt

redaktion@bibo.ch
Telefon 061 264 64 34
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Im Jahr 1995 war Ettingen schon einmal Gastgeber eines Regionalturnfestes. Und 
nun, fast 30 Jahre später, ist es wieder so weit: Ettingen wird zum Mittelpunkt für 
die ganze Turnerfamilie! Am Wochenende vom 21. bis 23. Juni 2024 fand das  
Regio-Turnfest 2024 in Ettingen statt. Unter dem Motto #turntastisch wurde  
ein Fest für die gesamte Bevölkerung von Ettingen und Region organisiert. Über 
2000 aktive Turnerinnen und Turner haben sich für die Wettkämpfe am RTF24 in 
Ettingen angemeldet. Der Verein Regio-Turnfest 2024 freute sich, ein unvergess-
liches Turnfest auf die Beine zu stellen. 

REKLAME

REGIO-TURNFEST 2024 IN ETTINGEN

Sportliche Höchstleistungen und ausgelassene Feierlaune – herzlichen Dank an alle!
Das Regio-Turnfest 2024 in Ettingen ist 
Geschichte. Es war ein voller Erfolg und 
über 10‘000 Turnerinnen und Turner so-
wie Besucherinnen und Besucher ström-
ten während dieser Tage nach Ettingen. 
Trotz teilweise regnerischen Wetters 
herrschte eine ausgelassene Stimmung 
auf dem Festgelände. Dass der TV Ettin-
gen mit den Frauen im Pendellauf dann 
auf dem ersten Platz landete, krönte aus 
Sicht des Veranstalters das Regio-Turn-
fest. 

Wettkämpfe und sportliche Höhe-
punkte
Am Freitagabend fand ein aufregendes 
Plausch-Volleyballturnier sowie das 
3-Spiele-Turnier statt, bei dem Teams aus 
der Region in packenden Spielen gegen-
einander antraten. Die Zuschauerinnen 
und Zuschauer verfolgten gespannt die 
verschiedenen Wettkämpfe, die von 
grossem Einsatz, Begeisterung und viel 
Spass geprägt waren.

Das Herzstück des Regio-Turnfests 
waren die sportlichen Wettkämpfe am 
Samstag. Turnerinnen und Turner aus 
dem ganzen Baselbiet massen sich in 
verschiedenen Disziplinen aus den Sport-
arten Aerobic, Geräteturnen, Leichtath-
letik, Gymnastik, verschiedenen Fach-
tests und dem Nationalturnen. Die Wett-
kämpfe waren spannend und vielseitig, 
und die Teilnehmenden zeigten sportli-
che Höchstleistungen. Die Anpassungs-
fähigkeit aufgrund der Witterungsbedin-
gungen und der starke Zusammenhalt 
innerhalb der Vereine trugen massge-
blich dazu bei, dass das Turnfest ein vol-
ler Erfolg war. Besonders bemerkenswert 

war der Wettkampf der Jugendmann-
schaften, der am Sonntag stattfand. Die 
jungen Talente begeisterten das Publi-
kum mit ihrer Energie und ihrem Ehrgeiz. 
Die Schlussfeier und die Rangverkündi-
gung rundeten das Regio-Turnfest feier-
lich und würdig ab.

Ein Fest für alle mit krönendem 
Abschluss
Neben den sportlichen Wettkämpfen 
wartete das Regio-Turnfest in Ettingen 
mit zahlreichen Attraktionen für Jung 
und Alt auf. Ein besonderer Höhepunkt 
war die grosse Festmeile, auf welcher 
verschiedene Stände kulinarische Köst-
lichkeiten anboten. Doch nicht nur die 
Feinschmecker kamen auf ihre Kosten: 
Diverse Attraktionen wie ein Ninja Par-
cours, ein Kinderparadies sowie weitere 
Chilbi-Attraktionen zogen Familien in 

Scharen an. Dieses breite Unterhaltungs-
angebot lockte über 10‘000 Sportlerin-
nen und Sportler sowie Besucherinnen 
und Besucher auf das Festgelände. Es 
herrschte eine ausgelassene Stimmung. 
Auf den verschiedenen Bühnen sorgten 
Francine Jordi, die Blaumeisen, weitere 
Künstler sowie DJs für Begeisterung. 

Ein grosses DANKESCHÖN
Das Regio-Turnfest in Ettingen war nicht 
nur ein sportliches Ereignis, sondern 
auch ein Fest für die ganze Region. Ohne 
den Einsatz der vielen Helferinnen und 
Helfer, Sponsoren und Partner ist die 
Durchführung eines Anlasses dieser 
Grössenordnung nicht durchführbar. 

Der verständnisvollen Bevölkerung 
von Ettingen und Therwil sowie den bei-
den Gemeinden dankt das Regio-Turn-
fest herzlich. Im Besonderen dankt das 

OK den direkten Anwohnenden und den 
Landbesitzenden sowie Pächter. Aktuell 
wird die grossflächige, temporäre Infra-
struktur zurückgebaut und die Ab-
schlussarbeiten angepackt. 

Wir dürfen auf ein sehr gelungenes 
und einmaliges Regio-Turnfest zurück-
blicken, welches dem OK-Team und allen 
Mitwirkenden noch lange in bester Erin-
nerung bleibt. � Simone Wahl

Die Turnfestsieger der verschiede-
nen Stärkeklassen sind wie folgt: 
1. Stärkeklasse: Liestal TV Aktive
2. Stärkeklasse: Maisprach DR Aktive
3. Stärkeklasse: Rünenberg TV Damen
Die Aktivriege des TV Ettingen holte sich 
in der 2. Stärkeklasse den 12. Platz. 

Weitere Informationen:  
www.rtf24.ch

Frische-Aktion
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
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Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Montag, 24.6. bis 
Samstag, 29.6.24

Ab Mittwoch

Agri Natura 
Rindshackfleisch
350 g

Aprikosen
Spanien/Italien, per kg

Ben’s Original
div. Sorten, z.B.
Langkornreis, 20 Min., 2 x 1 kg

Dr. Oetker 
Pizza Ristorante
Prosciutto, 340 g

Energizer Batterien
div. Sorten, z.B.
Max AA, 8 Stück + 4 gratis

Familia Müesli
div. Sorten, z.B.
c.m. plus Waldbeeren, 
2 x 600 g

Fanta Orange
6 x 1,5 l

Feldschlösschen 
alkoholfrei Lager
Dose, 6 x 50 cl

Gourmet 
Katzennassnahrung
div. Sorten, z.B.
Genuss des Meeres, 8 x 85 g

Nektarinen gelb
Spanien/Italien, per kg

Parmadoro
div. Sorten, z.B.
Tomatenpüree Tube, 
3 x 200 g

Pringles
div. Sorten, z.B.
Sour Cream & 
Onion, 
2 x 185 g

WC Frisch
div. Sorten, z.B.
Kraft Aktiv Lemon, 2 x 50 g

Züger 
Grill Cheese
div. Sorten, z.B.
Barbecue, 2 x 80 g

Züger 
Mozzarella-Kugeln
IP-Suisse, Trio, 3 x 150 g

Agri Natura 
Hinterschinken
geschnitten, 
2 x 180 g

Animus 
Vinho Verde 
DOC
Portugal, 
75 cl, 2022

Always
div. Sorten, z.B.
ultra normal 
mit Flügeln, 38 Stück

Cailler Schokolade
div. Sorten, z.B.
Milch-Haselnuss, 5 x 100 g

Knorr Risotto
div. Sorten, z.B.
Tomato, 2 x 250 g

Nesquik
div. Sorten, z.B.
2 x 1 kg

S. Pellegrino
6 x 125 cl

Volg Cookies 
Classic Choco
200 g

Volg Nüsse
div. Sorten, z.B.
Baumnüsse, 130 g

Volg Waschmittel
div. Sorten, z.B.
Color, flüssig, 1,5 l

9.40
statt 13.50

12.95
statt 16.40

Die teilnehmenden Vereine tanzen zum RTF-Song Wettkämpfe des 3-Spiele-Turniers
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REKLAME

FRÜHE SPRACHFÖRDERUNG LEIMENTAL 

Vom Pilotprojekt zum regulären Angebot

Seit der letzten Berichterstattung an dieser Stelle liegen hinter 
der Frühen Sprachförderung Leimental arbeitsintensive und 
spannende Monate. Nachdem das Pilotprojekt im Frühling 
2023 evaluiert wurde, standen die folgenden Monate u. a. im 
Zeichen der Konzeptanpassung. Die Evaluation stellt dem  
Angebot ein sehr gutes Zeugnis aus. Aus der Evaluation abge-
leitete Handlungsempfehlungen zeigen auf, wo noch Optimie-
rungspotenzial besteht.

Bewährtes erhalten und Optimierungschancen nutzen
Die Zusammenarbeit im Gemeindeverbund hat sich sehr be-
währt. Synergien konnten genutzt und damit Parallelstruktu-
ren vermieden werden. Insgesamt konnte eine sehr hohe Qua-
lifizierung der Betreuungspersonen erreicht werden. Zahlrei-
che Fachpersonen für frühe Sprachförderung sind damit in den 
mitwirkenden Institutionen vertreten. Es hat sich jedoch ge-
zeigt, dass die Zielgruppe nur in ungenügendem Masse er-
reicht werden konnte, weshalb eine flächendeckende Sprach-
standerhebung empfohlen wird. Auch das Digitalisierungspo-
tenzial soll stärker genutzt werden. Darüber hinaus wurde 
auch die Senkung des Qualifizierungsanspruchs an das Betreu-
ungspersonal in den Kitas und Spielgruppen empfohlen, um so 
insgesamt mehr Institutionen in eigener Sache gewinnen zu 
können. Diese und weitere Anpassungen sind ins neue Konzept 
eingeflossen.

Die Gemeinde Therwil hat sich zwischenzeitlich entschie-
den, nach der Pilotphase einen eigenen Weg zu gehen. Wir 
freuen uns, dass die Gemeinde Burg im Leimental bereits seit 
November neu Teil des Angebots ist. 

Im Rahmen der Anpassungen galt es auch die Vorgaben des 
kantonalen Gesetzes über die frühe Sprachförderung zu be-
rücksichtigen. Dieses wurde am 14. September 2023 einstim-
mig vom Landrat verabschiedet. Es ermöglicht den Gemein-
den, ein selektives Sprachförderobligatorium einzuführen. Das 
heisst, alle Kinder, die einen Sprachförderbedarf gemäss 
Sprachstanderhebung aufweisen, können zum Besuch einer 
Institution mit früher Sprachförderung verpflichtet werden. 
Jede Gemeinde des Baselbiets kann entscheiden, ob sie solch 
ein Obligatorium einführen möchte. Im Leimental ist die frühe 
Sprachförderung ein freiwilliges Angebot. Ab Januar 2025 wird 
im Kanton Baselland im Rahmen des Gesetzes zudem jedes 
Jahr flächendeckend eine Sprachstanderhebung bei allen Kin-
dern durchgeführt, die im Folgejahr in den Kindergarten ein-
treten. Das Ausfüllen des Fragebogens ist obligatorisch.

Mit dem Gesetz über die frühe Sprachförderung ändert sich 
auch die Zielgruppe des Leimentaler Angebots. Zielgruppe sind 
neu Kinder mit Sprachförderbedarf gemäss der Sprachstander-
hebung und nicht mehr fremdsprachige Kinder. 

Pilotprojekt Sprachstanderhebung Leimental
Im Hinblick auf die kantonale Sprachstanderhebung wurde das 
Leimental vom zuständigen Fachbereich Familien der Sicher-
heitsdirektion Baselland angefragt, ob es bei einem Pilot 
Sprachstanderhebung mitwirken wolle. Die Zusammenarbeit 
erwies sich als voller Erfolg und Win-win-Situation: Der Fach-
bereich Familien konnte mit einer kleineren Fallzahl bereits 
erste Erfahrungen für die Sprachstanderhebung 2025 sammeln 
und im Leimental wurden erstmals alle Familien angeschrieben, 

deren Kinder im August 2025 in den Kindergarten kommen.  
So konnte auch gleich eine der Handlungsempfehlungen der 
Evaluation umgesetzt werden. Insgesamt wurden Anfang Ja-
nuar 474 Kinder bzw. Familien angeschrieben mit der Bitte,  
den Fragebogen der Universität Basel (Sprachstanderhebung) 
auszufüllen. 376 Familien sind der Einladung gefolgt, was 
einer Rücklaufquote von 79,3 Prozent entspricht. Wir danken 
an dieser Stelle allen Familien sehr herzlich für ihre Teilnahme. 
Von den 376 Kindern weisen insgesamt 108 Kinder einen 
Sprachförderbedarf gemäss der wissenschaftlichen Auswer-
tung durch die Uni Basel aus. 

Dank des bestehenden Konzepts und der Mitwirkung am 
Pilot Sprachstanderhebung ist das Leimental bereits heute in 
der Lage, die kantonalen Vorgaben vollumfänglich zu erfüllen 
und umzusetzen. 

Lokale und interkommunale Vernetzung
Das erste Halbjahr stand auch im Zeichen von Austausch und 
Vernetzung, sowohl im interkommunalen wie auch im lokalen 
Rahmen. So fand Mitte März in Oberwil ein Austauschtreffen 
zur frühen Sprachförderung statt, zu dem alle Gemeinden des 
Baselbiets eingeladen waren. Der Einladung sind zahlreiche 
Gemeinderatsmitglieder und Verwaltungsmitarbeitende aus 
den unterschiedlichsten Gemeinden gefolgt und es wurde an-
geregt diskutiert. Anfang Mai fand zudem ein Vernetzungs-
treffen der Sprachförderpersonen und der logopädischen 
Dienste des Leimentals statt. Nach zwei Fachinputs blieb bei 
einem feinen Apéro genügend Zeit zum Kennenlernen, Aus-
tauschen und Vernetzen. Eine gute Gelegenheit, um auch neue 
Gesichter im Team zu begrüssen.

Herzlich willkommen im Team
Mit der Spielgruppe Gugger-Näschtli dürfen wir eine weitere 
Spielgruppe in Ettingen im Team begrüssen. Wir freuen uns 
über die tatkräftige Unterstützung der Inhaberin und Spiel-
gruppenleiterin Vibusha Thüring. Es hat noch freie Plätze! 
Schauen Sie gerne rein: www.gugger-naeschtli.ch 

Maria Jona-Csortan und Samanta Sassone zählen bereits zu 
den «alten Hasen» der Leimentaler Sprachförderung in der 
Spielgruppe Zwärgligarte; mit ihrer Spielgruppe Kinderpara-
dies in Binningen wagen sie ab August nun den Schritt in die 
Selbstständigkeit. Wir wünschen ihnen viel Freude und Erfolg!
www.spielgruppe-kinderparadies.ch 

Im Schuljahr 2024/25 dürfen wir auf das Know-how der 
Sprachförderpersonen folgender Institutionen zählen:

Binningen
Spielgruppe Brummbärli	 www.faz-binningen.ch 
Spielgruppe Margarethen	 nadia.clemente@bluewin.ch  
Spielgruppe Kinderparadies	 www.spielgruppe-kinderparadies.ch
Spielgruppe Pünktli	 www.puenktli.com 

Bottmingen
Spielgruppe zum BOZ	 www.bottmingerzentrum.ch 

Ettingen
Spielgruppe Sunnereedli	 www.spielgruppe-sunnereedli.ch 
Spielgruppe Gugger-Näschtli	 www.gugger-naeschtli.ch
Spielgruppe Colibri	 www.colibri-kids.ch 

Oberwil
Spielgruppe Spielwerkstatt Schnäggehüsli	 www.swso.ch 
Spielgruppe Sunneschyn	 www.spielgruppesunneschyn.ch
Kita Familycare	 www.familycare.ch 
Baselland International School (BLIS)		 www.blis.swiss 

Nun freuen wir uns auf das neue Schuljahr und eine weiterhin 
erfolgreiche Umsetzung der frühen Sprachförderung im Lei-
mental. Ein grosses Dankeschön gilt allen Beteiligten für ihr 
unermüdliches Engagement.

Werbung in unserer Sache? Sehr gerne!
Sie haben Verwandte, Bekannte, Freunde oder Nachbarn, deren 
Kinder im August 2025 in den Kindergarten kommen und  
von der frühen Sprachförderung profitieren könnten? Dann 
machen Sie die Familie bitte auf unser Angebot aufmerksam. 
Wir haben noch freie Plätze.

Mehr Informationen zum Angebot unter:

�Für Fragen zum Angebot steht Ihnen Sabrina Hol-
linger, Leiterin der Koordinationsstelle, sehr gerne 
zur Verfügung: Telefon 061 405 43 26, E-Mail:  
sabrina.hollinger@oberwil.ch (montags und don-
nerstags erreichbar).

Sabrina Hollinger für die Frühe Sprachförderung Leimental

Frühe Sprachförderung Leimental in Kürze
Das vierjährige Pilotprojekt «Frühe Sprachförderung Lei-
mental» endet im Juli. Ab August wird das Angebot regulär 
mit angepasstem Konzept und unter Berücksichtigung des 
kantonalen Gesetzes über die frühe Sprachförderung (GfS) 
geführt. Das Angebot richtet sich an Kinder mit Sprachför-
derbedarf, die im Folgejahr in den Kindergarten eintreten. 
Ziel des Angebots ist es, dass alle Kinder mit minimalen 
Deutschkenntnissen in den Kindergarten starten können. 
Sprachliche Fähigkeiten sind zentral für eine erfolgreiche 
Bildungslaufbahn und die soziale Integration. Mit der frü-
hen Sprachförderung wird so vor Eintritt in die obligatori-
sche Schulzeit ein wichtiger Beitrag zur Chancengerechtig-
keit geleistet. Die Förderung findet an zwei Halbtagen pro 
Woche statt. Sie erfolgt alltagsintegriert in den am Angebot 
mitwirkenden Institutionen (vgl. Übersicht). Die Inanspruch-
nahme des Angebots ist freiwillig. Der Sprachförderbedarf 
wird im Rahmen der ab 2025 jährlich stattfindenden kanto-
nalen Sprachstanderhebung erhoben. Die Gemeinden leis-
ten einkommens- und vermögensabhängige Beiträge an 
den Besuch der frühen Sprachförderung. Die Frühe Sprach-
förderung Leimental ist ein Angebot der Gemeinden Biel-
Benken, Binningen, Bottmingen, Burg i. L., Ettingen und 
Oberwil der Region Leimental Plus und wird von einer ge-
meinsamen Koordinationsstelle geführt. 

DIES UND DAS

KANTON  
BASEL-LANDSCHAFT

Neues Laufbahnzentrum 
in Pratteln
Am 12. August nimmt das neue Laufbahn-
zentrum (LBZ BL) offiziell seine Arbeit im 
Helvetia Tower in Pratteln auf. Es vereint 
die Berufs-, Studien- und Laufbahnbera-
tung mit dem Mentoring und der Allge-
meinen Weiterbildung und erhält ent-
sprechend den neuen Namen LBZ BL.

Der Umzug der beiden Berufsinfor-
mationszentren (BIZ) Bottmingen und 
Liestal wird innert weniger Tage reali-
siert. Beratungsangebote und Veranstal-
tungen werden ausser am 5. und 6. Au-
gust ohne Unterbruch weitergeführt. Die 
Infothek wird ab dem 1. Juli 2024 neu 
eingerichtet und kann mit Start des 
neuen Schuljahrs am 12. August 2024 
wieder regulär genutzt werden.

Weitere Informationen zum Umzug 
und zu den Öffnungszeiten der Infothek 
sind auf der Webseite www.lbz.bl.ch  
abrufbar.

Moderne Infothek im Zentrum
Am neuen zentralen Standort in Pratteln 
erwartet die Kundschaft eine moderne 
Infothek. Als Ort der Begegnung und In-
spiration für Personen jeden Alters bildet 
sie das Herzstück des Laufbahnzentrums. 
Neben der attraktiven, flexiblen Raum-
gestaltung bietet sie vermehrt auch digi-
talen Zugang zu Informationen, um die 
Orientierung in der Vielfalt von Bildungs- 
und Weiterbildungsangeboten zu er-
leichtern. Zudem wird die Infothek künf-
tig zusätzlich zu vier Nachmittagen auch 
am Samstagvormittag geöffnet sein.

Die bisherigen Beratungs- und Ver-
anstaltungsangebote sowie die Zusam-
menarbeit mit den Schulen und Partner-
institutionen werden im Helvetia Tower 
weitergeführt und weiterentwickelt.

Tag der offenen Tür im Oktober
Am Samstag, 26. Oktober, lädt das  
LBZ BL zum Tag der offenen Tür. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen, sich 
bei einem abwechslungsreichen Pro-
gramm mit den neuen Räumlichkeiten 
und Angeboten vertraut zu machen.

Zufriedene ÖV-Fahrgäste 
in der Nordwestschweiz
Die Kundinnen und Kunden sind mit  
dem öffentlichen Verkehr in der Nord-
westschweiz zufrieden. Dies belegen die  
Resultate der Kundenzufriedenheitsum-
frage, die im Herbst 2023 durchgeführt 
wurde. Die Gesamtzufriedenheit der 
Kundinnen und Kunden liegt in allen 
vier Nordwestschweizer Kantonen auf 
einem ähnlich hohen Niveau wie vor 
zwei Jahren. Weiterhin als besonders gut 
bewerten die Fahrgäste die Leistungen 
des Personals.

Gemeinsame  
Gesundheitsregion
Die beiden Kantone nehmen eine 
Wirkungsanalyse der gemeinsamen 
Planung vor.
Die Kantone Basel-Stadt und Basel-Land-
schaft machen seit fünf Jahren eine ge-
meinsame Planung und Regulierung der 
Gesundheitsversorgung innerhalb der 
Gemeinsamen Gesundheitsregion. Nun 
wird eine Wirkungsanalyse zu getroffe-
nen Massnahmen durchgeführt, um Er-
kenntnisse für die weitere Zusammenar-
beit zu gewinnen. Als Folge davon wird 
die Überarbeitung der gleichlautenden 
Spitallisten Akutsomatik verzögert. Die 
Gesundheitsdirektoren werden den Re-
gierungen deshalb beantragen, die be-
stehenden Spitallisten um ein Jahr bis 
Ende 2026 zu verlängern.

Weitere Infos unter www.bl.ch

KURSE

ELTERNBILDUNG 
LEIMENTAL

Es hat noch  
Plätze frei

Hauen, Beissen, Toben – Herausfor-
dernde junge Kinder (0–4 Jahre) verste-
hen und unterstützend handeln. Kurs für 
Erwachsene. Wenig bringt Eltern (und 
Fachpersonen aus Kita/Spielgruppe usw.) 
an den Anschlag wie Kinder, die (aus 
manchmal scheinbar nichtigen Anlässen) 
hauen, beissen, kratzen, toben und oder 
andere an den Haaren ziehen. Im Rah-
men dieses Workshops wird – ausgehend 
von der Annahme, dass «Kinder ihre Sa-
che gut machen, wenn sie können» – 
zentrales entwicklungspsychologisches 
Wissen zur Entwicklung von Aggression 
in der frühen Kindheit vertieft. Daraus 
werden Antworten zu verschiedenen Fra-
gen erarbeitet (Themen siehe Home-
page). Leitung: Marina Wetzel, M.Sc.  
Erziehungswissenschaften. Ort: Oberwil. 
Datum: Samstag, 21. September. Zeit: 
8.30–12.30 Uhr. Kosten: Fr 40.–/45.– pro 
Person. Zuständig: Karin Mittler, Telefon 
076 471 58 71, mittler@ebil.ch

Unser neues Programm 2024/2025 wird 
am 12. August 2024 aufgeschaltet. 

Wir wünschen Ihnen wunderschöne und 
erholsame Sommertage.

Anmeldung, alle weiteren Infos sowie 
neue Kurse finden Sie unter www.ebil.ch

VEREINE

JUNGSCHAR LEIMENTAL

Erlebe ein Abenteuer  
im Sommerlager
Alle Kinder ab dem zweiten Kindergarten 
bis und mit Sekundarschule können in 
den Sommerferien ein abenteuerliches 
Lager erleben.

Vom 29. Juli bis 3. August findet 
das Sommerlager der BESJ Jungschar Lei-
mental statt. Dieses Jahr dreht sich alles 
um die alten Römer. Wir werden gemein-
sam spielen, basteln, singen am Lager-
feuer und spannende Geschichten aus 
dem alten Rom und aus der Bibel hören. 

Am 1. August feiern wir ein grosses 
Fest mit Lagerfeuer und Feuerwerk!

Sei dabei und erlebe eine Woche vol-
ler Spass, Action und neuen Freunden!

Scanne den QR-Code und 
melde dich direkt an! Dort  
findest du auch noch weiter 
Informationen und Kontakt-

angaben für mögliche Fragen. Anmel-
dungen sind bis Ende Juni möglich.

Wir freuen uns auf dich!
Dein Jungscharteam

Kompetent rund um Uhren und Schmuck
www.freyuhrenbasel.ch   061 322 77 11

Ihr Fachgeschäft 
am Burgfelderplatz

DIE NEUSTEN BÜCHER AUS DER REGION
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GRATIS INGRATIS IN
DIE BADIDIE BADI
Tolle Freizeitvergünstigungen für 30.- im Jahr
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SEKUNDARSCHULE THERWIL

Schuljahresende 23/24
Die Sekundarschule Therwil 
blickt auf ein ereignisreiches 
Schuljahr zurück. Im Rahmen 
unseres Partizipationsprojekts 
«Pausen(T)räume» konnten 
erste Ideen umgesetzt wer-
den: Neue Sitzgelegenheiten 
(teilweise Eigenbau) sind ge-
schaffen und in absehbarer 
Zeit wird auch ein Snackau-
tomat unter der Regie einer 

3. Klasse in Betrieb gehen können. Wei-
tere Umsetzungen folgen. Auch andere 
Schulentwicklungsprojekte wie z. B. die 
Leseförderung nehmen Fahrt auf. 

Im Rahmen eines Audits haben  
Befragungen verschiedener Anspruchs-
gruppen stattgefunden. Den Auditbe-
richt erhält die Schulführung in Bälde 
und wird daraus Handlungsoptionen für 
Schul- und Qualitätsentwicklung ablei-
ten.

Ebenfalls geht ein weiteres Praxis-
schuljahr in Kooperation mit der Fach-
hochschule zu Ende. Neun Studierende 
haben uns ein Schuljahr lang begleitet 
und waren Teil unseres Kollegiums.

Auf Ende dieses Schuljahres verab-
schieden wir zwei Lehrpersonen aus un-
serer Schule: Frau M. Kiefer hat vor 27 
Jahren – damals noch mit Nachnamen 
Osterrieder – ihre Lehrtätigkeit an der 
Sekundarschule Therwil begonnen. Zu-
sammen mit ihrer Stellenpartnerin hat 
sie einige Schüler/innen-Generationen 

als engagierte Klassenlehrerin durch die 
Sekundarschulzeit geführt. Frau Kiefer 
geht in Frühpension, zu welcher wir ihr 
viel Freude wünschen. Frau M. Zahno  
hat vor sechs Jahren bei uns angefangen 
und während fünf Jahren war sie Klas-
senlehrerin im Leistungszug A. Seit vier 
Jahren war Frau Zahno eine unserer bei-
den Pensenlegerinnen. Jetzt wechselt sie 
aus familiären Gründen die Arbeitsstelle 
und nimmt eine neue berufliche Heraus-
forderung an. Beiden Lehrerinnen dan-
ken wir herzlich für ihren Einsatz und 
wünschen ihnen alles Gute.

Im kommenden Schuljahr begrüssen 
wir neue Gesichter in unserem Kolle-
gium: Herr M. Correngourt übernimmt 
eine 1. Klasse im Leistungszug A, Frau  
V. Schmidt und Herr C. Zimmermann wer-
den Klassenlehrpersonen im Leistungs-
zug E, Frau A. Locher übernimmt zwei 
Italienisch-Kurse und Herr L. Stingelin 
übernimmt eine längerfristige Stellver-
tretung als Klassenlehrer im Leistungs-
zug A. Eine Stelle im Bereich der Speziel-
len Förderung ist noch zu besetzen.

Heute entlassen wir 141 Drittklässer/
innen im feierlichen Rahmen der Ab-
schlussfeier in einen neuen Lebensab-
schnitt.

Wir danken den Eltern und allen 
Schulbeteiligten für die gute Zusammen-
arbeit und wünschen einen friedlichen 
und erholsamen Sommer.

Die Schulleitung

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Schöne Sommerferien  
allen zusammen

Die Musikschule ist während der Som-
merferien geschlossen. Der Unterricht 
und somit auch das neue Semester be-
ginnt am Montag, 12. August.

Wir wünschen Ihnen allen eine wun-
derbare Sommerzeit und freuen uns  
auf unsere Schüler:innen im nächsten 
Semester. � Ihre Musikschule Leimental

Nicht vergessen: 
Abschlusskonzert  
Oboenlager

Bereits schon Tradition! Zum 26. Mal 
führt Judith Wenziker, Oboenlehrperson 
an diversen Musikschulen und Gymna-
sien im Kanton Baselland zusammen 
mit Nadia Lischer, Oboistin, das Oboen-
lager im französischen Jura durch. Mit 
ihren Schülerinnen und Schülern präsen-
tieren sie die im Lager erarbeiteten 
Stücke in einem unterhaltsamen Ab-
schlusskonzert. Diverse Ensembles, 
grosse und kleine Formationen, alte und 
neue Musik – es erwartet Sie ein musi-
kalisches Kunterbunt. Sie sind herzlich 
willkommen.

Samstag, 3. August, 18 Uhr – 
Schulanlage Am Marbach, Mehrzweck-
raum in Oberwil.

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

DIES UND DAS

OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT ETTINGEN UND THERWIL

46 Jugendliche aus Ettingen und Therwil 
sassen am 15. Juni 2024 um 7.30 Uhr 
überpünktlich im Reise-Car in Richtung 
Rust. Begleitet wurden sie zu dem «tra-
ditionellen» Ausflug von drei Fachperso-
nen der offenen Kinder- und Jugendar-
beit Ettingen und der OKJA Therwil. Wäh-
rend der Hinfahrt wurde noch etwas ge-
döst, gespielt oder geschwatzt. Natürlich 
wurden auch diverse Pläne für den Park-

besuch ausgeheckt, um möglichst viele 
Attraktionen besuchen zu können. Trotz 
schlechter Wettervorhersage gab es 
mehr Sonnenschein als erwartet und nur 
wenig Regen. Auch die neu eröffnete 
Achterbahn mit den vielen Umdrehun-
gen wurde von ein paar Wagemutigen 
ausprobiert und für super erklärt. Aber 
nicht nur das Achterbahnfahren stand im 
Fokus, es wurde ebenso viel geschlemmt 

und genascht. Es scheint, als würde sich 
die Uhr im Europapark schneller drehen, 
denn der Tag ist viel zu schnell zu Ende 
gegangen. Im Reise-Car wartete erfreuli-
cherweise eine kühle Erfrischung auf alle 
und nach der angenehmen Heimfahrt 
traf die Gruppe am Samstagabend müde, 
aber überglücklich in Therwil ein.

Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Ettingen und Therwil

REKLAME

REKLAME

DIES UND DAS

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Witterswil, Mariastein, Metzerlen, Rodersdorf, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstunden
zeiten melden Sie sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt.  
Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über die 
Medizinische Notrufzentrale unter der Telefonnummer 
061 261 15 15, wer aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. 
In lebensbedrohlichen Situationen alarmieren Sie direkt die 
Sanität unter der Telefonnummer 144.

André Kopp & Sven Strüby - Tel. 061 425 66 00 - info@kopp-bestattungen.ch

BESTATTUNGEN
KOPP & CO

IHRE STÜTZE IN SCHWIERIGEN ZEITEN

Tagesausflug in den Europapark vom Samstag, 15. Juni
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PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

Altirischer Reisesegen 

Möge die Strasse uns zusammenführen 
und der Wind in deinem Rücken sein;
sanft falle Regen auf deine Felder und 
warm auf dein Gesicht der Sonnenschein.
Führe die Strasse, die du gehst, 
immer nur zu deinem Ziel;
hab’, wenn es kühl ist, warme Gedanken 
und den Mond in dunkler Nacht.
Hab’ unterm Kopf ein weiches Kissen, 
habe Kleidung und das täglich Brot;
Bis wir uns wiedersehen, hoffe ich, 
dass Gott dich nicht verlässt;
Er halte dich in seinen Händen, 
behüte und beschütze dich. � Amen

Dieser Reisesegen kann uns bewusst ma-
chen, dass Freizeit und Urlaub eine Gabe 
Gottes sind und dass Gott uns in Zeiten 
der Ruhe besonders nahe ist. Jede Reise 
ist ein Abenteuer, jede Reise hat ein Ziel. 
Mögen wir unser ganzes Leben als eine 
Reise erfahren, deren Ziel der Himmel, 
die Heimat bei Gott ist. Unsere Kirche 
kennt seit Jahrhunderten den Reisesegen 
als Kraftquelle für ein heilvolles Unter-
wegssein, wo wir erkennen können, dass 
Christus uns begleitet, seit unserer Taufe 
und ein Leben lang.� Bernhard Engeler

Reisesegen in Oberwil

In Oberwil feiern wir einen ökumeni-
schen Reisesegengottesdienst am Frei-
tag, 28. Juni, um 19.15 Uhr in der kath. 
Kirche. Dieser wird von den Jugendver-
einen Blauring und Pfadi vorbereitet.

Reisesegen für die  
JuBla-Sommerlager
Startpunkt für die beiden Sommerlager 
ist der Reisesegen am Samstag, 29. Juni, 
um 7.30 Uhr in der Kirche St. Stephan in 
Therwil. Dazu sind nicht nur alle Kinder 
und Leiter:innen, die ins Lager fahren, 
sowie ihre Eltern, Freunde und Ver-
wandte herzlich eingeladen, sondern 
auch alle, die diese ganz spezielle Atmo-
sphäre, kurz bevor es losgeht (wieder 
einmal) erleben wollen.

Myrta Brunner, Präses

Patrozinium in Ettingen

Ausführlicher Beitrag siehe röm-kath. 
Kirchgemeinde Ettingen.

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

MITTEILUNG

Kein Weidwäg-Zmittag …

am 17. August, im Kirchgemeindehaus 
Paradies. Das Weidwäg-Team hat ent-
schieden, das Weidwäg-Zmittag im Au-
gust ausfallen zu lassen. Wir haben fest-
gestellt, dass in den letzten zwei Jahren 
im Juni und August sehr wenige Besu-
cher*innen (unter 45 Personen) am Zmit-
tag teilgenommen haben. Ein wichtiges 
Ziel des Weidwäg-Zmittags ist es, mit 
dem Reinerlös (Einnahmen für das Essen 
plus Spenden, abzüglich Ausgaben) Pro-
jekte zu unterstützen. Dies ist nur mög-
lich, wenn mindestens 45 Personen das 
Zmittag besuchen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher*innen am 7. Sep-
tember und laden schon jetzt herzlich 
dazu ein! � Das Weidwäg-Team

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN

TrauerCafé

Das nächste TrauerCafé findet statt am 
Mittwoch, 26. Juni, um 14.30 Uhr im 
Saal der reformierten Kirche Oberwil.  
Mit unserem Angebot möchten wir einen 
Raum für Trauernde öffnen und ihnen  
die Möglichkeit bieten, in Kontakt und 
Austausch mit anderen Menschen in ei-
ner ähnlichen Situation zu kommen. Das 
TrauerCafé findet einmal pro Monat statt. 
Wir beginnen mit einem Kaffee/Tee und 
einem Stück Kuchen in einer gemütli-
chen und ungezwungenen Atmosphäre. 
In vertraulicher Gesprächsrunde findet 
anschliessend ein Austausch zu einem 
Lebensthema statt. Hier darf geweint, 
gelacht, geschwiegen und zugehört wer-
den. Das TrauerCafé endet um 16 Uhr. 
Das Angebot ist kostenlos.

«Der Austausch mit anderen Trauern-
den tut mir immer gut.» «Ich darf sein, 
wie ich bin, mal traurig, mal heiter.» Dies 
zwei Rückmeldungen von Teilnehmen-
den. 

Wir wissen, dass es nicht einfach ist 
und etwas Mut oder Überwindung 
braucht, erstmalig zu einem solchen  
Angebot zu kommen. Wenn Sie Fragen 
haben oder nicht wissen, ob das Trauer-
Café ein passendes Angebot für Sie ist, 
dann sprechen Sie uns gerne an. Gerne 
berichten wir Ihnen vom TrauerCafé und 
nach einem persönlichen Kontakt kön-
nen Sie sich vielleicht leichter entschei-
den, ob es für Sie passt oder nicht. Sie 
sind aber auch ohne Anmeldung herzlich 
willkommen.
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin, 
Tel. 078 634 60 06
Michael Hofmann, Sozialdiakon, 
Tel. 061 721 95 99

Pastatag

Keine Lust zum Kochen?
Dann übernehmen wir das für Sie!  
Heute ist wieder Pastatag. Das letzte 
Mal vor der Sommerpause wird pünkt-
lich um 12.15 Uhr das Essen für Sie be-
reitstehen. Kommen Sie mit Kind und 
Kegel, der ganzen Familie, allein oder mit 
Freunden und Nachbarinnen zum Mit-
tagessen in den Saal der reformierten 

Kirche in Oberwil. Es gibt wie immer 
Pasta mit zwei Saucen – wovon mindes-
tens eine vegetarisch ist. Auch mit einem 
Salat und einem kleinen Dessert dürfen 
Sie rechnen. Als Erwachsene bezahlen 
Sie dafür Fr. 5.–, Kinder essen für Fr. 2.–. 
Wir freuen uns auf unsere Gäste.

Im Namen des freiwilligen Kochteams
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Güggelchörli

Am Mittwoch, 10. Juli, um 14.30 Uhr 
findet im reformierten Kirchgemeinde-
haus Güggel im grossen Saal das nächste 
«Güggelchörli» statt. Wir werden in fro-
her Runde singen. Bei Kaffee und Kuchen 
ist Zeit für das gemeinsame Gespräch. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gerne begrüsse ich neue und altbe-
kannte Gesichter an diesem Anlass.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Achtsamkeitsgruppe

Am Donnerstag, 11. Juli, um 10 Uhr 
findet im reformierten Kirchgemeinde-
haus Güggel die Achtsamkeitsgruppe 
statt. Wir beschäftigen uns mit Kopf, 
Herz und Hand mit der Achtsamkeit.

Ich freue mich auf bekannte und 
neue Gesichter. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

GOTTESDIENST

Gottesdienst in Oberwil 
mit Chor «Touching Voices»
Am Sonntag, 30. Juni, um 10.30 Uhr 
feiern wir in Oberwil Gottesdienst. Musi-
kalisch gestalten den Gottesdienst die 
Touching Voices, und wir haben eine 
Taufe zu feiern!

Ausserdem verabschieden wir unsere 
Praktikantin Vera Widmer, die heute 
nach einem halben Jahr in unserer Ge-
meinde ihren letzten Gottesdienst mit 
uns feiert.

In der Predigt werden wir auf das 
Lied «You raise me up!», vorgesungen 
von den Touching Voices, eingehen und 
schauen uns an, was Jesaja 51,12–16 
über Gottes Hilfe und Trost aussagt.

Herzlich willkommen zum Gottesdienst 
mit anschliessendem Kirchenkaffee!

Praktikantin Vera Widmer und  
Pfarrerin Lea Meier 

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNG

Ethische Forum …

begrüsst «Lauter Luisen» zu einem inno-
vativen Konzert am Mittwoch, 4. Sep-
tember, 20 Uhr in der ref. Kirche Bott-
mingen. «Mit Schalk und Poesie pulsie-
ren Lauter Luisen durch den Tag.» Katrin 
Wüthrich Akkordeon und Stimme, Shirley 
Hofmann Blasinstrumente und Stimme, 
Karin Schulthess Perkussion und Stimme. 

MITTEILUNGEN

Beginn Erstkommunion

Nach den Sommerferien beginnen die 
Vorbereitungen für die Erstkommunion. 
Alle Familien, deren Kinder nach den 
Sommerferien die 3. Klasse besuchen, er-
halten in den nächsten Tagen eine Ein-
ladung zum Infoabend. Am Dienstag, 
10. September, um 19 Uhr. Besucht Ihr 
Kind auswärts die Schule (Erstkommuni-
kanten 3. Schuljahr), dann melden Sie 
dies bitte im Sekretariat an. 

Patricia Helfenberger

Beginn Firmvorbereitung

Du bist in der 8. Klasse oder 13–15 Jahre 
alt, dann kannst du an der Vorbereitung 
zur Firmung teilnehmen. Die Firmung ist 
am Sonntag, 14. September 2025, in 
der Kirche Hl. Kreuz. Herzliche Einladung 
zum ersten Infoabend am Dienstag,  
22. Oktober 2024, 18 Uhr, Kirchge-
meindezentrum Hl. Kreuz, Margarethen-
str. 32. 4102 Binningen. Ab 2. August ist 
deine Ansprechperson: Orlando Zam-
brano: o.zambrano@rkk-bibo.ch.

Todesanzeigen 
im Birsigtal-Boten

CH Media, Tel. 061 927 26 70, 
inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam:  
Ingrid Schell, Theologin, Gemeindeleitung; 
Albert Dani, Theologe;  
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter/Theologe; 
Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Di–Fr, 8–11.30 und 13.30–16.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Samstag, 29. Juni
17.45	� Eucharistiefeier in Bottmingen  

(Priester Erwin)

Sonntag, 30. Juni 
10.30	 Eucharistiefeier (Priester Erwin)

Dienstag, 2. Juli
  9.15	 Eucharistiefeier (Priester Erwin) 

Mittwoch, 3. Juli
14.30	� ökum. Gottesdienst  

im Altersheim Langmatten

15.30 �ökum. Gottesdienst  
im Altersheim Schlossacker

Spitalkapelle Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 30. Juni
10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
Mo bis Fr von 10 bis 12 Uhr,  
Di und Mi Nachmittag von 14 bis 16.30 Uhr,  
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch.  
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

* �Gottesdienste live mithören über www.kgbb.ch 
oder Telefon 061 533 75 15

Samstag, 29. Juni 
11.30	 Kirche Bottmingen, Suppentag

Amtswoche vom 30. Juni bis 6. Juli: 
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Tel. 079 897 60 12 

Sonntag, 30. Juni
  9.30	� Kirche Bottmingen, Gottesdienst*  

Laura Klingenberg, Thomas Leininger

11.00	� St. Margarethenkirche, Matinée um 11– 
Spuren Clemens Bittlinger; Matinée um 
elf-Team, Clemens Bittlinger, Gesang, 
Gitarre und Text – David Plüss Keyboard; 
Lieder und Texte zu drängenden Fragen 
unserer Zeit 

Montag, 1. Juli bis Freitag, 5. Juli
9.00–16.00 Kirche Bottmingen, Kindertageslager. 
	� Spiel und Spass für Kinder im Primarschul-

alter. Anmeldung und nähere Auskünfte 
bei Sozialdiakonin Nicole Malli,  
nicole.malli@kgbb.ch

Mittwoch, 3. Juli 2024 
14.30	 APH Langmatten, Wochengottesdienste

15.30	 APH Schlossacker, Wochengottesdienste

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Öffnungszeiten Sekretariat
Während der sechs Wochen Sommerferien gelten 
für das Sekretariat folgende Öffnungszeiten: 
Jeweils am Dienstag und Donnerstag wird das 
Sekretariat von 9 bis 12 Uhr besetzt sein. 
Jeweils am Montag, Mittwoch und Freitag sind 
wir von 9 bis 12 Uhr telefonisch erreichbar. 
Am Donnerstag, 1. August, und Freitag, 2. August, 
bleibt das Sekretariat den ganzen Tag geschlossen. 
Täglich besetzt ist das Sekretariat wieder ab 
Montag, 12. August.  
Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien.

Freitag, 28. Juni
17.00	� kath. Kirche Oberwil, Ökum. Gottesdienst 

Reisesegen mit Pfarrer Marco Petrucci

Sonntag, 30. Juni
10.30	� Kirche Oberwil, Gottesdienst mit 

Praktikantin Vera Widmer, Pfarrerin Lea 
Meier und Chor Touching Voices

Kollekte: Deutschkurs für Frauen

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 27. Juni 
Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil 

Kindernachmittag Wald: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

Fototreff Leimental: 
19.00 Uhr, Güggel Thewil

Frauengruppe: 
19.00–20.30 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 2. Juli bis  
Donnerstag, 4. Juli
Waldtage: 
9.00–16.30 Uhr, Kirche Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen
Donnerstag, 27. Juni 
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 28. Juni	
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch
Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unserem Pfarrei-
Handy, 079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken
Sonntag, 30. Juni
10.00	� Gottesdienst, Pfarrer Andreas Berde

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh	  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch
Freitag, 28. Juni
19.30 �Jugendtreff JTF, Yannik Stebler,  

(UG Kirche)

Sonntag, 30. Juni
10.00	� Abschlussgottesdienst CAS,  

Pfarrer Daniel Frei, Apéro

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfr. Patrick Blickenstorfer, 
Telefon 061 483 92 25 
E-Mail: patrick.blickenstorfer@christkatholisch.ch

Sekretariat: Esther Dubs,  
Telefon 061 481 22 22 
E-Mail: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Samstag, 29. Juni
10.00	� Patroziniums-Gottesdienst,  

Alte Dorfkirche Allschwil

Sonntag, 7. Juli
10.00	� Gottesdienst 7. Sonntag nach Pfingsten, 

Alte Dorfkirche Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop-
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch
Freitag, 28. Juni
  9.30	Krabbelgruppe

19.00	 Jugendgruppe Teensnight (12–15)

Sonntag, 30. Juni 
10.00	 Gottesdienst

Dienstag, 2. Juli
20.00	Gemeindegebet

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Sommergruss

«Jeder, den du triffst, kämpft einen Kampf, 
von dem du nichts weisst. Sei freundlich. 
Immer.» Diese Worte werden dem gros-
sen Schauspieler Robin Williams zuge-
schrieben, der 2014 im Alter von 63 Jah-
ren aus dem Leben schied. Sein komi-
sches Talent in der Sitcom Mork vom Ork, 
seine grossen Filme wie «Der Club der 
toten Dichter» konnten den Eindruck er-
wecken, Williams sei ein glücklicher in-
ternational erfolgreicher Mann, Oscar- 
und fünfmaliger Golden-Globe-Preisträ-
ger. Robin Williams war aber auch sucht-
krank und bekannte sich dazu, er litt 
unter Panikattacken und Depressionen, 
war zuletzt schwer krank und schied frei-
willig aus dem Leben. Umso schwerer 
wiegen seine Worte: «Jeder, den du triffst, 
kämpft einen Kampf, von dem du nichts 
weisst. Sei freundlich. Immer.» 

Diese Worte nehmen wir mit in die 
Sommerpause und möchten Sie uns al-
len ans Herz legen. In diesen manchmal 
so aufgebrachten Zeiten mit ihren aus-
geprägten Neigungen zum Zorn und zum 
raschen Urteil möchten wir in uns das 
Bewusstsein wachhalten, dass jede und  
jeder von uns seinen Kampf kämpft, so 
gut sie und er eben kann. Wir möchten 
nicht vergessen, wie wenig wir oft von-
einander wissen. Und deshalb versuchen, 
freundlich zu sein. Zu anderen und auch 
zu uns selbst. 

In Namen des ganzen Seelsorge-
teams der Pfarrei St. Stephan wünschen 
wir Ihnen einen achtsamen Sommer. Den 
Reisenden gute Erholung und viele 
schöne, neue Eindrücke. Den Hierblei-
benden erholsame Tage. Uns allen Got-
tes Segen. Wir freuen uns auf das Wie-
dersehen nach der Sommerpause.

Corinne Ruch-André,
Jenny Gschwind,

 Rita Kümmerli, Miriam Scholz,
Christine Brodbeck, Roland Imboden, 

Marcel Zahnd, Fränzi Baltisberger, 
Jutta Achhammer, Philippe Moosbrugger,

 Ralph Stelzenmüller 
sowie Ralf und Elke Kreiselmeyer

Kofferabgabe von Jung-
wacht und Blauring Ther-
wil für die Sommerlager

Koffer, Schlafsack und Mätteli sowie all-
fällige Medikamente für unsere Sommer-
lager müssen am Freitag, 28. Juni, zwi-
schen 17.30 und 18.30 Uhr bei der 
Kofferabgabe abgegeben werden. Das 
persönliche Notfallblatt, eine Kopie des 
Impfausweises und der Krankenkassen-

karte sollten bereits vorab per E-Mail an 
e-post@jwbrtherwil.ch gesendet oder 
einer Leitungsperson abgegeben wer-
den. Wichtig! Beim Blauring darf das 
Mätteli und der Schlafsack nicht in den 
Koffer eingepackt werden. Sie müssen  
separat abgegeben werden! Die Koffer-
abgabe findet vor dem Pfarreiheim am 
Hinterkirchweg 33 statt.

Reisesegen  
Jungwacht und Blauring
Startpunkt für die Sommerlager ist der 
Reisesegen am Samstag, 29. Juni, um 
7.30 Uhr in der Kirche St. Stephan. De-
taillierte Infos unter dem Pastoralraum 
Leimental.� Myrta Brunner, Präses

Was uns trägt

Jazz-Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche St. Stephan Therwil am 
Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
Ein Jazz-Solo über einer groovenden 
Band – ein Boot auf stürmischer See – 
ein Glaube in turbulenten Zeiten… Ist  
da etwas, das trägt? Lohnt es sich, etwas 
zu riskieren?

Gergö Szax (Trompete), Snejana Pro-
danova (Bass), und Jonas Prina (Schlag-
zeug) spielen Jazz-Standards und laden 
nicht nur zum Geniessen für Jazz-Lieb
haber ein, sondern spiegeln die Bibel-
texte und führen diese in die Tiefe.  
Oder ist es umgekehrt: Ermöglicht die 
Bibel, ganz neu in die Musik einzutau-
chen? Lassen Sie sich überraschen –  
von der Musik, von den Texten, und  
auch von sich selbst!

� Philippe Moosbrugger

Das Pfarreisekretariat …

bleibt während der Sommerferien mon-
tags und freitags geschlossen. 

Gottesdienst entfällt 

Das Seelsorgeteam ist vom 2. bis 4. Juli 
zur jährlichen Teamklausur in der Props-
tei Wislikofen. Leider muss daher am 
Mittwoch, 3. Juli, der Gottesdienst um 
9.15 Uhr entfallen.

Sommerpause  
Donnschtigstisch
Wir begrüssen Sie gerne wieder am  
Donnerstag, 15. August.

Osterkerze 2025

Ostern 2025 ist noch weit weg, doch 
Mitte Mai wurde vom Osterkerzen-Team 
ein wunderbares Motiv für die Oster-
kerze 2025 bestimmt. Nach den Som-
merferien wird die Idee umgesetzt und 
die grossen Oster- und kleinen Hausker-
zen gestaltet. 

Dazu trifft sich eine Gruppe aus 
kreativen Frauen jeweils am Montag-
abend, so am 19. und 26. August so-
wie am 2. und 9. September jeweils 
ab 19 Uhr im Sitzungszimmer im Pfarrei-
heim. Wer jetzt neugierig geworden ist 
und Lust hat mitzumachen, ist herzlich 
willkommen!

Jutta Achhammer und 
das Osterkerzen-Team

Scannen Sie diesen QR-Code ein 
und Sie finden direkt zu unserer 
Homepage. 
www.rkk-therwil.ch

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Gesegnete Sommerzeit

Gebet zur Reisezeit 
«Segne, o Gott, die vor uns liegende 
Reise. Segne die Fahrt und die Ankunft. 
Segne die, die uns willkommen heissen, 
und uns, die wir ihre Gastfreundschaft 
annehmen, damit Christus in unsere 
Mitte komme – beim Reisen und beim 
Ausruhen. Amen.» � Kate Mcilhagga

Uns wird eine Zeit der Ruhe und Erho-
lung geschenkt. Wir dürfen neue Kräfte 
sammeln, den Alltag loslassen und uns 
dankbar geboren in Gottes Hand wissen.

Das Seelsorgeteam wünscht allen 
Pfarreiangehörigen und deren Familien 
eine gesegnete und erholsame Sommer-
ferienzeit. � Bernhard Engeler

Ökumenischer Reisesegen

Am Freitag, 28. Juni, um 19.15 Uhr 
findet der ökumenische Reisesegen in 
der Kirche statt. Wir dürfen den refor-
mierten Pfarrer Marco Petrucci herzlich 
willkommen heissen. Thema des Reise-
segens ist «Bunt und vielfältig wie ein 
Regenbogen». Anschliessend sind alle 
zu einem Grillessen auf dem Kirchplatz 
eingeladen.

Ukrainische Gemeinschaft

Herzliche Einladung am Samstag, 29. Juni, 
um 14 Uhr im Pfarreiheim zu einem  
musikalischen Anlass. Wir singen und 
spielen zusammen: Klavier, Geige, Ban-
dura, Blockflöte und Gitarre. Info-Flyers 
liegen in der Kirche und im Pfarreiheim 
auf. 

Sonntagstisch, 30. Juni

Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum Sonntagstisch ein. Bitte an-
melden unter Tel. 061 402 09 39. 

Blauringlager und Pfadilager

In den ersten beiden Wochen der Som-
merferien werden unsere Kinder- und 
Jugendvereine Pfadi TEO Bärgstai und 
Blauring Oberwil ihre Solas durchführen. 
Sie ermöglicht vielen Kindern und Ju-
gendlichen damit eine wunderbare Zeit 
der Gemeinschaft, der Entdeckungen 
und der Abenteuer. 

Im Namen der Pfarrei Oberwil danke 
ich allen Leiterinnen und Leitern sowie 
den beiden Präsides Véronique Alessio 
und Manuel Haidlauf für ihr Engage-
ment in der Zeit der Vorbereitung und im 
Sommerlager. Ich wünsche allen Kindern 
und Jugendlichen eine unvergesslich 
schöne, erlebnisreiche und gesegnete 
Solazeit.� Bernhard Engeler, Diakon 

Änderung der  
Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie, dass während der 
Schulferien der Gottesdienst am Sonn-
tag um 9.30 Uhr ausfällt.

Bitte beachten Sie

Während der Sommerferien findet keine 
Anbetungsstunde statt.

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENST

Patrozinium

30. Juni, 10 Uhr

Am 29. Juni feiern die Kirchen des Ostens 
und des Westens das Fest des Apostels 
Petrus und des Völkerapostels Paulus. 
Beide werden auch Säulen des frühen 
Christentums genannt. Petrus und Pau-
lus sind zwei grosse einflussreiche, aber 
grundverschiedene Persönlichkeiten. 
Beide sind Juden. Petrus ein einfacher 
Fischer, Paulus aus gebildeter Schicht in 
der jüdischen Diaspora und mit der grie-
chischen Kultur bestens vertraut. Ihre 
unterschiedliche Herkunft prägt auch 
ihre Sendung als Apostel. «Petrus hat als 
erster den Glauben an Christus bekannt 
und aus Israels heiligem Rest die erste 
Kirche gesammelt. Paulus empfing die 
Gnade tiefer Einsicht und die Berufung 
zum Lehrer der Heiden.» (Präfation des 
Festes) Für beide Verkünder des Glau-
bens wird Rom zum Ort des Martyriums 
und zur letzten Ruhestätte. Die Ge-
schichte beider Apostel ist ein beeindru-
ckendes Zeugnis dafür, wie Gott ganz 
unterschiedliche Menschen, mit ihren je 
unterschiedlichen Stärken und Schwä-
chen, beruft, die Botschaft Jesu zu ver-
künden und selber danach zu leben, bis 
zum Tod.

Darum dürfen wir in grosser Freude 
diese beiden Apostelsäulen feiern als die 
frühen Glaubenszeugen unseres Herrn 
und Erlösers Jesus Christus.

Der Gottesdienst wird vom Kirchen-
chor musikalisch umrahmt. Danach fin-
det unsere traditionelle Teilete statt, zu 
welcher alle herzlich eingeladen sind. 
Jede/r bringt etwas zum Essen mit und 
wir gestalten ein schönes Buffet, an wel-
chem sich alle bedienen können. Für die 
Getränke ist gesorgt.

BERICHTE

Philosophieren in Ettingen

In einer kleinen, aber feinen Runde ha-
ben wir in Ettingen uns diesmal nicht  
von einem Buch der Bibel, sondern von 
einer herausragenden Persönlichkeit in-
spirieren lassen. Der heilige Franziskus 
war zunächst gar nicht heilig und als  
reicher Kaufmannssohn wollte er vor-
nehmlich noch höher aufsteigen und 
zum Ritter werden. Dieser Weg aber 
führte ihn in den Krieg und die Kriegs-

gefangenschaft, in welcher er die Dun-
kelheit erlebte und der für ihn in der  
Depression und einer Sinnkrise endete. 
In seiner Verzweiflung wandte er sich an 
Gott und betete viele Monate:

Höchster, lichtvoller Gott, erleuchte 
die Finsternis in meinem Herzen: gib mir 
einen Glauben, der weiterführt, eine Hoff-
nung, die durch alles trägt, und eine Liebe, 
die auf jeden Menschen zugeht. Lass mich 
spüren, wer du, Herr, bist, und erkennen, 
wie ich deinen Auftrag erfülle.

Ganz entsprechend Mt 7,7 «Wer bit-
tet, dem wird gegeben» fand Franziskus 
von Assisi ausserhalb der Stadt zuerst  
zu sich, danach zu seinen Mitmenschen 
und zuletzt erkannte er Jesus auf Augen-
höhe und nicht als fernen Herrscher. 
Diese Zeit kann also nicht nur im welt
lichen Bereich als Anbruch der Moderne 
bezeichnet werden, sondern läutete 
auch im spirituellen Leben ein ganz 
neues Verständnis von Gott ein.

Franziskus: Ein Bürger wird Bruder, 
vielen Dank allen Teilnehmer für einen 
inspirierenden Abend und die nette Ge-
meinschaft.

Das nächste Treffen findet am 10. Ok-
tober um 19 Uhr im Pfarreiheim Ettin-
gen statt. Wir wollen gemeinsam ein 
Gleichnis auch künstlerisch erschliessen. 
Um Anmeldung wird gebeten.

Patrizia Figiel

Kirchgemeindeversamm-
lung vom 17. Juni 2024
Am 17. Juni 2024 fand die Kirchgemein-
deversammlung unter der Leitung von 
Präsidentin Judith Stöcklin statt. Der 
Abend begann besinnlich, als Pfarrer  
Roger Schmidlin das Wort der Besinnung 
mit einem Gebet und besonderen Ein-
schluss der kürzlich gefirmten Jugend
lichen einleitete. Als engagierte Verwal-
terin präsentierte Sibylle Muntwiler die 
Zahlen der Rechnung 2023 direkt aus 
dem Abaweb-Programm. Mit einem Auf-
wand von Fr. 664‘881.23 und einem Er-
trag von Fr. 680‘646.65 konnte ein er-
freulicher Mehrertrag von Fr. 15‘765.42 
verzeichnet werden. Der Revisorenbe-
richt, den Priska Gehr vorlas, bestätigte 
die einwandfreie Führung der Finanzen, 
sodass die Versammlung einstimmig für 
die Rechnung 2023 stimmte. Für ihre her-
vorragende Arbeit wurde Sibylle Munt-
wiler mit einem Blumenstrauss geehrt. 
Die Gelegenheit wurde genutzt, um die 
Anwesenden für ihre Teilnahme an der 
Abstimmung vom 9. Juni zur Teilrevision 
der Verfassung der röm.-kath. Landes
kirche BL zu danken. Auch wurden die 
Bemühungen der Arbeitsgruppe zum er-
weiterten Schutzkonzept des Pastoral-
raums Leimental hervorgehoben und die 
Wichtigkeit dieser Aufgaben betont. Un-
ter dem Punkt «Verschiedenes» wurden 
zahlreiche Informationen ausgetauscht. 
Ein besonderes Highlight war die Restau-
rierung und Wiederaufhängung des Lein-
wandbildes vom heiligen Wendelin an 
seinen ursprünglichen Platz. Auch der 
aktuelle Stand der verschiedenen Arbei-
ten des Kirchenrates wurde besprochen. 
Zum Abschluss bedankte sich die Präsi-
dentin herzlich bei den Besuchern für ihr 
Vertrauen in die Arbeit des Kirchenrates. 
Bei einem sommerlichen Apéro klang 
die Versammlung gemütlich aus. Es war 
ein Abend, der nicht nur formelle Pflich-
ten erfüllte, sondern auch Raum für Ge-
meinschaft und Dankbarkeit bot.

Judith Stöcklin

Foto: Philippe Moosbrugger

Foto: pixapay

Firmung 2024 
Vielen herzlichen Dank an das ganze Team für den Firmkurs und allen, die zu dieser 
schönen Firmfeier beigetragen haben: Bischof Philipos Mar Stephanos, leitender 
Priester Heinz Warnebold, Diakon Bernhard Engeler, Pfarrer Roger Schmidlin, Marco 
Baumann und Luca Reck, Patrizia Figiel und Carmela Engeler, Pfarreiratspräsident 
Reymond Reiter für das Fotografieren, den Happy Singers unter der Leitung von Ines 
Moreno, Alexander Paine an der Orgel, den Oberwiler Ministranten/innen, Stephan 
Späti und der Pfadi für den feinen Apéro und allen freiwillig Helfenden.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag,1. Juli
Bio-Abfall, Therwil Ost und West
Mittwoch, 3. Juli
Papier und Karton
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGSKALENDER

29. Juni bis 13. Juli

Sommerlager Blauring
1. bis 5. Juli

Polysportcamp Therwil
99er Sporthalle
Infos unter www.kinder-camps.ch

31. Juli

Bundesfeier

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler 
Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde-/Schulbibliothek Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage und 
Schulferien) Montag und Donnerstag, 
14.30–17 Uhr, Mittwoch, 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Dorfmuseum
Öffnungszeiten jeweils sonntags 
10–12 Uhr und 15–17 Uhr und  
am Frühlings- und Herbstmarkt  
der Gemeinde. Bitte Daten auf  
der Homepage beachten! 
www.dorfmuseum-therwil.ch

Weitere Informationen unter: www.therwil.ch/de/veranstaltungen

MEDIENMITTEILUNG

Beschlüsse der Einwohnergemeinde­
versammlung Therwil vom 20. Juni 2024
1.	 Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 20. März 2024
	 Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 20. März 2024 wird 

einstimmig genehmigt.

2.	 Rechnung 2023 (Bilanz/Erfolgsrechnung/Investitionsrechnung)
://:	 Die Jahresrechnung 2023 der Einwohnergemeinde Therwil wird einstimmig 

genehmigt. Der resultierende Ertragsüberschuss von Fr. 557’130.86 wird dem 
Eigenkapital zugewiesen, das per 31. Dezember 2023 neu Fr.  12’881’589.75 
beträgt.

3.	 Revision des Reglements über die Feuerungskontrolle/Genehmigung
://:	 Das Reglement über die Feuerungskontrolle wird mit grossem Mehr bei 16 Ent-

haltungen genehmigt.

4.	 Totalrevision Reglement über die Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen
://:	 Die Totalrevision des Reglements über die Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen 

wird einstimmig genehmigt.

5.	 Statuten Zweckverband Versorgungsregion Betreuung, Pflege, Alter 
Leimental

://:	 Den Statuten des Zweckverbandes der Versorgungsregion Betreuung, Pflege, 
Alter Leimental wird einstimmig zugestimmt.

6.	 Berichterstattung der Geschäftsprüfungskommission
	 Der Bericht der Geschäftsprüfungskommission, der sich mit den Themen «Bau-

rechtsverträge», «Mandat Birsigtal-Bote» sowie der Überarbeitung des Pflichten-
heftes der Geschäftsprüfungskommission befasst, wird zur Kenntnis genommen.

7.	 Informationen zu aktuellen Themen
	 Der Gemeinderat informiert über den Stand der Projekte «Studienauftrag Campus 

Mühleboden» und «Neugestaltung Bahnhofstrasse».

8.	 Diverses
	 Es erfolgt keine Wortmeldung aus dem Saal.
	� Gemeindepräsident Stefan Gschwind würdigt mit einer launigen und pointierten 

Rede das Wirken der beiden zurücktretenden langjährigen Gemeinderätinnen 
Dora Weissberg und Virginie Villinger und dankt beiden für ihr grosses Engage-
ment im Dienste und zum Wohle der Gemeinde. Die Anwesenden verabschieden 
die beiden auf Ende Juni Zurücktretenden mit einem langanhaltenden herzlichen 
Applaus. Die Versammlungsteilnehmenden sind im Anschluss zu einem Apéro 
eingeladen.

Ende der Einwohnergemeindeversammlung: 21 Uhr. Anwesend: rund 120 Stimmbe-
rechtigte.

WAHLKOMMISSION

Kommissionen und Delegationen
Die Wahlkommission (Gemeinderat und Gemeindekommission) hat an einer gemein-
samen Sitzung Wahlen und Delegationen für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 
30. Juni 2028 wie folgt vorgenommen:

Finanzkommission: Kaspar Kunz; Manuel Heitz, Vertreter der Gemeindekommis-
sion; Andreas Schmid, Vertreter der Rechnungsprüfungskommission; Monique 
Schmitt; Markus Strebel

Rechnungsprüfungskommission: René Gutzwiller; Eliana Mussin; Thomas Schaad; 
Andreas Schmid; Urs Strub

Wahlbüro: Leonie Bollinger; Nina Brander; Julie Brodbeck; Christine Bucher; Nik 
Feigenwinter; Ruth Frei; Élodie Heimgartner; Michael Kunzelmann; Béatrice Meier; 
Peter Merz; Thomas Staub; Tobias Straumann; Benjamin Stückelberger; Stefan Zim-
mermann

Schulrat Musikschule Leimental: Silvia Otte
Die Wahlkommission

Beschwerden: Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des Stimmrechts oder wegen 
Unregelmässigkeiten bei der Vorbereitung und Durchführung der Wahlen sind innert 
3 Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am 3. Tag nach 
Veröffentlichung der Ergebnisse dem Regierungsrat einzureichen. In der Beschwerde-
begründung ist glaubhaft zu machen, dass die geltend gemachten Unregelmässigkeiten 
nach Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis wesentlich zu beeinflussen.

AUS DEM GEMEINDERAT

Ende der Legislaturperiode
Per 30. Juni 2024 endet die Legislaturperiode 2020–2024. Der Gemeinderat gibt deshalb einen Überblick über den Stand der Legislaturziele, welche zu Beginn der Legislatur 
im Jahr 2020 beschlossen wurden:

1.	 Verkehrsentwicklung
	 Ziel: «Die Ortsdurchfahrten sind verkehrs- und lärmberuhigt.»
	 • � Bahnhofstrasse (Zusage Tempo 30, Urteil des Bundesgerichts noch ausstehend)
	 • � Einbau Flüsterbelag Baslerstrasse (Kantonsprojekt)
	 • � Mitwirkung am Kantonsprojekt Gestaltung Bahnhofstrasse
	 • � Erfolgreiche Hinwirkung auf Verkürzung der Barriere-Schliesszeiten an der 

Tramhaltestelle Therwil Zentrum

2.	 Raumentwicklung 
	 Ziel: «Die Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum ist verbessert.»
	 • � Mitwirkung am Kantonsprojekt Gestaltung Bahnhofstrasse.
	 • � Projekt Umgebungsgestaltung Campus Mühleboden ist im Studienauftrag in-

tegriert.

	 Ziel: «Der ökologische Wert von Grünflächen ist gesteigert.»
	 • � Diverse ökologische Aufwertungen wurden vorgenommen (Froloo, Buntbrache 

Im Mooswasen, Niederhecke Spreuermatten etc.)
	 • � Totalsanierung Naturschutzgebiet Langmatt 
	 • � Pflegeeingriffe Ufervegetation
	 • � Das kommunale Naturinventar ist erstellt.

	 Ziel: «Die Voraussetzungen zur inneren Verdichtung sind geschaffen.»
	 • � Genehmigung des revidierten Teilzonenplans Siedlung Ortskern und des Quar-

tierplans Sägeweg durch den Regierungsrat. 
	 • � Gesamtrevision Nutzungsplanung in Arbeit, Eingaben Mitwirkung abgeschlos-

sen, Bericht folgt. 
	 • � Erarbeitung des Quartierplans «Bei der Linde», Freigabe zur Mitwirkung ist 

erfolgt.

3.	 Energieeffizienz
	 Ziel: «Die Energiegewinnung mit Solaranlagen bei Liegenschaften ist er-

höht.»
	 • � Einbau einer Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Gemeindeverwaltung

	 Ziel: «Der Energieverbrauch bei gemeindeeigenen Liegenschaften ist op-
timiert.»

	 • � Diverse bauliche Massnahmen an gemeindeeigenen Gebäuden (Isolationsmass-
nahmen Gemeindeverwaltung, Fenstersanierung Kindergarten Parkstrasse etc.)

	 • � Umrüstungen auf LED-Leuchtmittel bei Strassensanierungen
	 • � Kredit für flächendeckende Umrüstung der öffentlichen Beleuchtung auf LED-

Leuchtmittel ist gesprochen. 
	 • � Beleuchtung in gemeindeeigenen Gebäuden ist grossflächig auf LED-Leucht-

mittel umgestellt.
	 • � Mitarbeit an der Energiestrategie Region Leimental Plus 
	 • � Die Merkblätter «Beschaffungsstandards» und «Nachhaltiges Bauen» sind 

implementiert.

4.	 Gemeindeinfrastruktur
	 Ziel: «Die Infrastruktur ist auf Bedarf ausgerichtet.»
	 • � Grundstück- und Liegenschaftsstrategie ist verabschiedet.
	 • � Kindergartenstandorte sind definiert.

	 Ziel: «Die Zukunft des Areals Mühleboden ist festgelegt.»
	 • � Studienauftrag Campus Mühleboden ist abgeschlossen. 
	 • � Planungskredit wird der Gemeindeversammlung zur Beschlussfassung vorge-

legt.

	 Ziel: «Die Gemeinde ist mit einem flächendeckenden Glasfasernetz er-
schlossen.»

	 • � Das heutige Kabelnetz wird per 1. Januar 2025 verkauft. 
	 • � Der weitere Ausbau des Netzes liegt im Ermessen des Käufers.

5.	 Finanzhaushaltentwicklung
	 Ziel: «Die langfristige finanzielle Entwicklung ist positiv.»
	 • � Einstellung namhafter Beträge in die Vorfinanzierung Campus Mühleboden 

und in die finanzpolitischen Reserven dank drei positiven Jahresabschlüssen 
	 • � Deutliche Reduktion der Verschuldung im Finanzplan durch eine sorgfältige 

Aufgaben- und Investitionsplanung 

6.	 Regionale Zusammenarbeit
	 Ziel: «Selektive Aufgaben sind regionalisiert.»
	 • � Gründung der Versorgungsregion Betreuung, Pflege und Alter Leimental 
	 • � Verwaltungszusammenarbeit im Bereich Steuern mit der Gemeinde Bottmin-

gen ist in Arbeit
	 • � Aktive Mitarbeit in der Region Leimental Plus

Der Gemeinderat blickt mit Zufriedenheit und Stolz auf die vergangene Legislaturperiode zurück. Trotz knapper Ressourcen konnten in allen Bereichen Erfolge oder zumindest 
Teilerfolge erzielt werden. Der Gemeinderat dankt der Verwaltung für ihre kompetente und professionelle Arbeit während der letzten Jahre und freut sich auf die weitere 
erfolgreiche Zusammenarbeit.
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Die Gemeinde-Webseite www.therwil.ch

Viel Applaus für Weissberg und Villinger
Die Gemeindeversammlung genehmigte die 
Rechnung 2023 mit einem kleinen Überschuss. 
Das umstrittene Reglement über die Feuerungs-
kontrolle wurde in einem zweiten Anlauf geneh-
migt. Die Gemeinderätinnen Dora Weissberg und 
Virginie Villinger wurden mit Laudatio und Apéro 
verabschiedet.

Die Gemeindeversammlung am 20. Juni hat die Revi-
sion des Reglements über die Feuerungskontrolle im 
zweiten Anlauf ohne Gegenstimmen bei 16 Enthaltun-
gen genehmigt. Weil das Reglement an der Gemeinde-
versammlung im März für unerwartet viele Diskussio-
nen geführt hatte, erklärte Gemeindepräsident Stefan 
Gschwind an der vergangenen Versammlung die Um-
stände noch einmal detailliert. 

Der Bund habe über die Luftreinhalteverordnung 
Vorgaben zu Kontrollen von Öl-, Gas- und Holzfeue-
rungsanlagen erlassen; der Kanton erteile in der Ver-
ordnung über die Feuerungskontrolle den Gemeinden 
Weisungen. Das Reglement, über das die Gemeinde-
versammlung abzustimmen hatte, lasse der Gemeinde 
nur «relativ kleinen Spielraum», machte Gschwind 
deutlich: «Der Kanton sagt, was gemacht werden 
muss; die Gemeinde entscheidet nur, wie sie das um-
setzen will.»

Frist für Reglement läuft am 30. Juni ab
Der Kanton habe den Gemeinden eine Frist zur Revi-
sion der Reglemente bis zum 30. Juni gesetzt. Sei eine 
Revision bis dahin nicht beschlossen, übernehme der 
Kanton die Kontrollen zulasten der Gemeinde. Die vom 
Gemeinderat zur Abstimmung gestellte Revision sehe 
den Wechsel zum liberalisierten Modell vor: Die Koor-
dination der Kontrollen werde durch die neu geschaf-
fene Geschäftsstelle Feuerungskontrolle Basel-Land-
schaft übernommen, die den Gemeinden dafür eine 
Administrationsgebühr von 44.10 Franken pro Anlage 
in Rechnung stelle. Den Betrieb, der die Kontrolle aus-
führe, wählt die Eigentümerschaft hingegen selbst.
 
Gegner empfehlen Enthaltung
Die Gemeindekommission hatte das Thema erneut 
intensiv diskutiert und das Reglement diesmal mit 
acht Ja-Stimmen bei drei Enthaltungen zur Annahme 
empfohlen. Kommissionsmitglied Alexander Geigy 
(SVP) äusserte sich wie schon im März als Gegner des 

Reglements, mit dem, wie er es empfindet, Holzofen-
besitzer, die mit nachhaltigem Brennmaterial etwas 
für die Umwelt täten, «durch Misstrauen und Kontrol-
len bestraft würden». Da die Gemeinde aber keine 
Wahl habe, empfahl er die Enthaltung als «Zeichen, 
dass man mit dem Vorgehen von Kanton und Bund 
nicht einverstanden» sei.

So geräuschlos, wie das Reglement über die Feue-
rungskontrolle im zweiten Anlauf über die Bühne ging, 
wurden auch zwei weitere Vorlagen einstimmig be-
schlossen. Um sich als Region den Aufgaben in der 
Alters- und Pflegebetreuung stellen zu können, wollen 
die Gemeinden Therwil, Oberwil, Bottmingen, Ettin-
gen, Biel-Benken und Burg den vertraglichen Zusam-
menschluss in einen Zweckverband umwandeln, des-
sen Statuten Gemeinderätin Bea Kunzelmann erläu-
terte. Ebenso erklärte Bea Kunzelmann, dass die Total-
revision des Reglements über die Ausrichtung von 
Mietzinsbeiträgen nötig sei, weil der Kanton das ent-
sprechende Mietzinsbeitragsgesetz per Jahresanfang 
revidiert hatte. Mit den Mietzinsbeiträgen werde die 
finanzielle Belastung von Familien und Alleiner
ziehenden reduziert. Therwil habe sich mit Oberwil, 
Bottmingen und Biel-Benken auf eine einheitliche 
Bandbreite der Standards geeinigt; die genauen Werte 
lege aber der Gemeinderat per Verordnung selbst fest.
Einstimmig genehmigt wurde auch die Rechnung 2023, 
die Gemeinderätin Dora Weissberg präsentierte. Der 

erfreuliche Überschuss von 557‘130.86 Franken bei 
einem budgetierten Defizit von 2,1 Millionen Franken 
resultiere vor allem aus Steuermehreinnahmen und 
rückläufigen Sozialhilfekosten. Bei den Investitionen 
wurden 2023 von den budgetierten 4,86 Millionen 
Franken tatsächlich nur 1,6 Millionen ausgegeben, 
weil zahlreiche Projekte unter anderem wegen Perso-
nalmangels noch nicht begonnen werden konnten. 

Dora Weissberg bekam für ihren letzten Auftritt 
als «Finanzministerin» anhaltenden Applaus von der 
Versammlung. Gemeindepräsident Stefan Gschwind 
kam zum Abschluss des Abends die Ehre zu, Dora 
Weissberg sowie Virginie Villinger zu verabschieden, 
die zur Wahl im März nicht mehr angetreten waren. 

Er hätte lieber auf seine Reden verzichtet, be-
kannte Gschwind, «und beide Damen gerne noch be-
halten». Beide Gemeinderätinnen hätten «unglaub-
lich viel für die Gemeinde geleistet; beide waren not-
wendig für die Gemeinde». 

Laudatio für Weissberg und Villinger
Dora Weissberg sei erst kurz vor ihrer Ersatzwahl 2015 
nach Therwil gezogen; mit dem Ressort Kultur, Freizeit, 
Sport habe sie jedoch gleich die Möglichkeit gehabt, 
viele Therwilerinnen und Therwiler kennenzulernen, 
sagte Gschwind. Als Verantwortliche für Feuerwehr 
und Zivilschutz habe sie vor allem in regionalen Gre-
mien mit anderen Gemeinden zusammengewirkt; be-

sonders sind Gschwind aber Weissbergs «schauspiele-
rischen Fähigkeiten bei den Hauptübungen der Feuer-
wehr» in Erinnerung geblieben. 

Als «Finanzministerin» sei Weissberg schliesslich 
in alle Themen eingearbeitet gewesen und 
habe auf alle Fragen die passende Antwort ge- 
habt. Sie habe immer versucht, das Geld mög- 
lichst effizient einzusetzen. Persönlich zeigte sich 
Gschwind sehr dankbar für Weissbergs Ratschläge, als 
er 2019 selbst als Nachrücker in den Gemeinderat ge-
kommen sei und sein Amt als Gemeindepräsident 2020 
angetreten habe. Weissberg war während der vergan-
genen vier Jahre auch seine Stellvertreterin. 

An Virginie Villinger lobte Gschwind das «riesige 
Engagement für die Vereine». Schon vor ihrer Wahl zur 
Gemeinderätin 2016 habe sie 14 Jahre in der Gemein-
dekommission, darunter acht Jahre in der GPK, in Ther-
wil Politik gestaltet. Als Präsidentin der Kommissionen 
Kultur und Freizeit sowie Sport habe die gebürtige 
Walliserin immer versucht, Vereinen die bestmögliche 
Infrastruktur zur Verfügung zu stellen. Dabei habe sie 
aber auch ihre diplomatischen Fähigkeiten unter Be-
weis stellen müssen, wenn Vereine etwa unzufrieden 
waren mit den Hallengebühren. Besonders während 
der Coronazeit habe Villinger viel Geduld aufbringen 
müssen, wenn sie Veranstaltungen immer wieder neu 
habe planen müssen, ohne zu wissen, ob sie überhaupt 
stattfinden würden.� Boris Burkhardt

Im März gab es noch Diskussionsbedarf zum Reglement über die Feuerungskontrolle: Diesmal stimmte die Gemeindeversammlung zu. Gemeindepräsident Stefan 
Gschwind lässt seine Kolleginnen Virginie Villinger (links) und Dora Weissberg nur ungern gehen: Sie traten nicht mehr zur Wahl an.� Fotos: Boris Burkhardt

GEMEINDERAT 

Einen schönen Sommer
wünschen der Gemeinderat und die Verwaltung

Geniessen Sie 
die Sommer-
zeit im schönen 
Därwil!

GEMEINDEINFORMATIONEN

FÖRDERBEITRÄGE

Natur- und Umweltschutz

Die Gemeinde Therwil setzt sich aktiv für den Umweltschutz und die Förderung 
von Natur und Landschaften ein. Mit finanziellen Beiträgen wollen wir gemein-
sam mit Ihnen unsere Umgebung grüner, nachhaltiger und lebenswerter gestalten. 
Vereine, Privatpersonen sowie Unternehmen sind herzlich eingeladen, ihre Ideen 
bzw. Anträge für umweltfreundliche Projekte einzureichen. 

Zum einen fördert die Gemeinde Therwil Projekte im Bereich Natur und Land-
schaft. Beispielsweise kann dies die ökologische Aufwertung von bestehenden 
Flächen oder das Neuanlegen von naturnahen Räumen sein. Auch Massnahmen, 
die zur Erhöhung der Biodiversität und Biotopvernetzung beitragen oder einen 
positiven Beitrag zum Natur- und Artenschutz leisten, werden begrüsst. 

Weiter unterstützt die Gemeinde Projekte im übrigen Umweltschutzbereich. 
Zum Beispiel sind dies Massnahmen zur Luft- und Wasserreinhaltung, zur Reduk-
tion von Abfall und Lichtemissionen, zur Sensibilisierung sowie Initiativen zur 
Förderung klimafreundlicher Mobilität. 

Die eingehenden Anträge werden in zwei Chargen jeweils bis Ende April bzw. 
Ende September gesammelt, vom Fachpersonal der Gemeindeverwaltung geprüft 
und nach einheitlichen Kriterien bewertet. Bis Ende Juni bzw. Ende November 
erhalten die Antragstellenden Bescheid, ob ihr Projekt als förderungswürdig ein-
gestuft und in welcher Höhe ein Förderbeitrag gesprochen wird. Die Gemeinde 
schliesst nachfolgend eine Vereinbarung mit den Antragstellenden ab und zahlt 
die gesprochenen Beträge nach Abschluss der Projekte und Nachweis der Zieler-
reichung aus. Die Gemeinde übernimmt bis zu 50 % der Projektkosten (mit Kos-
tendach). 

Weitere Informationen zu den Bedingungen (Merkblätter und Beispiellisten) 
sowie die zugehörigen Antragsformulare finden Sie auf der Webseite der Ge-
meinde Therwil unter der Rubrik «Themen», «Umwelt und Bauen»/«Förder
beiträge Natur- und Umweltschutz».

Kontaktieren Sie bei Fragen oder für weitere Informationen die Fachstelle Um-
welt und Landschaft: Susanne Omari, Tel. 061 725 22 42, E-Mail: susanne.omari@
therwil.ch

BAUGESUCHE

NR. 0943/2024

Parzelle: 7537
Projekt: Gedeckter Sitzplatz, Mühle-
weg 10a, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Donato-Sacker 
Giovanni und Verena, Mühleweg 10a, 
4106 Therwil
Projektverfasser/in: Bühler & Partner 
AG Architekten, Hauptstrasse 70, 4127 
Birsfelden
Auflage bis: 8. Juli 2024

NR. 0949/2024

Parzelle: 4773
Projekt: 2 Zweifamilienhäuser/2 
Carports/2 Velounterstände, Im Gugger, 
4106 Therwil
Gesuchsteller/in: True Equity Fund AG, 
Vorraro Antonio, Spechtstrasse 30, 4106 
Therwil
Projektverfasser/in: PROPLANING AG, 
Waldhuber Philip, Türkheimerstrasse 6, 
4055 Basel
Auflage bis: 8. Juli 2024

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung (Bau- 
Raumplanung-Infrastruktur) während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich in vierfacher Ausferti-
gung an das Bauinspektorat, Bau- und 
Umweltschutzdirektion des Kantons Ba-
sel-Landschaft, 4410 Liestal, zu richten. 
Sie sind innert 10 Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei denen eine ent-
sprechende Einverständniserklärung 
vorliegt, können unter folgendem 

Link https://bgauflage.bl.ch/2775 oder QR-Code 
auch online eingesehen werden.



THERWIL 27. JUNI 2024 | NR. 26  18

SCHULE

PRIMARSTUFE THERWIL

Schuljahresabschluss

Es ist wieder so weit – die Sommerferien 
stehen vor der Tür und das Schuljahr 
neigt sich dem Ende zu! Das bedeutet: 
Zeit für Sandalen, Sonnencreme und hof-
fentlich erholsame Tage. Doch bevor wir 
uns alle in die wohlverdienten Ferien ver-
abschieden, wollen wir noch einmal ge-
meinsam zurückblicken.

Dieses Jahr war wie eine Achterbahn-
fahrt voller Abenteuer – mit Projektwo-
chen, Sporttagen und sonstigen Anläs-
sen. Wir haben auch jede Menge gelernt: 
von Matheformeln, die sich anhören wie 
Geheimsprache, bis hin zu spannenden 
Geschichten aus längst vergangenen 
Zeiten.

Aber das Wichtigste, was wir dieses 
Jahr gelernt haben, ist, dass an unserer 
Schule alles Superhelden ein- und aus-
gehen. Das sind zum einen unsere Lehr-
personen, die mit Geduld und Wissen die 
Schüler:innen begleiten, damit diese ihre 
eigenen Kräfte und Talente entfalten 
können und zum anderen die Schüler:in-
nen, weil sie jeden Tag mit Neugierde 
und Mut die Herausforderungen des Ler-
nens meistern, dabei wachsen und ihre 
persönlichen Talente und Fähigkeiten 
entwickeln. 

Wir wünschen allen abwechslungs-
reiche, spannende Ferien und gute Erho-
lung. Sammelt neue Kräfte und Aben-
teuer, und kommt im nächsten Schuljahr 
mit vielen tollen Geschichten und Erleb-
nissen zurück.

In diesem Sinne: Auf Wiedersehen, 
auf bald, und vielen Dank für alles, was 
wir zusammen erleben durften.

Ein besonderes Augenmerk richtet 
sich auf unsere aktuellen Sechstkläss-
ler:innen, welche im neuen Schuljahr ih-
ren Weg auf der Sekundarstufe fortset-
zen. Ihnen wünschen wir viel Erfolg, 
Glück und Motivation für die neuen Her-
ausforderungen.

Abschliessend möchten wir uns ganz 
besonders bei unseren austretenden 
Lehrpersonen bedanken, die im kommen-
den Jahr nicht mehr an der Primarstufe 
Therwil unterrichten oder in den wohlver-
dienten Ruhestand gehen werden.
•	 Daniela Plüss, Klassenlehrperson und 

Myrtha Anklin, Fachlehrperson (Pen-
sionierung)

•	 Janne Schlühr, Alessandra Schmid 
•	 Cédrik Arpagaus, Jürg Wagenmann, 

Joelle Bühler, Klassenlehrpersonen
•	 Armin Oser, Fachlehrperson
•	 Achim Hodel, Heilpädagoge
•	 Morris Kessler, Zivildienstleistender
•	 Ivana Purkic, Praktikantin

Die Schulleitung

www.primartherwil.ch

REKLAME

Rubrik: Raumplanung
Unterrubrik: Öffentliche Planauflagen
Publikationsdatum: KABBL 27.06.2024
Öffentlich einsehbar bis: 27.06.2026
Meldungsnummer: RP-BL10-0000000303

Publizierende Stelle
Kanton Basel-Landschaft / Tiefbauamt, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal

Öffentliche Planauflage – Gemeinde Therwil: 
Bauprojekt für Benkenstrasse, Erneuerung 
Fahrbahn; Planauflage

Titel der Planauflage  
Gemeinde Therwil: Bauprojekt für Benkenstrasse, Erneuerung Fahrbahn;  
Planauflage

Projektbeschreibung
Das von der Bau- und Umweltschutzdirektion am 8. Januar 2024 beschlossene 
Bauprojekt für die Benkenstrasse, Erneuerung Fahrbahn in der Gemeinde Ther-
wil wird gemäss § 13 des Raumplanungs- und Baugesetzes vom 8. Januar 1998 
während 37 Tagen,

vom 27. Juni 2024 bis 31. Juli 2024

in der Gemeindeverwaltung Therwil öffentlich aufgelegt und kann dort wäh-
rend der Schalteröffnungszeiten eingesehen werden.

Rechtsmittel / Einsichtnahme
Einsprachen zu diesem Bauprojekt sind bis spätestens 31. Juli 2024 schriftlich 
und begründet der Bau- und Umweltschutzdirektion, Rheinstrasse 29,  
4410 Liestal einzureichen.

Kontaktstelle  
Kanton Basel-Landschaft / Tiefbauamt  
Rheinstrasse 29  
4410 Liestal

Frist  
Ablauf der Frist: 31.07.2024

OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT ETTINGEN 
UND DIE OKJA THERWIL

Sommer Jugi

Sommer Jugi
jeden Mittwoch in den Sommerferien

von 16:00 - 22:00 uhr 

22..  WWoocchhee

JJuuggeettttii

44..  WWoocchhee

JJuuggeettttii

11..  WWoocchhee

JJuuggii  

tthheerrwwiill

55..  WWoocchhee

JJuuggii

tthheerrwwiill

33..  wwoocchhee

aauussffLLuugg

AAnnmmeeLLddeenn  bbiiss  

            DDiieennssttaagg

66..  WWoocchhee

AAuussffLLuugg

AAnnmmeeLLddeenn  bbiiss  

            DDiieennssttaagg

Die offene Kinder- und Jugendarbeit Ettingen und die OKJA Therwil haben auch die-
sen Sommer während den Ferien ein gemeinsames Angebot am Start. Immer mitt-
wochs wird abwechselnd der Jugendtreff geöffnet sein. In der dritten und in der 
sechsten Woche der Sommerferien wird jeweils ein Ausflug angeboten. Für diese 
Ausflüge ist eine Anmeldung nötig. 

Für den Ausflug am 17. Juli ist eine Anmeldung bei Ivana vom Jugetti (079 
920 41 07) bis spätestens am Dienstag, 16. Juli nötig. Für den Ausflug am 7. Au-
gust ist eine Anmeldung bei Mirko von OKJA Therwil (079 828 40 66) bis spätestens 
am Dienstag, 6. August nötig.

Das Team von OKJA Therwil und das Team der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
Ettingen freuen sich auf zahlreiche Besuche in den Sommerferien. 

BAUSTELLEN-INFO

Reinacherstrasse (Käppeli)

Im Auftrag der Gemeinde 
Therwil wird in der Rei-
nacherstrasse (Abschnitt 
Auffahrtsrampe Käppeli 

bis Käppelirainweg) die Wasserleitung 
erneuert. Diese Arbeiten beginnen in der 
Woche vom 24. Juni 2024 und dauern 
voraussichtlich bis Ende August 
2024. Die Strassenquerung (Kantons-
strasse) wird Mitte Juli 2024 erstellt und 
dauert voraussichtlich zwei Wochen. 
Hierfür wird der Verkehr Richtung Rei-
nach über die Rampe umgeleitet. Eine 
entsprechende Signalisation für wird an-
gebracht. Der Verkehr in Fahrtrichtung 
Therwil wird aufrechterhalten.

Für Rückfragen: Örtliche Baulei-
tung, Ingenieurbüro Märki AG, Herr B. 
Probst, Tel. 061 726 93 33 und Gemeinde 
Therwil, Bauabteilung Tiefbau, Herr Th. 
Meyer, Tel. 061 725 22 46

Gemeindeverwaltung,
Bau-Raumplanung-Infrastruktur

VEREINE

LESECLUB THERWIL

Das kleine Haus 
am Sonnenhang
Auch während der langen Schulferien 
bleiben wir am Ball, äää am Buch!

«Typisch und guet, ganz de Capus 
mit sim Buech» Das kleine Haus am Son-
nenhang. Nächste Bücherbesprechung: 
Donnerstag, 4. Juli, 9–11 Uhr im Güg-
gel, Cheminéezimmer der reformierten 
Kirche Therwil� Constanze Scheiber

THERWILER WUCHEMÄRT

Ferienstimmung am Märt

Die Ferienzeit steht 
vor der Tür und wir 
freuen uns auf ein 
paar Wochen wohlver-
diente Pause. In der 
1./2. und 5./6. Feri-

enwoche findet der Wochenmarkt wie 
gewohnt statt, während es in den mittle-
ren zwei Wochen keinen Markt gibt. Am 
31. Juli kommt der Fischtruck wegen Be-
triebsferien nicht nach Therwil.

Während der Ferien kann es auch zu 
kurzfristigen Änderungen kommen, wo-
für wir Sie um Verständnis bitten. Aktu-
elle Informationen finden Sie auf unserer 
Facebookseite «Therwiler Wuchemärt». 
Wir wünschen allen einen schönen und 
erholsamen Sommer!

Ihr Wuchemärtteam

TAGESFAMILIEN THERWIL

Tagesfamilien Therwil

Sommerferien – 
Büro geschlossen
Tagesfamilien Therwil – wir gehen auch 
in die Sommerferien. Das Büro der Tages-
familien Therwil bleibt während den 
Schulferien vom 29. Juni bis 11. August 
geschlossen. Auch wir geniessen die Zeit 
und sind für Sie wieder am Dienstag, 
13. August persönlich für Sie da. 

Die E-Mails werden sporadisch gele-
sen und der Telefonbeantworter abgehört. 
Termine nach Vereinbarung sind möglich. 
Wenden Sie sich an unsere Vermittlerin 
Katharina Inhelder – sie wird gerne mit 
Ihnen einen Termin vereinbaren.

Wir wünschen sonnige, erholsame und 
erlebnisreiche Sommerferien!

Eure Tagesfamilien Therwil

E-Mail: info@tagesfamilien-therwil.ch, Tel. 061 
721 58 77, www.tagesfamilien-therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

QUARTIERPLANUNG

Mitwirkung zur Quartierplanung 
«Bei der Linde»
Die Gemeinde Therwil lädt die Bevölkerung zur Mitwirkung zu der Quartier-
planung «Bei der Linde» ein.

Vor zwei Jahren hat der Gemeinderat die Planung für einen zukünftigen 
Quartierplan «Bei der Linde» auf den gemeindeeigenen Parzellen 489–492 in 
Auftrag gegeben. In einem sogenannten Workshop-Verfahren mit einem Team 
aus Architekten und Landschaftsarchitekten ist ein städtebaulicher Entwurf für 
eine Wohnsiedlung erarbeitet und vom Gemeinderat verabschiedet worden. 
Ziel der Quartierplanung ist eine dem Quartier angemessene bauliche Dichte 
mit einer hohen Aussenraumqualität. In der Wohnsiedlung werden Mietwoh-
nungen in unterschiedlichen Grössen angeboten. Das zukünftige Angebot soll 
damit ein lebendiges, durchmischtes Quartier ermöglichen. Auf dieser Grund-
lage liegt nun der Entwurf des Quartierplans «Bei der Linde» vor.

Die Gemeinde Therwil führt gemäss § 7 des kantonalen Raumplanungs- und 
Baugesetzes (RBG) das öffentliche Mitwirkungsverfahren betreffend der Quar-
tierplanung «Bei der Linde» durch.

Die Bevölkerung kann im Rahmen des öffentlichen Mitwirkungsverfahrens 
Einwendungen vorbringen und eigene Vorschläge einreichen, welche bei der 
weiteren Planung berücksichtigt werden, sofern sie sich als zweckdienlich er-
weisen.

Die Mitwirkungsauflage dauert vom 27. Juni 2024 bis 16. August 2024. Die 
Unterlagen können während der Öffnungszeiten in der Bauabteilung (1. Stock 
der Gemeindeverwaltung) eingesehen werden. Die Planungsunterlagen sind 
auch auf der Website www.therwil.ch aufgeschaltet. 

Stellungnahmen und Vorschläge zur Quartierplanung «Bei der Linde» sind 
schriftlich innerhalb der Auflagefrist an den Gemeinderat Therwil, Bahnhof-
strasse 33, 4106 Therwil einzureichen. 

REKLAME

«Plötzlich sah ich 
auf einem Auge nur 
noch Nebel»
Die Schweizerische Multiple Sklerose 
Gesellschaft unterstützt alle 
Menschen, die von MS betroffen sind. 
Helfen auch Sie: 
www.multiplesklerose.ch

Jetzt spenden! 
PK 80-8274-9

Rufen Sie uns an.
Tel. 061 927 26 70

inserate.reinhardt.ch

Inserieren bringt

Erfolg!
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REKLAME

VEREINE

TURNVETERANEN THERWIL

Einladung zum Sommer-Grill

Donnerstag, 4. Juli
Wir treffen uns im alten Schützenhaus 
(Chäppeli) um 18 Uhr (BLT-Station Moos-
wasen). Wenn du dich noch nicht ange-
meldet hast, kannst du das noch nach-
holen. Renato (078 816 15 40) nimmt 
gerne deine Anmeldung entgegen. Danke 
und bis dann. Der Vorstand freut sich auf 
eine rege Teilnahme.

BROCKI THERWIL

Mir hän am Bündelidaag 
offe!
Der Begriff «Bündelitag» ist übrigens ein 
Begriff, der ursprünglich nur in der Re-
gion Basel verwendet wurde. Nachweis-
lich war er hier schon vor dem Jahr 1869 
üblich! Im Laufe der Zeit hat er sich dann 
fast in der ganzen Deutschschweiz ver-
breitet. Bevor Sie jedoch mit Ihrem «Bün-
deli» in die Ferne aufbrechen, ist am  
Samstag, 29. Juni, 11 bis 16 Uhr noch-
mals Gelegenheit, in der Brocki nach 
Nützlichem für unterwegs zu suchen.

Da es erfahrungsgemäss während der 
Sommerferien viel ruhiger ist, wechseln 
wir in einen Drei-Wochen-Rhythmus. Der 
nächste Termin ist daher erst am 20. Juli. 
Dazwischen können Sie uns aber gerne 
anrufen, wenn Sie etwas Bestimmtes 
suchen, oder die Ferien zum Räumen 
nutzen und Waren spenden möchten.

Brocki Therwil, Alemannenstrasse 20, 
www.brocki-therwil.ch, Tel. 077 539 37 
70, info@brocki-therwil.ch,  
Facebook/BrockiTherwil

ROBI NEWS

Fotopräsentation

Für eine Fotopräsenta-
tion zum 50-jährigen 
Bestehen vom ROBI-
Therwil werden drin-
gend Fotos aus den 

Jahren 1974 bis 1990 und von 1995 bis 
2000 gesucht.

Sollten Sie noch welche besitzen, 
würden wir uns über eine Zusendung per 
E-Mail an runsers@bluewn.ch oder per 
Post an ROBI-Therwil, Birsmattstr. 48, 
4106 Therwil, sehr freuen. Vielen Dank.

Vorverkauf Festabzeichen

Weiterhin können die Festabzeichen in 
der Drogerie Eichenberger, beim Sutter 
Begg in Therwil und auf dem ROBI ge-
kauft werden.

Betriebsferien

Der ROBI bleibt vom 29. Juni bis und 
mit 21. Juli geschlossen. Ab dem 22. Juli 
ist der ROBI von 10–17 Uhr geöffnet.

50 Jahre ROBI-Therwil

Save the date: 23. bis 25. August
Auf unserer Homepage www.robi-ther-
wil.ch finden Sie unser Festprogramm.

Das ROBI-Team

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Sommerferien

Decken Sie sich noch mit genügend 
Ferienlektüre ein! Während der Som-
merferien vom 1. Juli bis 11. August 
ist die Bibliothek jeweils am Mon-
tag,  9–11 Uhr und 15–18.30 Uhr ge-
öffnet.

Während der Ferien bleibt die Rück-
gabebox geschlossen. Es werden in die-
ser Zeit keine Mahnungen versandt.

Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen 
schöne und erholsame Sommerferien.

Buchplakate der Klasse 3d

In der Klasse 3d des Mühlebodenschul-
hauses wurde fleissig gelesen, denn die 
Schülerinnen und Schüler von Frau Cartier 
und Herrn Fluri hatten den Auftrag, je-
weils ein Buchplakat zu gestalten. Die 
Aufgabe bestand darin, das ausgewählte 
Buch auf einem A2-Plakat kurz vorzustel-
len und Werbung dafür zu machen.

Es sind farbenfrohe Plakate entstanden, 
die man nun in der Gemeindebibliothek 
bewundern kann. Kommt vorbei und 
lasst euch von den Lesetipps inspirieren!

Herzlichen Dank an die Klasse 3d für 
die tollen Plakate.

VEREIN PHARI

Sekretariat geschlossen

Das Phari-Sekretariat ist vom 17. Juni 
bis und mit 8. Juli geschlossen. Die 
Lebensmittelabgaben an Armutsbetrof-
fene finden aber wie gewohnt Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag in Therwil 
statt.

Weitere Informationen über unser 
Hilfsprojekt finden Sie unter der Home-
page www.vereinphari.ch. Wir wünschen 
Ihnen allen eine gute Zeit und grüssen 
Sie herzlich.� Das Phari-Team

DIES UND DAS

KORRIGENDUM

Wasser als landschafts
gestaltendes Element
In der Ausgabe vom 20. Juni war das ge-
zeigte Modell beim Artikel «Wasser als 
landschaftsgestaltendes Element» nicht 
das Modell des Siegerprojekts. In den 
künftigen Berichten zum Projekt wird 
dieses abgebildet.

LESERBRIEF

Neue Amtsperiode

Liebe Einwohnerinnen und
Einwohner
Am 1. Juli 2024 startet die neue Amts-
periode für die Gemeindebehörden. Wie 
bereits im Herbst 2023 angekündigt, be-
deutet das für mich den Austritt aus dem 
Wahlbüro nach genau 16 Jahren und den 
Austritt aus der Gemeindekommission 
nach 13 Jahren. Ein letztes Mal durfte ich 
am vergangenen Donnerstag als Präsi-
dentin die Meinungen der Gemeinde-
kommission während der Gemeindever-
sammlung präsentieren. Ich möchte an 
dieser Stelle den Neu- und Wiederge-
wählten von Gemeinderat und Gemein-
dekommission für die kommende Amts-
periode einen spannenden Austausch 

Volg Rezept:
APFEL-CARAMEL-TARTE für 12 Stück

 150 g Mehl
 1 Pr. Salz
 75 g Butter, kalt, in Stücken
 1 Ei
 2 EL Zitronensaft
 Wenig Mehl zum Auswallen
 1  rechteckige Form von 32 × 10 cm,  

Boden mit Backpapier belegt,  
Rand gefettet

 40 g gesalzene Erdnüsse, kalt abgespült, grob gehackt
 100 g Zucker
 2 dl Vollrahm
 2–3 EL säuerliche Äpfel, z. B. Cox Orange, in feinen Schnitzen
 2–3 EL Johannisbeer- oder Quittengelee, erwärmt
Einige gesalzene Erdnüsse, grob gehackt, zum Bestreuen

1. Mehl und Salz mischen, Butter beigeben und zwischen den Fingern zu einer 
krümeligen Masse verreiben. Ei und wenig Zitronensaft beigeben, zu einem Teig 
zusammenfügen, nicht kneten. Falls nötig, nach und nach mehr Zitronensaft bei-
geben. In Klarsichtfolie wickeln und ca. 30 Minuten kühl stellen. 2. Teig auf we-
nig Mehl rechteckig auswallen, Form damit auslegen, Ränder andrücken. Boden 
mit einer Gabel einstechen. Erdnüsse darauf verteilen, ca. 15 Minuten kühl stel-
len. 3. Zucker und Rahm aufkochen, unter Rühren einköcheln, bis ein hellbraunes 
Caramel entsteht. Die Hälfte auf dem Boden verteilen. Apfelschnitze darauflegen, 
leicht ins Caramel drücken. 4. In der Mitte des auf 190 °C vorgeheizten Ofens 
(Ober-/Unterhitze) ca. 40 Minuten backen. Mit Gelee bestreichen, in der Form 
leicht abkühlen lassen, dann aus der Form nehmen, Erdnüsse darüberstreuen. 
Restliches Caramel auf der Tarte verteilen oder dazu servieren.

Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten, 40 Minuten backen

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

und ein gutes, wenn auch mal kritisches, 
Miteinander wünschen. Den austreten-
den Gemeinderätinnen Dora Weissberg 
und Virginie Villinger möchte ich für die 
Arbeit im Gemeinderat danken und wün-
sche ihnen sowie den austretenden Ge-
meindekommissionmitgliedern für die 
Zukunft alles Gute.

Auch an dieser Stelle nochmals herz-
lichen Dank Ihnen allen für das Interesse 
an der Gemeindepolitik und Ihre Unter-
stützung in den vergangenen Jahren.

Marisa Imboden, Therwil

PARTEIEN

SP THERWIL

Nathalie Müller-Runser in 
die Sozialhilfebehörde

Wenn es darum geht, 
Menschen in Not zu 
helfen, braucht es 
mehr als gute Absich-
ten – es braucht En-
gagement, Erfahrung 
und Einfühlungsver-
mögen. Deshalb ist 

Nathalie Müller-Runser die ideale Beset-
zung für die Sozialhilfebehörde Therwil. 
Sie bringt ihr berufliches Know-how als 
Personalchefin ein, wo sie über 20 Jahre 
Erfahrung im Umgang mit komplexen 

Situationen gesammelt hat. Ihre Fähig-
keit, einfühlsam und lösungsorientiert zu 
handeln, macht sie zur idealen Vertrete-
rin für die Sozialhilfebehörde.

Für ein soziales und gerechtes Ther-
wil wählen Sie Nathalie Müller-Runser 
im zweiten Wahlgang am 30. Juni in die 
Sozialhilfebehörde.

SP Therwil – für alle statt für wenige! 
sp-therwil.ch

DIE MITTE 
THERWIL/BIEL-BENKEN

Martina Feigenwinter in 
die Sozialhilfebehörde

Martina Feigenwin-
ter wird als sehr en-
gagierte und herzli-
che Person überall 
geschätzt. Ihre jahr-
zehntelange Erfah-
rung als diplomierte 
Pflegefachfrau hat 

sie mit den verschiedensten Menschen 
und deren Leiden und Nöten zusammen-
gebracht. Ihre Empathie, ihr Pflichtbe-
wusstsein und vor allem ihre hohe Moti-
vation zeichnet sie als optimale Kandida-
tin für dieses Amt aus.

Wir empfehlen Ihnen Martina Feigen-
winter zur Wahl.

Parteileitung
Die Mitte Therwil/Biel-Benken

REKLAME

Design und Leistung
in Perfektion
Der vollelektrische Kia EV6

Mit0,9%* Leasing oder
bis zu CHF6000.줿** Pr웞mie

B. Zeugin Garage Seewental AG

Seewenstrasse 20 ｜ 4202 ｜ Duggingen
+41 61 745 15 15 ｜ info@seewental.ch
www.seewental.ch

linie

Abgebildetes Modell: Kia EV6 GT-Line 77.4 kWh 4×4 aut., CHF 66’900.앢
(Pr웞mie von CHF 2000.앢 bereits abgezogen), Matt-Lackierung
CHF 1950.앢 (inkl. MwSt.), 18 kWh/100km, 0g CO2/km, Energieeffizienz-
kategorie A. **Pr웞mie CHF 5000.앢 (EV6 4×4 77.4 kWh CHF 6000.앢)
nicht kombinierbar mit Leasing, Pr웞mie dann CHF 2000.앢 (EV6 4×4
77.4 kWh CHF 3000.앢). *Rechnungsbeispiel 0,9% Leasing: Kia EV6 58kWh
2WD aut., CHF 47’950.앢 (Pr웞mie von CHF 2000.앢 bereits abgezogen),
Leasingrate CHF 359.앢 monatlich, Leasingzins 0,9%, eff. Leasingzins 0,9%,
Laufzeit 24 Monate, 10’000km/Jahr, Sonderzahlung CHF 11’987.앢 (nicht
obligatorisch), obligatorische Vollkasko nicht inbegriffen, Leasingpartner
ist die MultiLease AG. Eine Leasingvergabe wird nicht gew웞hrt, wenn
sie zur 욪berschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten f잻hrt.
Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen: 122g CO2/km
nach neuem Pr잻fzyklus WLTP. Angebot g잻ltig bis 30.6.2024 oder solange
Vorrat (bei teilnehmenden Kia Partnern).

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

vakant
Telefon 061 726 89 74

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch

Die Gemeinde-Webseite 
www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

noch bis 30. Juni

Kraft der Naturfarben und 
Pigmente – Bilder von Joe Thüring
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk

30. Juni

Patrozinium mit anschliessender 
«Teilete» unter Mitwirkung des 
Kirchenchors
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

14. Juli

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

18. Juli

Ettingen by night
18–23 Uhr, von Seewen via 
Gempenturm nach Dornach
Wandergruppe Gugger

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten 
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Juni Juli August

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 6. 4. 1.8. → 8.8.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – –

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG

Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung vom 19. Juni 2024
Informationen
Durchführungsort: Mehrzweckhalle Trakt 2
Dauer der Gemeindeversammlung: 19–21.45 Uhr
Anzahl Stimmberechtigte: 137

1.	 Zustimmung zur Tonaufnahme der Gemeindeversammlung (§ 53 Abs. 3 
Gemeindegesetz)

://:	 Stillschweigend wird der Aufzeichnung der Gemeindeversammlung auf Tonträ-
ger zugestimmt.

2.	 Zustimmung zu Bildaufnahmen zuhanden der Medien (§ 53 Abs. 3 Ge-
meindegesetz)

://:	 Stillschweigend wird der Anfertigung von Bildaufnahmen zuhanden der Medien 
zugestimmt.

3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Einwohnergemeindeversamm-
lung

://:	 Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 7. Dezember 2023 
wird einstimmig genehmigt.

4.	 Bereinigung des Geschäftsverzeichnisses
://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
	 Niklaus Weber stellt den Antrag, das Traktandum 8 «Bericht der Geschäfts-

prüfungskommission» als erstes zu behandeln.
://:	 Der Antrag von Niklaus Weber wird mit 93 Ja-Stimmen zu 3 Nein-Stimmen und 

24 Enthaltungen angenommen.
	 Traktandum 8 «Bericht der Geschäftsprüfungskommission» wird vorgezogen.

5.	 Bericht der Geschäftsprüfungskommission
://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Der Bericht der Geschäftsprüfungskommission wird einstimmig zur Kenntnis 

genommen.

6.	 Rechnung 2023
://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Dem Antrag des Gemeinderats, die Jahresrechnung 2023 mit den vorgeschla-

genen Verwendungen der Ertrags- und Aufwandüberschüsse zu genehmigen 
sowie den ausgewiesenen Ertragsüberschuss der Einwohnergemeinde als Ein-
lage in das Einlagenkapital resp. die ausgewiesenen Ertrags- und Aufwandüber-
schüsse der Spezialfinanzierungen in das entsprechende Eigenkapital zu ver
buchen, wird mehrheitlich mit 5 Nein-Stimmen und 15 Enthaltungen zuge-
stimmt:

Einwohnerkasse Ertragsüberschuss Fr.   94‘597.22

Spezialfinanzierungen:

Wasser Ertragsüberschuss Fr. 137’730.91

Kanalisation Ertragsüberschuss Fr. 678’824.00

Abfall Aufwandüberschuss Fr.   57’037.26

7.	 Nachtragskredit zur Sondervorlage «Neubau Sportanlagen Toggesematt»
://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
	 Hans-Peter Bachofner stellt den Antrag, dass über den im Traktandum 2 ge-

nannten Nachtragskredit in der Höhe von Fr. 1‘807‘702.68 für den Neubau der 
Sportanlagen Togessematt eine «geheime Abstimmung» stattfinden soll.

://:	 Der Antrag von Hans-Peter Bachofner auf Durchführung einer «geheimen 
Abstimmung» wird mit 94 Nein-Stimmen zu 20 Ja-Stimmen und 14 Enthaltun-
gen abgelehnt.

://:	 Der Antrag des Gemeinderats, den Nachtragskredit zur Sondervorlage «Neubau 
Sportanlagen Toggesematt» in der Höhe von Fr. 1‘807‘702.68 zu genehmigen, 
wird mit 87 Nein-Stimmen zu 31 Ja-Stimmen und 9 Enthaltungen abgelehnt.

8.	 Nachtragskredit «Strassensanierung Teilstück Neubergliweg und Bru-
derholzstrasse»

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Dem Antrag des Gemeinderats, den Nachtragskredit «Strassensanierung Teil-

stück Neubergliweg und Bruderholzstrasse» in der Höhe von Fr. 49‘822.20 zu 
genehmigen, wird mit grossem Mehr zu 3 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen 
zugestimmt.

	 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum.

9.	 Nachtragskredit «Strassensanierung Kirchbündtenstrasse Etappe 2»
://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Dem Antrag des Gemeinderats, den Nachtragskredit «Strassensanierung 

Kirchbündtenstrasse Etappe 2» in der Höhe von Fr. 25‘006.30 zu genehmigen, 
wird mit grossem Mehr zu 4 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung zugestimmt.

	 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum.

10.	 Teilrevision Abwasser- und Wasser-Reglement – Teilrevision des Anhangs
://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Der Antrag des Gemeinderats, der Teilrevision des Abwasser-Reglements in 

den Anhängen Punkt 1.1 Erschliessungsbeitrag (§ 21) und Punkt 1.2 Anschluss-
gebühr (§ 22) zuzustimmen, wird mehrheitlich mit 1 Nein-Stimme und keiner 
Enthaltung angenommen.

://:	 Der Antrag des Gemeinderats, der Teilrevision des Wasser-Reglements in den 
Anhängen Punkt 1.1 Erschliessungsbeitrag (§ 36) und Punkt 1.2 Anschlussge-
bühr (§ 37) zuzustimmen, wird einstimmig angenommen.

	 Diese Beschlüsse unterstehen dem fakultativen Referendum.

11.	 Statuten Zweckverband Versorgungsregion Betreuung, Pflege, Alter Lei-
mental

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Dem Antrag des Gemeinderats, den Statuten über die Versorgungsregion Be-

treuung, Pflege, Alter Leimental zuzustimmen, wird einstimmig zugestimmt.
	 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum.

12.	 Baurechtsaufhebung und Verkauf der Parzelle 4230: Abstimmung be-
treffend Erheblicherklärung

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Der Antrag des Gemeinderats, den Antrag betreffend Verkauf der Parzelle 4230 

als nicht erheblich zu erklären, wird mit 64 Nein-Stimmen zu 33 Ja-Stimmen 
und 13 Enthaltungen abgelehnt.

13.	 Wahl von 5 Mitgliedern der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommis-
sion für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Es werden in globo folgende Personen in die Rechnungs- und Geschäftsprü-

fungskommission für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 ge-
wählt:

	 • Dieter Baumann (bisher)
	 • Michel Meyer (bisher)
	 • Patrick Rusch (bisher)
	 • Ralf Hofstetter (bisher)
	 • Philippe Giacomini (neu)

14.	 Diverses
	 GP S. Muntwiler verabschiedet das langjährige Mitglied der GPK Dieter Bol-

liger. Dieser ist jedoch abwesend.
	 GP S. Muntwiler verabschiedet GR M. Dähler, welcher während 16 Jahren für 

die Gemeinde Ettingen im Gemeinderat tätig war, und betont seine Verdienste.
	 Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offerierte die Gemeinde Ettingen 

einen Apéro.
Gemeinderat

GEMEINDERAT

Verabschiedung von Gemeinderat 
Marco Dähler
Mit Marco Dähler verlässt der amtsälteste Gemeinderat das Gremium. Sechzehn 
Jahre war er nun dabei. Er hatte immer die Ressorts in den Bereichen Tiefbau/Werk-
hof, Werke und Sport. Diese sind inzwischen stark mit ihm verbunden. Sicher hätte er 
gerne noch in seiner Amtszeit den Pumptrack realisiert, doch kann er mit stolzem 
Blick erkennen, dass sich das Dorf in seinen Bereichen kräftig weiterentwickelt hat in 
diesen sechzehn Jahren. Inzwischen ist auch Tempo 30 flächendeckend in Ettingen 
angekommen und wir verfügen über einen neuen Fussballplatz und einen modernen 
Werkhof.

Seine Fachkenntnisse als damaliger Gemeindepolizist in Aesch konnte er bestens 
in Ettingen einbringen. Immer wieder konnte er zu pragmatischen Lösungen seinen 
Beitrag leisten. Unvergessen bleiben seine Interventionen. Wenn eine Diskussion zu 
lange dauerte, zog er sein Mobiltelefon, suchte den Gesetzesartikel und sagte, dass 
wir das gar nicht beeinflussen können mit Angabe des Gesetzes und des Paragrafen. 
Das werden wir vermissen.

Wir danken Marco herzlich für seinen Einsatz als Gemeinderat und wünschen ihm 
für die Zukunft alles Gute!

Gemeinderat und Mitarbeitende der Gemeinde Ettingen

REKLAME

Da für alle.

Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner

Weil jeder 12. uns einmal braucht.
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Gemeindeversammlung Ettingen
Gegen 150 Ettingerinnen und Ettinger sind am 
19. Juni 2024 in der Mehrzweckhalle Trakt 2 
«Hintere Matten». Besonders der vom Gemein-
derat beantragte Zusatzkredit und ein Prüf-
bericht sorgen für rote Köpfe. 

Gemeindepräsidentin Sibylle Muntwiler-Stöcklin 
begrüsst die Anwesenden. Nach Verabschiedung 
des letzten Versammlungsprotokolls gehts ans 
Eingemachte. Auf Antrag aus dem Publikum wer-
den die Traktanden umgestellt, sodass als Erstes 
der Geschäftsprüfungskommissionsbericht (GPK) 
«Bauabrechnung neuer kommunaler Werkhof» 
und «Bauabrechnung Neubau Sportplatz und 
Garderoben Toggesematte» an der Reihe ist.

Grosse Kostenüberschreitungen
Zur Erinnerung: 2016 war ein Kredit für Planung 
und Bau des neuen Werkhofs genehmigt worden 
(4’890’000 Franken). 2020 wurde er um 611’000 
Franken aufgestockt. Die jetzige Bauabrechnung 
weist einen Aufwand von 6’110’038 Franken aus – 
639‘038 Franken (11 %) über dem genehmigten 
Gesamtkredit. Wie kam es dazu? GPK-Mitglied 
Dieter Baumann berichtet vom Werkhof-Bauvor-
haben: Wie er ausführte, sei «meistens» die güns-
tigste offerierte Variante genommen worden. Es 
sei nicht ganz klar, wie die Auftragsvergabe an 
den Architekten zustande gekommen sei. Er erin-
nerte an die Wichtigkeit, die Dokumentation sol-
cher Projekte immer sauber einzuhalten. Dann 
widmet sich GPK-Mitglied Ralf Hofstetter den Er-
kenntnissen der GPK «Toggesematte». Hier geht 
es rasch auch um Baumängel, etwa Türen, die in 
Duschen eingebaut wurden, Feuchtigkeit ziehen 
und ersetzt werden müssen. Nach der Publikums-
frage nach den Konsequenzen des GPK-Berichts 
(darüber sind keine Überlegungen gemacht wor-
den), bedankt sich die GPK launig beim Gemein-
derat für «die viele Arbeit, das wäre auch einfa-
cher gegangen!»  – Gemeindepräsidentin Munt-

wiler versicherte, dass die Gemeinde gelernt habe 
und dass es keine solchen Berichte mehr zu hören 
geben werde. Schliesslich wurde der GPK-Bericht 
ohne Abstimmung zur Kenntnis genommen.

Angespannte Finanzen
Nun erläuterte Finanz-Gemeinderat Michael 
Bächli die Jahresrechnung 2023. Die Kosten für 
Gesundheit, soziale Sicherheit und Bildung sind 
gestiegen und die Finanzlage bleibt angespannt. 
Der Gemeinderat stellte den Antrag, die Jahres-
rechnung 2023 mit den Ertragsüberschüssen 
(Einwohnergemeinde: 94’597.22 Franken; Was-
serversorgung: 137’730.91 Franken; Abwasserbe-
seitigung: 678’824 Franken) und mit dem aus der 
Abfallbeseitigung resultierenden Aufwandüber-
schuss (57’037.26 Franken) zu genehmigen. Die 
Rechnung wurde mit grosser Mehrheit angenom-
men (5 Nein-Stimmen und 15 Enthaltungen).

Gemeinderat Marco Dähler erklärte nun die Kos-
tenüberschreitungen rund ums Bauvorhaben «Tog-
gesematt» und beantragte einen Zusatzkredit von 

1’807’702.68 Franken. Die Publikumsfragen brach-
ten Unverständnis zum Ausdruck. Spannend die 
Frage, was passiere, wenn die Gemeindeversamm-
lung den Nachkredit ablehne, die Rechnungen seien 
ja bezahlt und die Gelder weg.

Muntwilers Antwort: Das liege im Ermessen 
der GPK, eventuell gäbe es eine Rüge. In den 
Publikumsvoten mehrten sich die Stimmen, die 
eine Ablehnung des Nachkredits verlangten. In 
der Abstimmung wurde der Nachtragskredit mit 
31 Ja- zu 87 Nein-Stimmen (9 Enthaltungen) ab-
gelehnt. Das Geschäft geht zurück an die GPK.

Traktanden in trockenen Tüchern
Gemeinderat Benno Graber brachte den Vertrag 
über die Versorgungsregion «Beratungsstelle 
Betreuung, Pflege und Alter (BPA)» Leimental mit 
grosser Mehrheit (2 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) 
in trockene Tücher. Beim Traktandum «Baurechts-
aufhebung und Verkauf der Parzelle 4230» er
läuterte Gemeindepräsidentin Muntwiler: Wer 
das Land verkaufen will, muss mit Nein stimmen. 

Die Abstimmung ging mit 33 Ja- und 64 Nein-
Stimmen im Sinne der auf der Parzelle lebenden 
Familien aus.

Personelle Wechsel
Gegen Ende der Versammlung gab es personelle 
Wechsel zu berichten. Die Gemeindeangestellte 
für Ordnungsdienst und Eventmanagement Su-
sanne von Allmen wird künftig für die Vereine 
zuständig sein. Ausserdem tritt der Präsident 
der Rechnungsprüfungskommission Dieter Bolli-
ger zurück. Er war seit 2007 Rechnungsprüfungs-
kommissions-Mitglied und seit 2016 ihr Präsi-
dent. Er wird mit grossem Applaus verabschiedet. 
Auch Marco Dähler, der an diesem Abend ja ei-
nige Geschäfte vertrat, wird verabschiedet. Er war 
16 Jahre lang Gemeinderat. Muntwiler erinnerte 
an seinen Einsatz bei der BLT, beim Verkauf des 
Kabelnetzes oder bei den Wasserwerken. Dem Ap-
plaus nach zu urteilen, wird nicht nur die Gemein-
depräsidentin seinen Einsatz vermissen.
� Gregor Szyndler

BAUGESUCHE

NR. 0932/2024

Parzelle(n): Nr. 2137, 3188, 3189, 3190
Projekt: Doppeleinfamilienhaus mit 
Carport, Baselstrasse, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: André Walliser 
Architektur, Walliser André, Bachmat-
tenstrasse 18, 4102 Binningen
Projektverfasser/in: André Walliser 
Architektur, Walliser André, Bachmat-
tenstrasse 18, 4102 Binningen
Auflage bis: 8. Juli 2024

NR. 0937/2024

Parzelle(n): Nr. 1148
Projekt: Solaranlage/Wärmepumpe, 
Aeschstrasse 14, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Graber Raphael, 
Aeschstrasse 14, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Sonnwende 
GmbH, Auf dem Wolf 45, 4052 Basel
Auflage bis: 8. Juli 2024

NR. 0947/2024

Parzelle(n): Nr. 1390
Projekt: 6 Dachflächenfenster, Buchen-
weg 24, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Brodbeck Roos 
Jeannette und Roos Markus, Buchen-
weg 24, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: rappo architektur 
ag, Rappo Serge, Florenz-Strasse 7, 4142 
Münchenstein
Auflage bis: 8. Juli 2024

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung im Eingangs-
bereich eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

GEMEINDERAT

Nachwahl Schulrat der Primarschule 
und des Kindergartens – Stille Wahl 
und Widerruf Urnenwahl
Die Nachwahl für die Erneuerungswahl für den Schulrat der Primarschule und des 
Kindergartens wurde bei der Jahresplanung auf den 30. Juni 2024 angesetzt.

Im Vorfeld dieser Nachwahl konnten bis Montag, 17. Juni 2024, 12 Uhr, der Ge-
meindeverwaltung Wahlvorschläge für die Ermöglichung der Stillen Wahl eingereicht 
werden. Bei der Gemeindeverwaltung ist für die Nachwahl des Schulrats der Primar-
schule und des Kindergartens innerhalb dieser Frist genau 1 Wahlvorschlag einge-
reicht worden.

Nachdem die Zahl der Vorgeschlagenen (1) der Zahl der zu Wählenden (1) ent-
spricht, kann gemäss § 30 Abs. 4 i.V.m. § 15 Abs. 3 Gesetz über die politischen Rechte 
die vorgeschlagene Person als in Stiller Wahl gewählt erklärt werden. Gleichzeitig 
kann die auf den 30. Juni 2024 angesetzte Urnennachwahl des Schulrats der Primar-
schule und des Kindergartens widerrufen werden.

Dementsprechend erkennt der Gemeinderat:
1.	 Als Mitglied des Schulrats der Primarschule und des Kindergartens Ettingen für die 

Amtsperiode vom 1. August 2024 bis 31. Juli 2028 wird als in Stiller Wahl gewählt 
erklärt: Frau Simone Jacqueline Laub, Nonnenmattstrasse 14, 4107 Ettingen.

2.	 Die auf den 30. Juni 2024 angesetzte Urnennachwahl des Schulrats der Primar-
schule und des Kindergartens wird widerrufen.

3.	 Wegen Verletzung des Stimmrechts oder wegen mangelhafter Vorbereitung und 
Durchführung von Abstimmungen und Wahlen kann innert 3 Tagen seit Entde-
ckung des Beschwerdegrundes bzw. seit der Eröffnung der Verfügung, spätestens 
jedoch am dritten Tag nach der ordnungsgemässen Veröffentlichung des Ergeb-
nisses, beim Regierungsrat Beschwerde erhoben werden (§ 83 des Gesetzes über 
die politischen Rechte).

Wir gratulieren Frau Simone Jacqueline Laub herzlich zur Wahl und wünschen ihr in 
ihrem Amt als Schulrätin der Primarschule und des Kindergartens viel Erfolg und 
gutes Gelingen.� Gemeinderat

ABTEILUNG BAU

Verkehrsbehinderung Hauptstrasse 
aufgrund Zustandserfassung der 
Kanalisation und Hausanschluss­
leitungen mittels Kanal-TV
Die Gemeinde Ettingen ist zurzeit daran, in der Kantonsstrasse Hauptstrasse (Ab-
schnitt BLT Bahnquerung bis Hauptrasse 74) die Kanalisation und die privaten Haus-
anschlussleitungen mittels TV-Aufnahmen zu erfassen. Leider sind nicht alle Liegen-
schaften vollständig dokumentiert. Aus diesem Grund ist es notwendig, die Lage der 
Anschlussleitungen zu überprüfen und teilweise neu zu erfassen. Die Befahrungen 
dieser Leitungen erfolgt vom Hauptkanal aus.

Aus Gründen der Verkehrssicherheit werden die Kanaluntersuchungen durch den 
Verkehrsdienst geleitet. Der Verkehr wird wechselseitig geregelt.

Diese Arbeiten werden in 2 Etappen ausgeführt. Etappe 1 dauert vom 24. Juni 
bis 5. Juli 2024 und die Etappe 2 vom 19. August bis 6. September 2024.

Alle an der Hauptstrasse beteiligten Unternehmen bemühen sich, die Einschrän-
kungen so gering wie möglich zu halten. Wir bitten um Verständnis, dass es im Zuge 
der Kanaluntersuchungen zu unvermeidbaren Beeinträchtigungen kommen wird.

Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

ABTEILUNG BAU

Freiwillige Helfer gesucht für den 
Bring- und Holtag
Am Samstag, 7. September 2024 soll in Ettingen wieder ein Bring- und Holtag 
stattfinden. Ganz im Sinne der Wiedernutzung ist die Idee, dass Gegenstände einen 
neuen Besitzer finden und damit eine neue Lebensdauer erfahren.

Für die Organisation und Umsetzung sucht die Abteilung Bau noch helfende 
Hände. Zu den Aufgaben gehören beispielsweise die Annahme und Kontrolle der 
Gegenstände, das Aufstellen von Tischen und Bänken sowie die Organisation des 
Besucherflusses.

Der Einsatz findet am Samstag, 7. September 2024 in der Zeit von 8–18.30 Uhr 
statt. Stehen Sie in diesem Zeitraum zur Verfügung und möchten gerne einen Dienst 
für die Bevölkerung leisten? Dann melden Sie sich bitte bei der Abteilung Bau, Fach-
frau Energie und Umwelt, A. Constien, unter Telefon 079 858 94 72 oder via E-Mail 
an: anja.constien@ettingen.ch.� Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

Fotos: Gregor Szyndler

GEMEINDERAT

Sportliches Ettingen
Der Juni stand ganz im Zeichen des Sports. Einerseits fand das Finalturnier des regio-
nalen Cups als erstes grosses Sportevent auf dem neuen Fussballplatz statt und an-
dererseits wurde das regionale Turnfest durchgeführt. Es war nicht nur ein sportliches 
Ereignis, sondern auch ein Ort der Begegnung für alle Generationen.

Der Gemeinderat ist stolz auf die innovativen Vereine und die ausserordentliche 
Leistung der beiden OKs und dankt allen herzlich, welche etwas zum guten Gelingen 
beigetragen haben.� Gemeinderat

GEMEINDEINFORMATIONEN

WO BASEL GESCHICHTEN SCHREIBT 
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REKLAME

ABTEILUNG BAU

Baueingabe Pumptrack

Nach mehrfacher Nachbesserung der Unterlagen zum Baugesuch wird das fertige 
Dossier per Ende Juni 2024 eingereicht. Aufgrund des zweiten Volleyball-Feldes musste 
das Lärmgutachten angepasst werden. Ferner musste der Parkplatznachweis überar-
beitet werden (für Pumptrack und Beachvolleyball sind 13 Parkplätze zu realisieren). 
Die Anordnung der neu zu erstellenden Parkplätze entlang des Flühbergwegs – es ist 
eine Stützmauer notwendig, damit der Pumptrack nicht verkleinert werden muss – 
führt sehr wahrscheinlich zu einer Neuauflage des Baugesuchs. Insgesamt wird an der 
Anlage bezüglich Örtlichkeit, Lage und Anordnung nichts verändert.

Wir sind zuversichtlich, dass nach der Erteilung der Baubewilligung das Projekt 
zügig realisiert werden kann.� Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

ABTEILUNG BAU

Benutzerverordnungen für die Anlagen 
«Hintere Matten» und «Toggesematt»
Nach der Fertigstellung der Sportanlage «Toggesematt» wurde die Verwaltung mit 
der Ausarbeitung einer Benutzerverordnung beauftragt. In diesem Zusammenhang 
wurde auch die Benutzerverordnung zur Schul- und Sportanlage «Hintere Matten» 
überarbeitet, respektive die beiden Verordnungen wurden aufeinander abgestimmt. 
Letztere stammt aus dem Jahr 2006. Der Gemeinderat hat die Verordnung an seiner 
Sitzung vom 17. Juni 2024 genehmigt. Sie treten per 1. Juli 2024 in Kraft. Ab diesem 
Zeitpunkt sind sie auf der Homepage der Gemeinde aufgeschaltet.

Wie an der jährlich stattfindenden Benutzerkonferenz zwischen den Vereinen und 
der Gemeinde mitgeteilt, steht es den Vereinen offen, sich bei Verständnisfragen an 
die Verwaltung zu wenden. Gerne steht Ihnen dafür der Leiter Abteilung Bau, Herr 
Jean-Luc Pochon, Telefon 079 829 60 09, zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

EINWOHNERDIENSTE

Nachtparking
Anlässlich der Gemeindeversammlung vom 16. Juni 2021 wurde das Reglement über 
das nächtliche Dauerparkieren angenommen und trat per 1. Januar 2022 in Kraft.

Meldepflicht
Fahrzeughalter*innen, welche ihre Fahrzeuge nachts (24 bis 7 Uhr) auf öffentlichem 
Grund abstellen, sind angehalten, das Nachtparking unter nachtparking@ettingen.ch 
anzumelden. Das Formular dazu finden Sie unter www.ettingen.ch unter Formulare/
Merkblätter. Wenn das Nachtparking nicht mehr benötigt wird, z. B. aufgrund eines 
Privatparkplatzes, muss dies mit demselben Formular inkl. allfälliger Beilagen abge-
meldet werden. Jegliche Adressänderungen sowie Kontrollschilderwechsel sind um-
gehend an nachtparking@ettingen.ch mitzuteilen.

Kontrollschilderfassung und Gebührenerhebung
Für das regelmässige Parkieren über Nacht von 24 bis 7 Uhr ist eine Gebühr in Höhe 
von monatlich Fr. 30.– zu entrichten. Zwecks Bestimmung der Gebührenpflichtigen 
werden regelmässige nächtliche Kontrollen durchgeführt. Hierbei werden die Kont-
rollschilder der auf öffentlichen Strassen und Plätzen abgestellten Motorwagen er-
fasst und abgeglichen. Der Nachweis für das Dauerparkieren liegt vor, wenn ein 
Fahrzeug bei den stichprobenartigen Kontrollen innert zwei Monaten mindestens 
drei Mal in der Nacht auf öffentlicher Allmend gesichtet wurde. Die Fahrzeughal-
ter*innen erhalten anschliessend von der Gemeindeverwaltung automatisch die 
Gebührenrechnung zugestellt, wobei die Gebühren ab der ersten Feststellung erho-
ben werden. Die Erstrechnung beinhaltet somit die Zeitperiode zwischen dem Datum 
der ersten Feststellung und dem Ende der aktuellen Abrechnungsperiode. Ab der 
nächsten Abrechnungsperiode wird die Rechnung jeweils für sechs Monate (Januar 
bis Juni oder Juli bis Dezember) im Voraus gestellt.

Wird das Nachtparking innerhalb der im Voraus bezahlten Dauer nicht mehr be-
nötigt und abgemeldet, wird die bereits entrichtete Gebühr auf Gesuch hin ab dem 
Folgemonat anteilmässig und zinslos zurückerstattet, wenn das Motorfahrzeug in 
den Kontrollen während mindestens einem Monat nicht auf öffentlichem Grund ge-
sehen wurde. Dabei werden nur ganze Monate berücksichtigt.

Das Reglement über das nächtliche Dauerparkieren auf öffentlichem Grund sowie 
die zugehörige Verordnung finden Sie unter www.ettingen.ch/verwaltung/reglemente. 
Die Abteilung Finanzen steht Ihnen für Fragen gerne unter nachtparking@ettingen.ch 
zur Verfügung.� Gemeindeverwaltung, Einwohnerdienste

KOMMISSIONEN

ENERGIEKOMMISSION ETTINGEN

Energiespartipp für heisse Tage
Die Sonne effizient aussperren
Kluge Köpfe bereiten sich vor. Lüften Sie nachts und schliessen Sie 
tagsüber die Fenster, klappen die Fensterläden zu oder kurbeln die 
Rollläden herunter. Denn scheint die Sonne durch die Fenster-

scheiben, heizt sie den Raum auf. Am besten wirkt Sonnenschutz, wenn er an der 
Aussenseite der Fenster montiert ist.

Vom Winde gekühlt
Ventilatoren haben den gleichen Kühleffekt wie Klimageräte, brauchen aber weit 
weniger Strom.

Wäsche an die Leine nehmen
Eine Methode, die Kraft der Sonne zu nutzen, ist simpel, effizient und kostenlos: Die 
Wäsche auf die Leine: Schweizer Haushalte verbrauchen allein fürs Wäschetrocknen 
jährlich Elektrizität im Wert von 160 Millionen Franken. Hängen wir die Wäsche an 
die frische Luft, schonen wir damit also nicht nur die Umwelt, sondern auch unsere 
Portemonnaies. In der warmen Jahreszeit geht das besonders rasch, und als Beloh-
nung duftet die Wäsche wunderbar nach Sommer.

Auch Heizungen Sommerurlaub gewähren
Oft geht vergessen, dass ältere Heizungen mit einem energiesparenden Sommerbe-
trieb-Modus ausgestattet sind. Solche Heizungen ziehen selbst dann Strom, wenn 
ihre Leistung nur bedingt gebraucht wird. Deshalb gilt: Auf Sommerbetrieb umschal-
ten. Dieser Tipp gilt auch für Umwälzpumpen.

Elektrogeräte vor den Ferien ausschalten
Standby vermeiden. Denn bleiben Fernseher, Kaffeemaschine und WLAN-Router im 
Standby-Modus, geht viel Energie verloren. Schätzungsweise 600 Millionen Kilowatt-
stunden verpuffen jährlich in Schweizer Haushalten komplett ungenutzt. Dank ab-
schaltbaren Steckerleisten drehen Sie gleich grösseren Gerätegruppen den Strom ab. 

Die Muskeln im Garten spielen lassen
Selbst die Ruhezone Garten wird zusehends elektrisch aufgerüstet. Roboter-Rasen-
mäher, Häcksler, Hecken- und Gartenscheren, Laubsauger: allesamt mit Strom be-
trieben. Dabei reicht Muskelkraft dazu vollends aus. Und sollte Ihnen doch mal die 
Puste ausgehen: Gelassenheit zeigen und den Rasensaum für einmal stehen lassen. 
Das hilft auch der Biodiversität.

GEMEINDEINFORMATIONEN

GRATULATION

Geburtstag

Chariatte Edgar, wohnhaft am Gem-
penweg 18, feiert am 3. Juli 2024 seinen 
92. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

VEREINE

KULTURWERK ETTINGEN

Ladies Secondhand Event

Freitag, 16. August, 17–21 Uhr
Samstag, 17. August, 10–14 Uhr

Bist du auf der Suche nach neuen Out-
fits? Im KulturWerk kannst du bei einem 
Drink fündig werden. 

Unsere Idee: Dankend nehmen wir 
deine aussortierten Kleider, Schuhe, Ta-
schen und Accessoires entgegen. Im Ge-
genzug für deine Kleiderspende erhältst 
du für unseren Event einen 20-%-Gut-
schein. Für eine Spende melde dich bitte 
unter: 079 659 56 89.

Wir freuen uns auf einen coolen 
Shoppingevent mit euch!

Kraft der Naturfarben 
und Pigmente
Die Ausstellung von Joe Thüring ist ein 
Kontrapunkt zur schnellen digitalen Welt. 

Die künstlerischen Kreationen von 
Joe Thüring zeichnen sich aus durch ihre 
einzigartige Technik und Materialaus-
wahl. Der Künstler experimentiert mit al-
lem, was er in der Natur findet. Ebenso 
dient ihm die Natur als endlose Quelle der 
Inspiration. Mit Originalität werden Er-
den aus verschiedenen Regionen, Sand-
stein, besondere Steine, Pigmente aus 
Kreta, der Provence und besonders auch 
aus Ettingen künstlerisch verarbeitet. 

Mit seinen Werken will er dem Be-
trachtenden den Blick öffnen für das Na-
heliegende, die Umgebung und die un-
endliche Schönheit und Vielfalt der Natur. 
www.joes-atelier.ch

Öffnungszeiten:
Freitag, 28. Juni, 17–19.30 Uhr
Atelier Farben Herstellung
Samstag, 29. Juni, 16–20 Uhr

Finissage: Sonntag, 30. Juni, 11–14 Uhr

KulturWerk Ettingen 
Hauptstrasse 40, 4107 Ettingen 
www.kulturwerk-ettingen.ch

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Öffnungszeiten

Am Samstag, 29. Juni, 9.30–12 Uhr ist 
die Bibliothek für Sie geöffnet, damit Sie 
sich mit genügend Lektüre für die Som-
merferien eindecken können.

Während der Schulferien vom 
30. Juni bis 11. August ist die Bibliothek 
neu jeweils montags von 14.30–18 Uhr 
für sie geöffnet. Der Rückgabekasten 
steht während dieser Zeit nicht zur Ver-
fügung. Wir wünschen allen eine schöne 
Sommerzeit.� Das Bibliotheksteam

www.bibliothek-ettingen.ch

Sommer Jugi
jeden Mittwoch in den Sommerferien

von 16:00 - 22:00 uhr 

22..  WWoocchhee

JJuuggeettttii

44..  WWoocchhee

JJuuggeettttii

11..  WWoocchhee

JJuuggii  

tthheerrwwiill

55..  WWoocchhee

JJuuggii

tthheerrwwiill

33..  wwoocchhee

aauussffLLuugg

AAnnmmeeLLddeenn  bbiiss  

            DDiieennssttaagg

66..  WWoocchhee

AAuussffLLuugg

AAnnmmeeLLddeenn  bbiiss  

            DDiieennssttaagg

OFFENE KINDER- UND JUGENDARBEIT ETTINGEN 
UND THERWIL

Sommer Jugi
Die offene Kinder- und Jugendarbeit Ettingen und die OKJA Therwil haben auch 
diesen Sommer während den Ferien ein gemeinsames Angebot am Start. Immer 
mittwochs wird abwechselnd der Jugendtreff geöffnet sein. In der dritten und in 
der sechsten Woche der Sommerferien wird jeweils ein Ausflug angeboten. Für 
diese Ausflüge ist eine Anmeldung nötig.

Für den Ausflug am 17. Juli 2024 ist eine Anmeldung bei Ivana vom Jugetti (079 
920 41 07) bis spätestens am Dienstag, 16. Juli 2024 nötig. Für den Ausflug am 7. 
August 2024 ist eine Anmeldung bei Mirko von OKJA Therwil (079 828 40 66) bis 
spätestens am Dienstag, 6. August 2024 nötig.

Das Team der offenen Kinder- und Jugendarbeit Ettingen und das Team von 
OKJA Therwil freuen sich auf zahlreiche Besuche in den Sommerferien.

Offene Kinder- und Jugendarbeit Ettingen und Therwil

Gratis

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Sorgentelefon für Kinder

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch • SMS 079 257 60 89
www.sorgentelefon.ch • PC 34-4900-5
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Lösungswort 26/2024

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter für 
die Einsendung am Monatsende aufzube-
wahren.

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

KÜRUNG

Vier neue Staatsweine für die Kantone 
Basel-Landschaft und Basel-Stadt 
BiBo. In festlichem Rahmen wurden im 
Schloss Ebenrain zum vierten Mal die  
gemeinsamen Staatsweine der Kantone 
Basel-Landschaft und Basel-Stadt ge-
kürt. Für den Landkanton war es bereits 
die achte Ausgabe dieses Qualitäts- und 
Förderwettbewerbs. Die Auszeichnung 
«Staatswein 2024» darf nun von den vier 
Siegerweinen für ein Jahr lang getragen 
und kommuniziert werden. Gleichzeitig 
sind es jene Tropfen, die bei offiziellen 
Anlässen der beiden Kantonsregierun-
gen ausgeschenkt werden. 

Die Staatsweine wurden, wie letztes 
Jahr, in den vier Kategorien «Weiss-
weine», «Schaumweine», «Roséweine» 
und «Rotweine» gekürt. Zur Teilnahme 
an diesem Wettbewerb waren alle Win-
zerinnen und Winzer der beiden Her-
kunftsgebiete AOC Basel-Landschaft und 
AOC Basel-Stadt eingeladen. Eingereicht 
wurden dieses Jahr 69 Weine. Die Kürung 
der Gewinnerinnen und Gewinner aus 

zwölf Finalistenweinen erfolgte heute 
Nachmittag durch ein prominent zusam-
mengestelltes Degustationsgremium. 
Unter den Juroren aus der regionalen 
Politik befanden sich die Regierungsräte 
Thomi Jourdan und Kaspar Sutter, Gross-
ratspräsident Claudio Miozzarid, der 1. 
Landratsvizepräsident Peter Hartmann 
sowie die Staatsschreiberinnen aus bei-
den Basel. Sechs weitere Persönlichkei-
ten der regionalen Medien, Gastro- und 
Weinbranche sowie der Kultur haben das 
12er-Gremium komplettiert. Die Bezeich-
nung «Staatswein» und eine spezielle 
Etikette dürfen folgende Tropfen tragen: 
Weissweine: Baselbieter Kerner 2023, 
Siebe Dupf Kellerei AG, Liestal; Schaum-
weine: Grand Vin Mousseux Schloss Bir-
seck, Pinot Noir & Johanniter, Arlesheim; 
Roséweine: Rosé de Pinot Noir 2023, 
Weingut Jauslin, Muttenz; Rotweine: La 
Tour 2022, Pinot Noir, Ausbau in altem 
Holz, Weingut Jauslin, Muttenz. 

COVID-19-IMPFUNG

Übergang in Regelstrukturen 
BiBo. Das Bundesamt für Gesundheit 
(BAG) informiert, dass ab dem 1. Juli die 
COVID-19-Impfung gleich wie andere 
Impfungen gehandhabt wird. Impfdosen 
können dann von impfenden Ärzten oder 
Ärztinnen bzw. Apothekern oder Apothe-
kerinnen direkt über den regulären Gross-
handel bestellt und bezogen werden. Der 
Kanton Basel-Landschaft wird auf dieses 
Datum hin seine Tätigkeiten in Bezug auf 
die zentrale Bestellung von COVID-Impf-
stoffen und deren Verteilung innerhalb 
des Kantons einstellen. Ebenfalls entfällt 
die kantonale Vergütung der Impftätig-
keit an die Ärzte- und Apothekerschaft. 

Ab dem 1. Juli werden durch die Eid-
genössische Kommission für Impffragen 

(EKIF) und vom BAG empfohlene COVID-
19-Impfungen nur durch die Ärzteschaft 
mittels Einzelabrechnung an die Kran-
kenversicherer abgerechnet und durch 
die obligatorische Krankenpflegeversi-
cherung (OKP) vergütet, vorbehaltlich 
Franchise und Selbstbehalt. Für die Apo-
thekerschaft ist keine Vergütung über  
die Krankenversicherungen möglich.  
COVID-19-Impfungen für Selbstzahler 
sind in Praxen und Apotheken unverän-
dert möglich. 

Die gemeldeten Fallzahlen und die 
Virenlast im Abwasser zeigen zurzeit auf 
relativ tiefem Niveau eine gleichblei-
bende Tendenz. Die Eidgenössische Kom-
mission für Impffragen (EKIF) und das 

Bundesamt für Gesundheit (BAG) wer-
den die Impfempfehlung für COVID-19 
voraussichtlich im Herbst 2024 aktuali-
sieren. Aktuell wird empfohlen, beson-
ders gefährdeten Personen zur Verhinde-
rung schwerer Krankheitsverläufe im 
Herbst/Winter eine einzelne Impfdosis 
zu verabreichen. Für die kommende 
Impfsaison, gegen September/Oktober 
2024, werden zwei an die COVID-19- 
Variante JN.1 angepassten Impfstoffe er-
wartet. 

Die Volkswirtschafts- und Gesund-
heitsdirektion (VGD) Basel-Landschaft 
empfiehlt, sich bei Fragen an die Haus-
ärztinnen und Hausärzte und Apotheke-
rinnen und Apotheker zu wenden. 

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter der Juni-Ausgaben 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
2. Juli an die unten stehende Adresse zu und versuchen Sie 
Ihr Glück.
Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir verlosen ein Exemplar des Buches «Trugbild» von Rolf 
von Siebenthal aus dem Reinhardt Verlag.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung er-
lauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns, ihren Namen 
und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Wir wünschen viel Spass beim Rätseln.

Sie:
Gewinnen
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Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

1. Donna Leon
	 Feuerprobe	–	Commissario	
	 Brunettis	dreiunddreissigster	Fall	
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

   2. Philipp Gurt
	 	 	 	 Die	Tote	im	
	 	 	 	 St.	Moritzersee	–
	 	 	 	 Der	zweite	Fall	für	
	 	 	 	 Corina	Costa
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Kampa	Verlag	

3. Lukas Hartmann
	 Martha	und	die	Ihren	
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

4. Jenny Erpenbeck
	 Kairos	
	 Roman	|	Penguin	Verlag

5. Pierre Martin
	 Madame	le	Commissaire
	 und	das	geheime	Dossier
	 Kriminalroman	|	Knaur	Verlag

6. Lukas Bärfuss
	 Einsiedler	Welttheater	
	 Theaterstück	|	Rowohlt	Verlag

7. Caroline Wahl
	 Windstärke	17
	 Roman	|	DuMont	Verlag

8. Christine Brand
	 Vermisst	–	Der	Fall	Anna	
	 Kriminalroman	|	Blanvalet	Verlag

9. Martin Walker
	 Im	Château
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

10. Sasa Stanisic
	 Möchte	die	Witwe	angesprochen	
	 werden,	platziert	sie	auf	
	 dem	Grab	die	Giesskanne	mit	
	 dem	Ausguss	nach	vorne
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

1. Elke Heidenreich
	 Altern
	 Lebenshilfe	|	Hanser	Verlag

2. Karin Rey
	 Why	go	far	away	when		
	 everything	is	Closeby
	 Führer	|	Rotpunktverlag	

   3. Angelika Overath
	 	 	 	 Engadinerinnen	–
	 	 	 	 Frauenleben	in	
	 	 	 	 einem	hohen	Tal
	 	 	 	 Porträts	|	Limmat	Verlag

4. Agota Lavoyer
	 Jede_Frau	–	
	 Über	eine	Gesellschaft,	
	 die	sexualisierte	Gewalt	
	 verharmlost	und	normalisiert	
	 Zeitfragen	|	Verlag	Yes	Publishing

5. Eva Sprecher, Pius Lombriser,
 Andrea Gerber
	 60	Kurztouren	um	das	
	 Laufener	Becken
	 Wanderführer	|	Rothus	Verlag

6. Jonathan Haidt
	 Generation	Angst	
	 Psychologie	|	Rowohlt	Verlag	

7. Begleiter für Basel 2024
	 Für	Basler	und	Touristen	
	 Führer	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

8. Thomas Widmer
	 Neue	Schweizer	Wunder	
	 Führer	|	Echtzeit	Verlag	

9. Sarah Fasolin
	 Gartenführer	Schweiz
	 Führer	|	AT	Verlag

10. Ueli Mäder
	 Mein	Bruder	Marco
	 Erinnerungen	|	Rotpunktverlag

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.



Wir suchen per sofort: 

Landschaftsgärtner/In EFZ (100 %) 
Was wir erwarten: 

✓ eine abgeschlossene Ausbildung als Landschaftsgärtner EFZ
✓ mindestens 3 Jahre Berufserfahrung sowie selbständige Arbeitsweise
✓ Führerausweis Kat B und BE 
✓ sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeiten in 
einem kollegialen und motivierten Team zu zeitgemässen Anstellungs­
bedingungen 

Fühlen sie sich angesprochen? Gerne erwarten wir Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: g.schulte@schultegartenbau.ch 

(Bewerbungen über Stellenvermittlungen werden nicht berücksichtigt)

Schulte Gartenbau GmbH, Allschwilerstrasse 31, 4104 Oberwil

Jeweils für Dienstags und  
Mittwochs gesucht: ASSISTENZ
Ich (49) bin körperlich behindert, wohne in  
Oberwil (BL) und suche eine(n) Assistentin/-en.  
Die Arbeit besteht aus Pflege, kochen, putzen. 
Morgens benötigst du ungefähr 3–4 Stunden und 
abends ungefähr 1–2 Stunden. 
Alles andere wirst du in einem Gespräch mit mir 
erfahren, auch was zum Beispiel den Lohn angeht. 
Wenn du ernsthaft interessiert bist, dann bewirb 
dich mit einem kleinen Lebenslauf an meine  
E-Mailadresse: fame07@bluewin.ch.

Leicht körperlich behinderte Seniorin 
sucht Mitfahrgelegenheit ins nahe  
Elsass. Auto vorhanden. Hunde kein 
Problem. Freude am Garten. 

Anfragen unter Chiffre 10063,  
CH Regionalmedien AG,  
Neumattstrasse 1, 5001 Aarau

Wir suchen eine/einen

Automechaniker/-in
zur Ergänzung unseres Teams.

Wir sind ein Familienbetrieb mit 70-
jähriger Tradition im Autogewerbe.
Als Dienstleister pflegen wir den
persönlichen Umgang mit unseren
Kunden.

Melden Sie sich bei Erich Götte
oder senden Sie uns Ihre
Unterlagen.

Auto Götte AG
Herr Erich Götte
Christoph Merian-Ring 3
4153 Reinach
Tel. 061 717 94 50
fabienne@autogoette.ch

Frau, CH, 65 Jahre,  
gepflegt, pens. mit Erfahrung,  
sucht für max. 15 Std./Woche  
Aufgabe in gepfl. Haushalt 
(Fahrdienst, PW vorh.), Gesell-
schaft, Alltagshilfe, Kochen,  
kl. Putzarb. (auch Garten) etc. 
Bin spontan und flexibel und 
gerne mit Menschen zusam-
men. Antritt nach Vereinb. 
Anfragen gerne unter  
Telefon 079 252 83 31

Physiotherapie ist für Abla nicht nur ein Beruf, sondern eine Berufung. Die Möglichkeit,
flexibel zu arbeiten und gleichzeitig ein erfülltes Familienleben zu führen, schätzt sie
besonders. Ihr Lebensmotto lautet: "Die Kunst des Lebens besteht nicht darin, darauf
zu warten, dass der Sturm vorüberzieht, sondern darin, zu lernen, im Regen zu tanzen."

OMNIA Neuzugang in Oberwil
OMNIA Physio Oberwil freut sich, Abla Laib als neue Physiotherapeutin im Team zu
begrüssen. Ihre umfangreichen internationalen Erfahrungen haben es ihr ermöglicht,
einen einzigartigen therapeutischen Blickwinkel zu entwickeln.

Abla ist spezialisiert auf Orthopädie, Onkologie und Lymphdrainage und besitzt
Fachwissen in der geriatrischen und kardiologischen Physiotherapie. Ihre Leidenschaft
liegt darin, den Alltag ihrer Patienten zu verbessern. Sie wird sowohl in unserer Praxis
als auch als Flying Physio tätig sein und Patienten direkt zu Hause behandeln.

OMNIA Physio Oberwil  |  Passage 8  |  4104 Oberwil  |  +41 61 401 50 50  |  oberwil@omnia-physio.ch 

Wir heissen Abla im Team Oberwil herzlich willkommen!

Obstbäume 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Für alle, die Hilfe  
zuhause brauchen
Von wenigen bis 24 Stunden. 
Respektvoll, von Krankenkassen 
anerkannt.

Tel 061 205 55 77
www.homeinstead.ch

Rundum- Betreuung  ab CHF 6200 pro Monat

KAUFE AUTOS,  
ALLE MARKEN UND JAHRGÄNGE, ZU FAIREM 

PREIS. KM UND ZUSTAND SIND EGAL, AUCH MIT 
MOTOR- UND GETRIEBESCHADEN. BARZAHLUNG, 

SCHNELLE ABHOLUNG.
TELEFON 079 415 10 46 

DANKE FÜR IHREN ANRUF, AUCH SA / SO. 

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Vom Laufental und Schwarzbubenland
bis Basel – Wir sind für Sie da.

Im Auftrag unserer Kundschaft suchen  
wir laufend Grundstücke, Wohnungen  
und Häuser.

RE/MAX Laufen Tel. 061 763 90 00 
Hauptstrasse 33 www.remax.ch/laufen 
4242 Laufen 

Svenja Berger   Daniel Schweizer




Als regionales Fachgeschäft bieten wir massgeschneiderte 

Küchen sowie Haushaltsgeräte aller Qualitätsmarken an.

 

Mit unserer Beratung, Planung sowie reibungslosen 

Ausführung gelangen Sie zu Ihrer Traumküche.

Lassen Sie sich jetzt beraten - ganz persönlich.

Küchen,

Die mit de roote Auto!

ganz persönlich.

Sommer zum
GeniessenG n

GRATIS
Gasparini

Stängelglace
5 CHF
tion

Angebot gültig,
solange Vorrat reicht.

Jetzt aktu
ell:

Pastasalat
Caprese

Stängelgl
1 Glace pro 15

t
1 Gl
Konsumat

Genossenschaft Migros Basel

Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 3. Juli 2024

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

Rabatte nicht kumulierbar

Dienstag und Mittwoch 

auf das ganze Sortiment 
(exkl. Abfallmarken und Dienstleistungen) 

2. + 3.7.2024

Zahnprothesen 
Reparaturen – Neuanfertigungen Reparaturen – Neuanfertigungen 

Telefon 061 731 28 14
Zahntechn. Labor M. Gschwind 

Talstrasse 22, 4112 Flüh 
www.zahnprothesen-gschwind.ch
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BiBo online: www.bibo.ch
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